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Neuer | 2 . .. Gülene Zahl. >. | i 
i ^ TS F t e. Ce O TE Kata Al * (julianiſcher 
Gregorianiſcher) 25 pv AREA "DEM X E a> 
Kalender | DC . . . . Sonntagsbuchſtabe . ED 
7 Wochen 3 Tage von Weihnachten bis Faſtnachtsſonntag 6 Wochen 4 Tage 
27 Wochen | zwiſchen Pfingſten und Advent 28 Wochen 
25 a 05 Sonntage nach Trinitatis 26 
Erklärung: 


E Die güldene Zahl zeigt das laufende Jahr des 19.jährigen Mondzyklus an, nach 
deſſen Ablauf die Mondphaſen ſo ziemlich auf dieſelben Tage fallen. 

Die Epakte zeigt das Alter des Mondes beim Anfang des Jahres, d. h. wieviel 
Tage ſeit dem letzten Neumonde vergangen ſind, an und dient zur Oſterrechnung. | 
` Der Sonnenzirkel zeigt das laufende Jahr des 28-jährigen Abſchnitts an, nach 
deren Verlauf die Wochentage auf dieſelben Monatstage fallen. 
INCUN Der Sonntagsbuchſtabe zeigt den Tag an, auf welchen der erſte Sonntag 
im Jahr fällt, indem man ſich die Wochentage des Jahres abwechſelnd mit den ſieben erſten 
Bruchſtaben des Alphabets bezeichnet denkt. b | E 


Die vier Quatember. | 
L D. 15, März | III. D. 20, September 
IL D. 14. Juni | IV. D. 20. Dezember 


. | Die vier Jahreszeiten. 
Frühling 20. März, 11 Hr abends. Herbſt 23. September, 9 Uhr vormittags. 
SE Sommer 21. Juni, 7 Uhr abends. Winter 22. Dezember, 4 Uhr morgens. 


| Die Mondphaſen. 
Neumond. > Erſtes Viertel, e Vollmond. € Letztes Viertel. 


Die Finſterniſſe des Jahres 1920. 


Im Jahre 1920 werden zwei Sonnenfinſterniſſe und zwei Mondfinſterniſſe ftattfinden. 
Ce Die erſte Do ubfinfterniś ijt eine totale. Sie ereignet ſch in ber lior sw 
des 3. Mai und kann in Europa, dem ſüdweſtlichen Aſien, dem Indiſchen Ozean, Afrika, dem 

Atlantiſchen Ozean, Südamerika, Nordamerika außer dem weſtlichen Kanada und Alaska und im 
öſtlichen Teil des Stillen Ozeans geſehen werden. Die partielle Finſternis beginnt um 1 Uhr 
1 Minute und endet um 4 Uhr 41 Minuten morgens, die totale Finſternis dauert von 2 Uhr 
15 Minuten bis 3 Uhr 27 Minuten morgens. Der Eintritt des Erdſchattens in die Mond- 


ſcheibe erfolgt, wenn man ſich dieſe als Uhrzifferblatt mit der 12 nach dem Nordpunkt am E 


T Himmel gerichtet denkt, nahe der Stundenziffer 9, der Austritt bei der Stundenziffer 2. 


Die erſte Sonnenfinſternis iſt eine partielle und findet ſtatt in den Vor- | 


E mittagsſtunden des 18. Mai von 5 Uhr 17 Minuten bis 9 Uhr 13 Minuten. Sie wi 
den Süden Oean und Mnftralien ſchtbar ein. f 


„„ I. Die zweite Mondfinſternis, welche in den erſten Nachmittagsſtunden des 
Se „ PER NŚ welche DÉI denne JUAN ſtunden des 
27 Oktober eintrifft, ift wieder eine totale. Sie beginnt als parte Finsternis um 1 Uhr a 


am tkana din e „ÓW NA 


von 385 Tagen ift und mit dem 2. Oktober 1921 endet. 


Erſchaffung der Welt nach Calvinius das 5681 


3 


26 Minuten und endet als ſolche um 4 Uhr 58 Minuten nachmittags; die totale Verfinſterung 
dauert von 2 Uhr 29 Minuten bis 3 Uhr 54 Minuten nachmittags Ihre Sichtbarkeit erſtreckt 
ſich auf den größeren weſtlichen Teil von Nordamerika, den Stillen Ozean, Auſtralien, Aſien, 
den Indiſchen Ozean, Oſtafrika und das oft (de Europa. 

Die zweite Sonnenfinſter nis ereignet ſich am 10. November. Sie iſt eine 
ziemlich bedeutende partielle Finſternis, bei der drei Viertel des Sonnendurchmeſſers vom 
Monde bedeckt werden. Sie nimmt ihren Anfang um 2 Uhr 47 Minuten nachmittags am 
Pike⸗See im Territorium Keevatin in Weſt Kanada und endet um 6 Uhr 47 Minuten abends 
in der Nähe von Madeira Sie erſtreckt fich über das nordöſtliche Nordamerika, die füdliche 
Hälfte von Grönland, die nördliche Hälfte des Atlantiſchen Ozeans, das weſtliche Europa, 
Marokko, Algerien und die nordweſtliche Sahara. S 


Das gegenwärtige 1920-te Safr 


der chriſtlichen Zeitrechnung wird von Chriſti Geburt an gerechnet. Es iſt ein 
Schaltjahr von 366 Tagen oder 52 Wochen und 2 Tagen und beginnt am Donnerstag, dem 
1. Januar neuen Stils, welcher Tag dem 19. Dezember 1919 im alten Kalender entſpricht. 
Im alten Kalender beginnt das Jahr mit Mittwoch dem 1. Januar, entſprechend dem 
14. Januar im neuen Kalender. Der 31. Dezember 1920 alten Stils entſpricht dann dem 13. 


Januar 1921 neuen Stils. WCS 
Die griechiſche Kirche zählt ihre Juhre feit Erſchaffung der Welt, nach ber 


ſogenannten byzantiniſchen Aera. Sie ſetzt die Epoche der Weltſchöpfung auf den 1. September 


des Jahres 5509 vor Chrifti Geburt und beginnt ihr 7428ſtes Jahr mit dem 1. September alten 
oder 14. September neuen Stils unſeres 1919ten Jahres. Die Ruſſen zählten ihre Jahre 
nach dieſer Aera bis zu Peter dem Großen. Seit dem Anfange des achtzehnten Jahrhunderts 
SE fie ſich unſerer Jahreszahl, rechnen aber ſonſt noch nach dem alten (jultani]den) 
alender. | | | | 
| Die Juden zählen ihre Jahre feit Erſchaffung der Welt. Sie beginnen ihr 
5680 ſtes Fahr mit dem 25. Seotember 1919. Es iſt ein ordentliches Gemeinjahr von 354 Tas | 
gen. Am 13. September 1920 beginnt ihr 5681ſtes Jahr, welches ein überzähliges Schaltjahr 
Die Araber, Perſer, Türken und die anderen Bekenner des mohammedaniſchen 
Glaubens zählen ihre Jahre ſeit Mohammeds Auswanderung von Mekka nach Medina, welche 
von ihnen Hirfchred genannt wird. Sie beginnen am 26. September 1919 ihr 1338ſtes und 
am 15, September 1920 ihr 1339 ſtes Jahr, von denen erſteres ein Schaltjahr von 355 Tagen, 
letzteres ein Gemeinjahr von 354 Tagen iſt. | | 


Tabelle der beweglichen Hauptfeſte bis 1935. 


c „ Chest EUM "m a Chriſti E | 
Jahr Oſtern Himmelfahrt Pfingſten Jahr Oſtern Himmelfahrt Pfingſten 


rr ———— ͤ—ͤ YT — — YA —— — h SOSA 


1921 27. März 5. Mai | 15. Mai || 1929 | 31. März 9. Mai | 19. Mai 


| 

1922 | 16. Aprik 25. 4. Juni || 1980 | 20. April 29. „ 8. Sui 
1923 1. „ 10. e 20. Mai 1931 5. „ 14. „ 24. Mai 
1924 20. „ 29. „ | 8. Suni || 1932 27. März 5. „ 1 
1925 12. „ 21. „ 31. Mai || 1983 | 16. April 25. „ 4. Juni 
1926 4. „ 13. "` 23. „„ 1934 I. „ 10. „ 20. Mai 
1927 | 17. „ 26. 5. Juni 1935 21. 30. „ 9. Juni 
1928 8. 17. „ 27. Ma! KN oe 

.. Haupt-Epochen. 


Entdeckung Amerikas „das 428 


Das Jahr 1920 iſt ſeit M | 
der Reformation durch Dr. M. Luther „ 403 


Chrifti GebuJte „ 1920 Erfindung der Fern röhre p 311 
der Zerſtörung Jeruſale . . „ 1850 » „ Pendeluhren „ 263. 
Einführung des julian. Kalenders. „ 1965 „ „ Dampfmaſchinen . „ 222 
" „ gregorian. „ . „ 338 || Einführung d. Schutzblatterrn . „ 125 

„ verbeſſerten „ « „ 220 , - i Telegraßhen da 


Erfindung des Pulvers. . „ 940 A " Wecnjpredet8 . . — 7 45 


„ der Buchdruckerkunſt . ,, 480 
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D. Neujahr 


1 i j 
A Abel, Seth. Notizen. 
BIS. Enoch, Daniel 
16. Bite Methuſalem 
M. Simeon © 
D. Heil. 3 Kön. 
M. Melchior 
D. Balthaſar 
F. Kaspar 
S. Pauli Einſ. 
S. Erhard 
12 M. Reinhold 
138. Hilarius 


16/5. Marcellus 
17 S. Antonius 


180 S. Prisca 
190M. Ferdinand 
SE Fab., Seb. 
M. Agnes 
| 220 Vincentius 
23 F. Emerentiana 
2240S. Timotheus 
25S. Pauli Bek. 
2086 M. Polykarpus 


(rue 


20 D. Samuel 
30 F. Adelgunde 
„81/6. Valerius 
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Züdiſcher Kalender. 
Den z., 10., 17. 24. und 
31. Sabbat: den 21. Aen 
Cbodeſch Schwat. = 


- 20/5. Eucherius | 
21|$. Eleonora 
22|©. Petri Stuhlf. 


© 


Brigitte 

M. Mar. Licht. 
Blaſius 

4 M. Veronica S 
5D. Agatha 

. Dorothea 
Richard 


Salomon 
Apollonia 
Renata 
[Euphroſina € 
Severin 
Benignus 
Valentinus 


9 DO 
p 


on >. 


12/9. 
131%. 
14/6. 
15|6. Formoſus 

16/Dt. Juliana 

17|9. Conſtantia Faſtn. 
188 M. Aſchermittw. 
19 D. Suſanna 


23 M. Reinhard 

24 D. Viktorinus 

25 M. Quat. Matthias 
26 D. Siegfried 

27 F. Neſtor 

28 S. Leander 


200S. Roman 


Zudiſcher Kalenbet. 


Den 7., 14., 21. tt 28. 
Sabbat; den 20. Roſch 
Cbhodeſch Adar. 


Februar 


Notizen. 


1D. Albinus 
2 D. Luiſe 
la Kunigunde © 
Adrianus 
E Friedrich 
Fridolin 
. Felicitas 
8 M. Philemon 
Franciszka 
10 M. Henriette 
11 D. Roſina 
12 F. Gregor P. K 
1380S. Ernſt 


IAS. Zacharias 


15 M. Chriſtoph 
16D. Cyriacus 
17 M. Gertrud 
18D. So 
. 19/5. Joſep S 
20S. Hubert © 
21S. Benediktus 
22M. Kaſimir 
23D. Eberhard 
240M. Gabriel 
E? Mar. Verk. 

: 26/5. Emanuel 
27 S. Rupert 
2288S. Gideon 

: Ed Euſtaſius 

g m Guido 

31M. Philippine 


— — — 


Sibiſcher Kalender. 
Den 6. EN 20. und 27. 
Sabbat: den 4. und 5. 


Purim: den 20. Roſch 
. Nilai, Los 


Notizen. 


[Gründonnerstag 

0c Kharfreitag 
S. Chriſtian © 
Ca Oſterſonntag 

5M. Oſtermontag 

6D. Irenäus 

7 M. Göleſtin 

8 D. Liborius 

9 F. Bogislaus 

10S. [Daniel 

11S. Hermann € 

12 M. Julius 

13:5, Juſtinus 

.Tiburtius 

Obadias 

Cariſius 

17/5. Rudolf 


180S. SS 


Werner 

. Sulpitius 
Adolf 
Lothar 
Georg 
Albert 


.[Reimarus 
27 D. Anaſtaſius 
> 2. Thereſe 
D. Sibylla 


30 F. Joſua 


Jüdiſcher Kalender. 
Den 17. und 24. Sab⸗ 


bat; den 8. Paſſah (Dz 


iternm; den 4. zweites 


Paſſah⸗Feſt; den 9. das 
ſiebente Paſſah⸗Feſt; den 


10. letzter Paſſah⸗Feier⸗ 


tag. 19. Monat Ijar. 


25/6. Markus Ev. » 


Notizen. 


IIS. Philipp. Sat. 


28S. Sigismund 
3 M. f Erfindung © 
4 D. Florian 

5 M. Gotthard 


OH Dietrich 


F. Gottfried 
8] S. Stanislaus 


Oe Hiob 
10 M. Gordian 
11D. Mamertus 
12 M. Pankratius 
13D. Him. Chr. Serv. 
14 F. Chriſtian 
15S. Sophia 
16S. Honoratus 
17 M. Jobſt 
18/95, Erich e 


19 M. Sara 


20 D. Franziska 
211%. Prudens 
22 S. Helena 


2330S. Pfingſtſonntag 


* 25 M. Pfingſtm. 
BD, Urban 3 


206 M. Eduard 
27D. Ludolf 


S ` 28 F. Wilhelm 

30 8 Maximilian 
| 1 Wigand 
31M. Petronilla 


EEE re 


| - Bübijdjer Kalender. 
Den 1., 8., 15. 22. und 
dé Sabbat: den 23. und 


. Bd, Wochenfeſt; 18. Mo⸗ 
nat Sivan: NX 


27S. 
28M. 
29 


D. 
4 F. 
50S. 


60S. Benignus 

7 M Lucretia 

8 D. Medardus 

9 M. Barnim 
Onnphrius 
Barnabas 
Claudina 
13S. Tobias 

140M. Modeſtus 
15D. Vitus 

160M. Juſtina E 
17 D. Volkmar | 
18/8. Paulina 


19/6. Gervaſ., Protal. 


; Raphael 
Jakobina 
Achatins 
23 M. Baſilius Y 
24 D. Johan. d. Tf. 
25 F. SCHER 
26|&. Jeremias. 
7 Schläfer 
Leo Papſt 


D. 
M. 


30 Pauli Ged. 


| Südiſcher Kalender. 


Den B., 19. 10. und 28; 
Sabbat: den 17. Roſch 
LU Tbamus. 


Peter n. Paul 


I 
Nikbmedes © 
.  Darcelfinu8 
Fronleichnam 
Ulrike 
Bonifacius 


Juni 


Notizen. 


IER 


4 Ulrich 
6D 
7 


„Anſelmus 
. Jeſaias 
Cyrillius 
Kilian 
Demetrius 
Sr S. |7 Brüder 


a 
i 


Heinrich 
Margaretha 
Bonaventura 
Apoſtel Teil. © 
Walter 
Alexius 


Karolina 
„Ruth 
Elias 
. Daniel 
Mar. Magd. 
Albertine 
Chriſtine 


25 S. Fakobus 

M. Anna 
27 D. Berthold 

| 20 M. e Morte 

29 D. Martha 
1 Beatrix 

316. Germanus 


Jüdiſcher Kalender. 
Den 3., 10., 17., 24. und 
31. Sabbat; den 25. Tae 
ften wegen Zerſtbruntz 
des Tempels; den 16. 

Roſch Chodeſch Ab. 


ID. Theobald e | 
29. Mariä Heimſ. 
30S. Kornelius 


Notizen. 


m 

N 

. t 
do 

I 

"a 
CR VC 


25 M. 
26D. 


| | E ©. aan Kues 


Auguft ZE 


Petri ettenf. 
2 M. Alfons ME | Notizen. 
3 D. Auguſt | 
t. | perpetua 
SE. 
erkl. Chr. 
d 


= 


Donatus 

Ladislaus 
.[Romgqnus 
10D. Laurentius 
11M. Titus 
12 D. Clara 
18/8. Hippolytus 
14S. Euſehius 


15/6. Maria Himmelf. 
160M. Iſaak | 
17 D. Bertram 
18 M. Emanuel 
19/9. Sebalo 

20 F. Bernhard 
210 S. Anaſtaſia 
22 S. Oswald 
23 M. Zachäus 
24 D. Bartholomäus 
Ludwig 
Irenäus 
Gebhard 


* 


EE 
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27 F. 


o. Benjamin 
[Rebekka 


Jüdiſcher Kalender. 


Den 7., 14., 21. und 28. 
Sabbat: den 15. Roſch 
: Khödeich Elul. 


OMS. 


i E: 


29 M. 


d Aegidius 
2 D. L Lea 
dë Mari netu 
4 Mof d 


5ſS. Nathanael 
M. Magnus 

D. Regina 

M. Maria Geb. 
D. 

F. 


Bruno 
Soſthenes 
Gerhard 


EE 


126. Ottilie 


130M. Chriſtlieb 
14 D. Kreuz⸗Erhöh. 
15 M. Conſtantia 
160 D. Euphemia 
Lambertus 
18/6. Siegfried 
19 S. Januarius 
20 M. Friederike 
21 D. Matthäus Ev. 
22 M. Moritz 
sg Joel 
24 F. Joh. Empf. 
= Cleophas 
Cyprianus 


à N. Kosmas, Damian 


28|D. Wenzeslaus 
Michaelis 
Hieronymus 


30D. 


Sbzicher Kalender 


Den 4. 11., 18. und 25. 


Sabbat; den 13.1 Tiſchri 


Anfang des Jahres 5880 
den 14; jeles Neulußze⸗ 


Fegſt: den 15. Faſten Be; 


dallah; den 22. Verſöh 


nungsfeſt Zen Kippur; : 


beit 27. und 28. Za: 
Gr D 


September 


Notizen. 


i . 


FEE r 


Oktober 


F. 
20S. 
"BIG. Cwald 
M. Franz 


1 Remigius 

2 | 

3 

4M. 

5 D. Placitus «€ 
6 

7| 

8 


Ee Fides 
. Charitas 
8%. [Pelagia . 
96. [Dionyfius 
10/6. Amalie 
11M. [Burkhard 
12 D. Maximilian 
130M. Coloman 
14 D. Wilhelmine 
15 F. Hedwig 
16/6. Gallus 
17 S. Florentin 
18M. Lukas 
19 D. Ptolomäus 
200M. [Wendelin 
210 D. Urſula 
22 F. Kordula 
23 S. Severinus 


24 S. Salome 


25 M. Adelheid 
26 D. Ambroſius 
27 M. Sabina 

28D Simon, Juda 
29 F. Engelhard 
30S. | 
31/6. 


| Jüdiſcher Kalender. 


Den 2., 9., 16., 23. und 
30. Sabbat: den 3. Pal⸗ 
menfeſt: den 4. Laub⸗ 
hüttenende; den 5. die 


Geſetzesfreude; den 18. 


Roſch Chodeſch Marſche⸗ 


ſchwan. 


—— —— HP A j—ö—ä— — — 


Notizen. 


= d MP A dezember — 


—————— Movember 


meer see ettam i er ne 


pi 


1M. Aller Heil. | | e SM d 
2 D. Aller Seelen Notizen. | 
3 M. Gottlieb | . 
4 D. Charlotte | MALE 
EJ ` ` | | za 
60S. Leonhard 
A 1 5 
8 Gottfried 
9D. Theodorus - | | dm : A ME 
10, M. Martin Luth. O ME MN ' Z Sudith 
119. Martin Biſch. | | Er 11 S. Waldemar 


121%. Jonas g | 
augen | | : v5 e TES. Cpimachus, a 


14 S. Levinus | | 130M. Lucia 
15M. Leopold | d V 
y l ! 15 M. Quat. Johanna 
il B COT OE enn 
„Hugo , . BJ - d 
18 D. Gelaſtius | a 20178. Lazarus 
19 S. Gif 3 | | | de EE 15 e E » 
dn „[Edmun PO S. Manaſſe 
21S. Totenfeſt dem 20 M. Abraham 
22M. Geck x" 4 KC 21 > em Ap. 
23 D. ler 22 M. Beata 
Klemens i i le. 
dE 24 F. Adam u. Eva H 
25S. Chriſttag C || 
| 
| 
| 
| 


M. Eé 


2. D. Kandidus € | Notizen. 
9 5 | 


Barbara 


Abigail 
. Nikolaus’ 
Antonina 


Séi 


3 s 
FFF 
, x E 1 


EEE 


+ 
© 
RO 


25 D. Katharina 
260 F. Conrad 
2270S. Otto 
28S. Günther 
290 P. Noah 
30D. Andreas 
a a ů— 


24 M. Chryſogonus 
Stephanus 


2616. 
27 M. Johann Ev. 
| 28D. Unid. Kindl. 
WI 29 M. Thomas 
a^ David 
Sylveſter 


ERZE ERES 


30 
31 


D. 


„ Jüdiſcher Kalender. 
Den 4., 11., 18. und 25. 
Sabbat: ben 6. Tempel- ŚW 
weihe: den 12. Roſch , Ru 
Chodeſch Tebett; den 21. 
Faſten (Belagerung Je⸗ 
ruſalems). | 


E Züdiſcher Kalender. 
Den 6., 18., 20. und 27. 
Sabbat; den 12. Roſch 
Chvodeſch Kislev. 


*. 
RODE 


Der Zuſammentritt des Polniſchen 
BEL I 


Die drei 9 


28 Jahren durch die Einführung ber Konſtitution vom 3. Mai bereits gewähr⸗ E 


| Sum tWeihnadnistelte, 


nter fid geteilt, liegen heute nach den Reſultaten > 


So wie der 3. Mai 1791 eim Merkitein in ber Geſchichte Polens war, 
jo tft auch der 9. Februar 1919. ein Merkſtein, der in Polen einen neuen 
chichtlichen Abſchnitt einleitet, der eine neue Zeit der Freiheit ſchafft, die vor 


18 


13918 zur unumſtößlichen Tatſache geworden. Polen hat nicht nur feine voll- 


ſtändige politiſche Unabhängigkeit und Selbſtändi gkeit wiedererlangt, ſondern 


iſt auf dem beſten Wege, die letzten Grenzen, welche vor hundert Jahren 
geſchaffen und die Polen in drei Teile teilten, niederzulegen, um wieder wie 
einſt, vereint in das Rad der Weltgeſchichte als anerkannte politiſche Macht 


eingreifen zu können. Der weiße Adler, der über hundert Jahre gefeſſelt und 
eingekerkert war, ift nun wieder frei und entfaltet feine Fittiche über die Län⸗ 


dereien des einſt dreigeteilten und nun wiedervereinten Polens. Ä 


Am 9. Februar 1919 trat in Warſchau der Sejm, der geſetzgeberiſche 
Landtag zuſammen, der aus allen Schichten der Bevölkerung Polens gufan- 
mengeſetzt, dem neugeborenen Lande jene Geſetze ausarbeiten wird, die es ſelbſt 
auf Grund des Willens des geſammten Volkes wünſcht. Die zukünftigen 
Generationen werden uns einſt beneiden um dieſen hiſtoriſchen Augenblick, in 
welchem wir gegenwärtig leben. Wir müſſen alle die Schreckniſſe und Bitter- 


niſſe der Zeit, die wir jetzt durchleben, vergeſſen machen und ganz von der 


hohen Aufgabe erfüllt ſein, die gerade jetzt an uns alle herantritt. Die 
Rlepräſentanten des ganzen polniſchen Landes find nach der Eröff- 
nung des Landtages in der Reſidenzſtadt Warſchau an die Löſung der wich- 
` Hotten Probleme herangetreten, von denen der junge polniſche Staatsorganis- 
mus nach innen und nach außen hin erfüllt ijt. In den Häuden dieſes Kand- 
< tages liegt das Schickſal und die Zukunft Polens. Deshalb. wird auch der 
9. Februar 1919 mit vollem Recht als ein geſchichtlicher bezeichnet. Doch nicht 


a > der Landtag allein iſt im Stande, die hohen Aufgaben glücklich zu löſen, die 
an ihn von allen Seiten herantreten, fondon das Volk ſelbſt in feiner 
vollſtändigen Einheit. Das Voll ſelbſt muß ſich ſeiner großen Aufgabe völlig 


und feiner geſamten Bewohner im Auge haben. Die Fundamente, die gegen, 
wärtlg von der hierzu berufenen Inſtitution, dem Landtage, unter das zukünf- 
tige polniſche Staatsgebäude gelegt werden, müſſen feſt, dauerhaft und gut in 
ſich verankert ſein, um in Augenblicken der Gefahr erfolgreich Widerſtand leiſten 
; können. Mitten im Kriege wurde der neue polniſche Staat geboren Möge 
dieſe Schöpfung des Weltkrieges hinüberdauern in die Zukunft als leuchtendes 
Wahrzeichen von Einigkeit, Brüderlichkeit und Freiheit. 


verſehen waren. 
Miniſterpräſident Pader 


bewußt fein und in unentwegter Einigkeit, nur als Ziel das Glück des Landes 


Vergan 
dem R 


He I 
und Oſtran im Bresbyterium Platz. In den folgenden Reihen ſaßen die De⸗ 
legierten von Warſchau, Krakau, Lemberg, Poſen und Wilno und ſchließlich 
die Vertreter der bedeutendſten Landesinſtitutionen, Schulen uſw., unter ande⸗ 


ren der Univerſität und des Polytechnikums. 


Vor 11 Uhr betraten die Sejmabgeordneten das Mittelſchiff der Kathe⸗ 
drale. Einige Minuten nach 11 Uhr fuhren die Equipagen und Automobile 
mit dem Landeschef Pilſudski, Miniſterpräſidenten Paderewski und den Mi- 
niſtern vor. Das vor der Kathedrale aufgeſtellte Orcheſter ſpielte die Natio— 
nalhymne „Noch iſt Polen nicht verloren“. Die angeſammelte Volksmenge 
begrüßte mit begeiſterten Rufen den Landeschef und den Miniſterpräſidenten. 
In der Kirche nahm der Landeschef vor den Miniſtern Platz. Neben dem 


: Landeschef ſaß Miniſterpräſident Paderewski. 
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` derjenigen anrufen, welche, die Freiheit zu verteidigen, nach allen Weltteilen 


ſich verſtreuten, beginnend von Samoſierra bis zum weiten Norden, ſowie die⸗ 
jenigen, welche glaubten, daß die Welt für alle Zeiten die Ungerechtigkeit an- 
erkannt hatte.... Zum Schluß der Andacht, welche faſt 2 Stunden dauerte, 
ſßprach Erzbiſchof Teodorowicz über die Pflichten der Abgeordneten, der Aus- 
ermählten des Volkes. er Ä 


Kurz vor 1 Uhr mittags begaben fid) die in der Kathedrale Verſammel⸗ 


ten unter unaufhörlichen enthuſiaſtiſchen Rufen des Volke in das Gebäude 


des Marieninſtituts, dem Sitz des erſten Sejm des Vereinigten Polen. Den 


Slitzungsſaal füllten die Abgeordneten. Abweſend waren die Abgeordneten der 
P. P, S. mit Ausnahme des Abg. Klemenſiewiez, Die Galerien waren von 
geladenen Güjten überfüllt. Die Loge ber Preſſe konnte kaum alle Vertreter 
faſſen. Die Einweihung des Konferenzſaals vollzog Erzbiſchof Dalbor. So— 


dann betrat Geiſtl, Gralewski die Tribüne, der eine Anſprache an die Ver⸗ 


ſammelten hielt, welche er mit folgenden Worten einleitete: 


„. „Diener Polens des geliebten Vaterlandes! Alle Achtung vor der großen 
Polniſchen Republik! („alle Achtung“, erſchallt der Ruf im Saale.) Alle 


Ehre den großen Helden Polens, welche opferwillig ihr Blut für unſer Vater⸗ 


land vergoſſen! (alle erheben ſich von ihren Sitzen).“ Geiſtlicher Grafemshi 
„ prad ſodann über die Aufgaben und Pflichten des Sejm ſowie darüber, was 
das wiedererſtehende Vaterland von demſelben erwarte. Zum Schluß gab er 


dem Wunſche Ausdruck, daß die Arbeit der Abgeordneten vom Sejm zum | 


Pohle des geliebten Vaterlandes erfüllt fein. möge 


denträger und die Abgeordneten mit begeiſterten Hochrufen begrüßte. Die ent- 
huſiaſtiſche Stimmung hielt bis zum fpäten Abend an. S 


ordneten, auch die jüdiſchen Abgeordneten, bie Geiſtlichkeit mit den Erzbiſchö⸗ 
e E, die ausländiſchen Miſſlonen, die Vertreter der Preſſe u. v. a. 


Erꝛöffnungsſtzung des Sejm. 


vo 


empfangen. Dieſe Kundgebungen dauerten eine eraume Weile. Darnad 
ergriff der Landeschef das Wort: — a 7 


weilen blutiger unb opfervoller Arbeit finden in dem heutigen Tage ihren 


m Tag der Freude nach der Nacht des Leidens. Ich bin beglückt, daß ich 


cy 


í No" 


Nach beendeter Feier verließen bie Verſammelten den Sitzungsſaal. Sie 
wurden auf der Straße von der Voltsmenge erwartet, welche die Reichswür⸗ 


Um 8 Uhr abends fand in den Sälen des königlichen Schloſſes ein Raut 
ſtatt, zu welchem der Landeschef fajt ſämtliche in Warſchau weilenden Abge⸗ 


fen Kakowski, Dalbor und Teodorowicz an der Spitze, die Generalität, das 


Die Eröffnungsſitzung des Sejm begann am 10. Februar um 11 Uhr 
vormittags. Sämtliche Abgeordnete waren zugegen. Das Publikum füllte die 
Gallerien und alle leeren Plätze im Abgeordnetenhaus. In der Diplomatenloge 
nahmen Platz der ſchmediſche, der norwegiſche Konſul, bie engliſche und ame 
rikaniſche diplomatiſche Miſſion, auf den Miniſterplätzen das Miniſterkabinet 

it J. Paderewski an der Spitze. Die benachbarten Sitze nahmen ein die 
nterſtaatsſekretäre und höhere Regierungsbe amte. Um 11 Uhr vormittags 
erſchien der Landeschef Pilſudski. Er wurde durch Hochrufe unb Händklatſchen 


Meine Herren Abgeordneten! Anderthalb Jahrhunderte 


umph. Anderthalb Jahrhunderte des Hoffens auf ein freies Polen ſehnten dE 
nach dieſem Augenblick. Der heutige Tag iſt ein Feiertag für a Voll, 1 


efer Stunde, wo alle potnijhen Herzen gujammen [chlagen, die Ehre habe, 


den polniſchen Sejm zu Köffnen, der wieder der alleinige Herr und Verwalter 
ſeines Vaterlandes fein wird. Die heutige Freude wäre gewiß viel größer, 
wenn die Zeiten nicht jo ſchwer wären. Nach einem langwierigen und vernich— 


tenden Krieg, erwarten die Welt und mit ihr auch Polen den langerſehnten 


Frieden. Dieſe Sehnſucht kann noch heute für Polen nicht in Erfüllung gehen. 


Die Vaterlandsſöhne müſſen ausziehen, um die Grenzen und die freie Ent⸗ 
wicklung Polens zu ſchützen. (Laute Zuſtimmung und Händeklatſchen). Unſere 
Nachbarn, mit denen wir in Frieden zu leben wünſchen, wollen die jahrhun⸗ " 
derte lange Schwäche Polens nicht vergeffen, das fo lange bas Opfer eines 
fremden Willens und der Uebermacht mar. Wir wollen uns nicht in bie inne⸗ 


. ren Angelegenheiten irgend eines unſerer Nachbarn miſchen, aber wir können 
es auch nicht zulaſſen, daß mop unter 


irgend einem Vorwand, wenn auch 


© Paderewski i 
ehemaliger polniſcher Miniſterpräſident. 


E unter dem Vorwand des Wohlwollens, unt ere Rechte auf freie Entwicklung 


verletzt. Wir werden keine Handbreit polniſche Erde abtreten und werden es Ge 


: . nicht gejtatten, daß man die Grenzen ſchmälert, auf bie wir ein Recht haben. e 
Coast Beifall) Vi Beſtrebungen unſerer Nachbarn haben bewirkt, daß wir 

mit ihnen allen gegenwärtig im offenen Kriege oder ſehr geſpannten Verhält- 5 

niſſen ſtehen. Eine helle Seite in unſeren auswärtigen Angelegenheiten bildet 


das ſich immer enger ſchließende Freundſchaftsband mit den Ententeſtaaten. 


Beifall und Hochrufe auf Wilſon). Eine tiefe Sympathie verband ſchon E 
D Ki Polen RA | Dee Set Europas und Amerikas, (Beifall 
die ihren Ruhm nicht im Kriege und in der Unterdrückung anderer | 5 y 
` fugen, fonber die Verhältniſſe auf Grund ber Gerechtigkeit unb des Rechts 
ordnen wollen. Dieſe Sympathie wurde begründet, als die ruhmreichen Armeen 
der Verbündeten bie letzten. unſerer mächtigen Unterdrücker verjagten und Polen aus 
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3 | der Gefangenſchaft befreiten. (Beifall). Ich bin überzeugt, daß die herzlichen 


Gefühle und die unbeſtrittene Gemeinſamheit der Intereſſen mit dieſen Mächten 
uns eine erfolgreiche Hilfe ihrerſeits verbürgt. Das polniſche Volk mußte 
anderthalb Jahrhunderte mit den Geſetzen rechnen, die eine fremde Uebermacht 


ihm auferlegte. Es konnte fich das Leben nicht nach bem eigenen Willen ein- 
richten und verlor in dieſer langen Zeit das Gefühl des Rechts und den Glau- 
ben an die eigene Kraft. Mit dem Vertrauen des Volkes begabt, werden Sie 


die Grundlagen geben zu ſeiner Unabhängigkeit in der Geſtalt einer Konſtitu— 
tion ber Polniſchen Republik. Auf dieſer Grundlage werden Sie eine Regie- 
kung erſchaffen, bie fid) auf die durch Volksvertreter feſtgeſetzten Geſetze ſtützt. 
Die von Ihnen angenommenen Geſetze werden den Anfang der Exiſtenz eines 
freien und vereinigten Vaterlandes bilden. Das allſeitig von Feinden umgebene 
Polen muß eine Armee beſitzen, die ihren Zweck erfüllt. Sie ſollen den Aufbau 


des Heeres ſtützen und entwickeln, damit das Vaterland, durch bie Bruſt feiner . 


Soldaten geſchützt, ſich ſicher fühlen und überzeugt ſein kann, daß ſeine Ehre 
und ſein Recht durch eine gut organiſierte Armee verteidigt werden. (Beifall, 
Rufe: „Es lebe das Heer“.) Außerdem werden Sie die Aufmerkſamkeit auf 
die Anzulänglichkeiten unſeres Wirtſchaftslebens lenken, das unter der Fremd- 
pherrſchaft und durch den Krieg und die Okkupation febr gelitten hat. Auf 
dieſem Gebiet werden eine zweckmäßige Regulierung der Angelegenheiten unſe— 
ker im Verfall befindlichen Induſtrie und unumgängliche Agrarreformen (leb= 
hafter Beifall) im Geiſte des Jortſchritts und der großen Demokratien des 


kes und zum Aufbau ſeiner Zukunft abgeben. Ich wünſche Ihnen Erfolg in 
Ihrer ſchweren und verantwortungsvollen Arbeit und erkläre den erſten Sejm 


älteſten unter Ihnen, den Abgeoreneten Ferdinand Radziwill, den vorläufigen 
Vorſitz zu übernehmen. (Andauernder Beifall und Rufe: „Es lebe Pilſudski!“ 
Gleichzeitig nahm der Abgeordnete Ferdinand Radziwill, als Vorſitzender dem 


mit folgender Anſprache: 


zufällt, dieſe hohe Verſammlung zu eröffnen, fühle ich, neben der herzlichen 


Polen zu legen. Ich ſpreche gegenwärtig in meinem und im Namen 
er großpolniſchen Kollegen, welche ſeit Gründung des Deutſchen Reiches 
je Intereſſen der Polen verteidigten (Beifall). Nun ſtehen wir zum erſten 
Mal im Parlament vor unſeren Landsleuten, von denen wir mit offenen Her⸗ 
die Förderung unſeres Volkes zu erbitten das Recht. haben. (Beifall). 


ſo geſtaltet h 
berückſi 


gen, | 
Sie, geehrte Herren, dazu auf, 


Weſtens eine ſichere Grundlage zur Entwicklung der geiftigen Kräfte des Bole 


der Freien und Vereinigten Polniſchen Republik für eröffnet und bitte den 


Nach dieſer Anſprache verließ der Landeschef den Beratungsſaal des Sem. 
Alter nach, den Platz auf der Tribüne ein und eröffnete die Sitzung des Sejm 
Hohes Haus! In dem Augenblick, wo mir die freudige Aufgabe 


Freude, eine gehobene Stimmung, mie fie fi in dem fo großen Hiftorifchen 

Moment im Herzen jedes Polen fühlbar machen muß. Seit langer Zeit, feit 
100 Jahren hat, mit Ausnahme einiger Uebergangszeiten, kein polniſcher Sejm * 
beſtanden, der vor [o großen und für alle Mitglieder jo verantwortungsvollen— 
Aufgaben geſtanden hätte. Wir ſind berufen, das Fundament für das zukünf⸗ 


Geiſtl. Zygmunt Kaczynski zu Schriftführern. „ a 
Darnach wird ein vom Laudeschef erhaltenes Telegramm verleſen: un 
den Landeschef Pilſudski. Warſchau. SSelpeber. Biala, den 9. Februar. Heute 
haben die polniſchen Truppen die Feſtung Brejt-Qitowsk beſetzt. (Bravo, für ^ 
miſcher Applaus.) Die polniſche Fahne ijt hoch gehißt, um der gequälten pol? 
niſchen Bevölkerung bes Breſter Landes die Befreiung, Freiheit und Verein⸗ 
gung an dieſem hiſtoriſchen Tage zu verkündigen. Die mir unterſtellten Trur⸗ 
pen ſenden ihren Ehrengruß und legen die Feſtung in die Hand des erſten 


ind ſchwere Zeiten, in denen wir uns zu dieſem Sejm verfammeln und 
Verantwortung wächſt in dem Maße dieſer Schwierigkeiten. Das Reich 
einen Grenzen noch nicht feſtgeſ etzt und man könnte daran zweifeln, ob 
itpunkt geeignet let, eine ſolch eingehende Arbeit jetzt zu beginnen. Da 
at, da mir fon heute berufen find, alle jene Notwendig ⸗ 
gen, die zur richtigen Leitung der Sache unwiderruflich 
mit Bedacht und kaltem 
n leiten zu laffen, Ihre 


Gedanken in Einem zu vereinigen, dem Wohle des Staates. Gewitterwolken 


ziehen von allen Seiten auf. Unſere Grenzen find bedroht. Daher müßten 
wir vor allem darüber beraten, wie wir das Reich ſichern, im Sinne, wie es 
ſoeben der Landeschef als das Programm ſeiner Regierung hingeſtellt hat. 
Redner ford ert auf, der glorreichen Vergangenheit Polens entſprechend, auch 
jetzt die Greuzen zu verteidigen. — Das, was dieſer Seim in Zukunft zu tun 
hat, jene Grundlagen, welche vor Jahrhunderten der Geſchichte der Entwicklung 


unſerer Staatlichkeit voranleuchten, follen wir nicht durch Gegenſtrömungen 
untergraben und vernichten. Dieſe Grundlagen ſind keine anderen, als die 


Grundlagen des chriſtlichen Glaubens, jener unverbrüchlichen Treue für die 
apoſtoliſche Reſidenz. Sie ſind für jeden Katholiken ein Unterpfand für 
die Sicherheit ſowohl des Brivat-, als auch bes öffentlichen und ſtaatlichen 
Lebens. (Beifall). Meine Herren! Ich habe nicht gezögert, in dieſer Ver— 
ſammlung mich vor dem Statthalter Chriſti zu verbeugen, der ſich in ſeinem 
Aufruf an die kriegführenden Staaten vor allem der katholiſchen Polen anges - 


nommen hat. Meine Herren! Die Apoſtoliſche Reſidenz ſtand ſtets auf der 


Wacht dafür, daß der Geiſt der Liebe, des Glaubens und der Hoffnung auf 
die Zukunft den Sieg davontragen. Auch wir müſſen von dem Gedanken 


durchdrungen ſein, daß wir uns an die breiten arbeitenden Volksmaſſen im 
Sinne chriſtlicher Liebe wenden. — Vor allem muß ich die Frage der Schaf- | 
fung einer ſtarken und ſicheren Zentraliſierung ber Regierung aufwerfen. Aber 
das kann, meine Herren, nicht anders erreicht werden, ols auf dem Wege der ` 
Sicherung der Geſellſchaftsordnung. Dort, wo Unruhen herrſchen, von welcher | 


Seite fie auch kommen mögen, dort kann keine Ordnung, keine 9Boffeinrid): | 


tung beſtehen. Jenes feindliche Oſterreich, das bisher bie Leitung unjerer Bere ` 
waltung an jid) geriſſen hatte, ift für uns ein warnendes Beifpiel, wie weit 
die Schwäche und Rechtloſigkeit eines Volkes gehen kann, das nicht die Prin- 
zipien der Gerechtigkeit, ſondern Parteiintereſſen huldigt. Redner erinnert an 

die großen Männer, die auch in den Zeiten Kongreßpolens aus dem Lande 


hervorgegangen ſind und wünſcht, daß Gott helfen möge, gerecht und gut 


zu regieren. | 


Dieſe Wünſche müſſen uns vereinigen. Vergeſſen wir nicht die Lehre 
des Evangeliums, die von dem Unkraut handelt, das durch den böſen Geiſt 


unter den guten Samen gemiſcht ift. Leider gibt es Strömungen, die die ruhige 


Entwicklung unſeres Volkes ſtören wollen — innerhalb des Landes und außer- 


halb ſeiner Grenzen. Dieſer Geiſt will unſere Kräfte zerſplittern, um ſie ein⸗ 


zeln zu vernichten. Hüten Sie fich, meine Herren, vor dieſem böſen Geijt. ` 


Wenn wir ihn bekämpfen, jo ſtellen wir uns auf die Idee der Liebe zm 
Nchſten, die Allen, bte unfer Land bewohnen, Recht, Ordnung und eine zweck⸗ ie 
mäßige Entwicklung fichern foll. Das walte Gott! Sm biejem Sinne begrüße 
ich Sie, verehrte Herren. %%% EE 
Cs lebe der polniſche Sejm! (Andauernder Applaus). Der Borfigende, 
Fürſt Radziwill beruft die Abgeordneten Mieczyslaw Niedzialkowski und 


Seim mit dem Schwur, diefe wichtige Poſition im Oſten bis zum lebten Bluts- | 


IMS 


s tropfen zu verteidigen. Gott iſt mit uns, denn hier bereiteten die Urfeinde 
Polens, den Breſter Frieden unterzeichnend, eine 4. Teilung Polens vor. 


Dieſe Stadt iſt nun in polniſchen Händen, Liſowski, General-Leutnant. 


„Nachdem der langandauernde Applaus aufgehört hatte, verlas der Schrift- . 
führer, Abgeordneter Nieszalkowski, die von der Regierung auf Grund der 


E vorläufigen Geſetzgebung veröffentlichten Dekrete. E 


* * 
** 


erſchienen. 


Der amtliche „Monitor Polski“ veröffentlicht folgende Verordnungen des 


Landeschefs: 


Am den großen Tag der Einberufung bes Geſetzgebenden Sejm des per- d 


einigten und unabhängigen Polen zu einem denkwürdigen zu machen und von 


der Abſicht durchdrungen, das Schickſal derjenigen Perſonen zu lindern, welche 
ſich adminiſtrativer und gerichtlicher Verbrechen ſchuldig gemacht haben, be— 5 


ſtimme ich: 


Art. 1. Bezüglich der Verbrechen, welche vor dem Tage der Erlaſſung 
dieſes Reſkripts durch Militär- und Zivilperfonen begangen wurden und dies. 
ſelben infolgedeſſen den Gerichten unterliegen, ſind folgende mildere Strafen 


anzuwenden: 


a) die Arreſt⸗ und Geldſtrafen reſp. der nicht verbüßte Teil dieſer Strafen 


: werden gejchenkt; — ` | 


b) bie auf 1 Jahr angeſetzten Gefängnisſtrafen werden um bie Hälfte : 


4 


s reduziert; 


e) die auf über 1 Jahr angeſetzten Gefängnisſtrafen find um ein Drit- i 


P tel zu reduzieren; > MX NUS JE : | | GEN 
De DUE die lebenslängliche Kerkerſtrafe iſt bis auf 15 Jahre zu mildern; — 
^. 6) bie Todesſtrafe wird in lebenslängliche Kerkerſtrafe umgewandelt. 
Obige Milderungen haben nicht allein Bezug auf bereits verhängte Stra⸗ 
fen ſondern auch auf Verbrechen, die vor der Erlaſſung dieſes Dekrets be- 
gangen und durch das Gericht noch nicht behandelt wurden. | 


Die in obigem Artikel erwähnten Milderungen finden keine An wendung 


auf Personen, welch, für Verbrechen gegen „adminijtratiwe Berordnungen be- 


züglich der Approvifation und für gewöhnlichen und Kriegswucher verurteilt | 


wurden, ſowie wegen Injurien. 


Art. 2. Bezüglich der politiſchen und gemeinſchaftlichen Verbrechen, welche 


in Art. 99— 102, 124128, 129 Buch 3 und 6, 130 Bud 3, 132, 367, 368, 


. 499 Buch 2 Strafkoder vom Jahre 1903 vorgefehen find, find die Strafver⸗ 


à. handlungen einzufi ellen rejp. bas frafrechtlich verhängte Urteil zu ſchenken. 


A 3. In Angelegenheiten über militäriſche Verbrechen, vorgeſehen 


durch bie im Königreich Polen verpflichtenden Kriegskodexe, ſind Strafvergehen 


u tilgen, ſowie Strafen reſp. die noch nicht verbüßten Strafen zu. ſchenken. 
Ausgeſchloſſen find: Kriegsverrat, Herbeiführung einer Gefährdung des 


Militärs den Feinden gegenüber, Fahnenflucht, Revolten. mit Waffen in der | 


ME jowie Verbrechen, die aus Gewinnſucht begangen wurden; in dieſen 
Jaällen findet Art. 1 Anwendung. CC 


Art. 4. Die gegen die polnif chen Soldaten in der öſterreich- ungariſchen, S 


deutſchen und ruſſiſchen Armee angeſtrengten Brogejje, über Handlungen began“ 


gen im Felde während des früheren Krieges und die eine Strafe vorſehen, " 


icht höher als 5 Jahre førere Serherüoje, find zu tilgen, ` 


po 


Anläßlich ber Eröffnung des Sejm ift folgender Amenſtie rilah: 
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Art. 5. In polniſchen Gebieten, die zum Beſtand der früheren öſter⸗ 


reichiſch⸗ungariſchen Monarchie gehörten, find außer Milderungen, die aus Art. 1 
folgen, bie Strafvergehen zu tilgen und die mit rechtskräftigem Urteil verhäng— 


ten Strafen über Verbrechen in politiſchen und ſozialen Angelegenheiten ſind 
zu ſchenken, welche nach der in dieſen Gebieten verpflichtenden kriminellen Ge⸗ | 
ſetzgebung den Verbrechen entſprechen, bie im Art, 2 biejes Dekreis erwähnt 
wurden. | | E 
Der Juſtizminiſter wird im Einverſtändnis mit der Regierungskommiffion 
für Galizien und das Fürſtentum Teſchen, ſowie für Spiz und Oſtrau ent⸗ 
ſprechende Artikel des öſterreichiſchen Strafkodres żujammien[tellen — 
Art. 6. Die Ausführung biejes Dekrets überlaſſe ich dem Juſtizminiſter. 


 Minifterpräfident Leopold Skulski. 


Der neuernannte Minifterpräfident Herr Leopold Skulski fteht uns Lod- 
zern in angenehmer Erinnerung, war er doch ſeit dem 1. Oktober 1917 zu ; 
Lodz der erſte Bürgermeiſter unſerer Stadt und hat auf diefem Poſten die | 


ER u 
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der wiederholten Reſignation des Miniſterpräſidenten Paderewski hat num 
mehr der Staatschef J. Pilſudski Herrn Leopold Skulski mit der Neubildung 
des Kabinetts betraut. Hoffentlich wird es Herrn Skulski gelingen, das 


Steuer des führerlos gelaſſenen Nachens unſeres Staates mit feſter Hand zu 


m erfaſſen und durch die Klippen und Brandungen glücklich in den geſicherten 


5 Hafen bes Friedens einzubringen. Herr Leopold Okulski ift ein Mann mit 


ausgeprägter Individualität, von hervorragenden Geiſtesgaben, von unermüdli— 
chem Fleiß und vielſeitiger Initiative. Seine vornehme Erſcheinung, vereint 
mit einem gentilen Weſen wirken faszinierend, Herr Skulski iſt am 15. No— 
vember 1877 in Zamosé im Lublinſchen geboren, er beſuchte zuerſt bas Gym- 


naſium in Zamość unb ſpäter in Lublin und bezog hierauf bie pharmazeutische 


Fahkulität an der Univerſität in Warſchau, änderte aber dann feine wiſſen— 
ſchaftlichen Studien und bezog das Polytechnikum in Karlsruhe in Baden, 
das er als Diplom-Ingenieur im Jahre 1906  abjoloierte. Er ließ ſich dann 
im Jahre 1908 in Lodz nieder, wo er ein ausgiebiges Feld zu ſeiner ſchaffens— 

| pcm ME in dem Berufe als Ingenieur, ſowie im öffentlichen ges 

meinnützigen Leben vorfand. Im Lodzer Orts- und Kreishilfsausſchuß ent- 
faltete er während der erſten Jahre des Krieges eine ſegensreiche Tätigkeit im 
Dienſte des allgemeinen Wohls der Einwohnerſchaft von Lodz. Auch ſpäter 
als erſter Bürgermeiſter von Lodz wußte er durch fein taktvolles Verhalten, 
ſein zielbewußtes Eingreifen in die Lebensfragen unſerer Stadt fid) die allge— 
. meine Anerkennung und den Dank der Einwohnerſchaft zu erwerben. So 
ſehen wir denn auch heute mit großer innerer Genugtuung Herrn Skulski auf 
dem hohen und verantwortungsreichen Poſten eines Miriſterpräſidenten und 


Landes in den Weg gelegt haben. K 


$ 


ES 


it bas vom Sejm angenommene, zum Geſetz erhobene Projekt. 


Niete im Juni 1914 nichi überſteigen. 


ie Erhöhung darf nicht überſchreiten: a) bei Wohnungen von 3 Zimmern 10; 
4 Zimmern 15% o) 5 Zimmern 20% ; d) 6 Zimmern 259/o der Grundlage. 


im Verhältnis von 500% für jedes Zimmer erhöht werden. Dieſe Regel erſtreckt 


Miete nicht mehr de 25% erhöht werden. 
5. b bet 


n, Vorzimmer, Korrid ore, Badezimmer, Küchen, Speiſe⸗ 


r. 


wünſchen ihm, daß es ihm gelingen möge, alle jene Schwierigkeiten glücklich 
e UE bie fid) unheildrohend der freien Entwicklung des polnischen 


Das Mieter⸗Schutz⸗Geſetz. 
In Anbetracht der Wichtigkeit des Geſetzes über den Mieterſchutz bringen 

I. Das Geſetz erſtreckt ſich auf das frühere Königreich Polen und f betrifft RZE | 
Wohnungen, Teile derſelben, induſtrielle Lokale, Werkſtätten und Läden. 
2. Die Höhe der Miete für Wohnungen von 1—2 Zimmern darf die 
z) Als Grundlage zur Beſtimmung der Miete von Wohnungen, die min⸗ 
eſtens aus 3 und höchſtens 6 Zimmern beſteheu, dient die Miete vom Juui 1914. 
4. Für Wohnungen, welche mehr als 6 Zimmer haben, darf die Miete a 
auch auf Hotels, Penſionate und möblierie Zimmer. Für Schulen darf 3 
Seitftellung der Zahl der Zimmer werden nicht mitgezählt — 


der Miete, die früher in Rue 
Kronen anzunehmen. 
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Auf Wunſch eines neuen Wohnungs- und Ladenmieters iſt der Vermieter 
verpflichtet, Dokumente, welche die Höhe der Miete im Juni 1914 beweiſen, 
vorzulegen. i E | | | P 

- 6. Für Läden, Werkftätten und induſtrielle Lokale, die ohne Wohnung 
gemietet ſind, darf die Miete zu 1914 nicht mehr als 50% erhöht werden. 
Für Läden, Werkftätten und induſtrielle Lokale, die gleichzeitig mit der Woh— 
nung gemietet wurden, werden die für Wohnungen gegebenen Vorſchriften ange- 
wendet. Das Verkaufslokal oder die Werkſtelle werden in ſolchem Falle als 
ein Zimmer gerechnet, ſoweit ſie nicht unter die Ausnahmen des Art 5 fallen. 
Wohnungen, in denen Handel getrieben wird oder irgend welche Waren auf— 
bewahrt werden, gelten als Läden. | 


7. Für Auslagen, welche nicht nur dazu dienen, bie Wohnung in ges. 
brauchsfähigem Zuſtande zu erhalten und die auf Wunſch bes Mieters gemacht 
werden, können Erhöhungen im Verhältnis der Erhöhung der Miete vereinbart 
werden (Art. 2, 3, 4 u. 6) über die Norm, wobei bie Unkoſten zurückverlangt 


werden können, aber nicht eine permante Mieteerhöhung einzuführen iſt. 


8. Wenn der Vermieter für die Wohnung Beheizung oder Beleuchtung 
aus eigenen Zentralanlagen iiefert, wird hierfür eine beſondere Zahlung analog 
den wirklichen Koſten erhoben. Die Bezahlung für Beheizung darf nicht 50% 
der Miete überſteigen. „ 1 

9. Bei Weitervermietungen des Mieters der ganzen Wohnungen oder 


einzelner Teile, ohne Wohnungseinrichtung, darf nur eine ſolche Miete erhoben 

werden, wie ſie der Weitervermieter für die ganze oder den betr. Teil der 

Wohnung ſelbſt zahlt. Bei Weitervermietung darf ber Sublokator nur ſoweit 
in der Miete erhöht werden, als der Mieter ſelbſt laut dieſem Statut geſteigert 

wurde (Art, 2, 3, 4, 6 u. 7). Wenn der Mieter dem Sublokator Einrich- 
tungsgegenſtände gibt, oder ſich zu anderen Dienſtleiſtungen verpflichtet, ſo kann 

für dieſes oder jenes nur eine entſprechende Vergütung erhoben werden. Eine 


Erhöhnng iſt nur um ſoviel geſtattet, als ſie die Begleitumſtände betr. Falles 


rechtfertigen. 


— 3 


angenommen werden.“ 


10. Wenn der Vermieter nach Ausbruch des Krieges die Miete herabge⸗ 


ſetzt hatte, darf er fie auf die urſprüngliche Höhe erheben, jedoch nicht vor dem 
Termin, für welchen die Herabsetzung beftimmt war. Ermäßigungen, bie für 
die Zeit des Krieges gemacht wurden, oder ähnliche, werden im Zweifelsfällen 

als für unbeſtimmte Zeit gemacht angeſehen, ſie können nach vorheriger Kün⸗ 


digung, die den gewöhnlichen Kündigungsfriſten für die entſprechenden Räume 
entſprechen, zurückgezogen werden. Der Preis für die in dieſer Weiſe erhöhte 
Miete kann als Grundlage der Erhöhung im Sinne der Artikel 3, 4 und 6 


11. Wenn bas Mieteobjekt im Juni 1914 nicht vermietet war, jo darf 


- bei der erſten Vermietung nach Erſcheinen dieſes Statuts nur eine ſo hohe 
Miete beanſprucht werden, wie ſie durchſchnittlich für ſolche Räume gezahlt wird, 

laut Feſtſtellung der Behörde für Mieteangelegenheiten. Bei Häuſern, deren 
Bau erſt nach dem 1. Juli 1919 beendet wird, finden die gegenwärtigen Vor⸗ 


ſchrlften keine Anwendung; die Mietpreiſe werden hier von der Behörde für 


Mietangelegenheiten ⸗angeſetzt unter Berückſichtigung eines mäßigen Verdienſtes 


für den Hausbeſitzer. Das Statut bezieht fid) ebenfalls nicht auf ſolche Häuſer, 
welche der Staat als Eigentum erworben hat, ſoweit in ihnen keine Ein⸗ oder 
Zbweizimmer⸗Wohnungen vorhanden find. Alle Miet- und Pacht⸗Verträge, die 
ſich auf ſolche Gebäude beziehen, werden auf Grund der Geſetze gelöſt und Dł 
Mieter müſſeu nach vorhergegangener ſtatutmäßiger Kündigung die Lok 


dat 


ZAJ 


12. Wenn die vereinbarte Miete die in dem Vorgehenden angegebenen 


Bedingungen überſteigt, ift die Vereinbarung ungiltig. Verboten und ungiltig 


ſind ferner Vereinbarungen, bei denen der Mieter dafür etwas verſpricht, daß 
ſein Vorgänger das gemietete Lokal verläßt oder ohne entſprechende Gegen⸗ 
leiſtung dieſem oder einer dritten Perſon Vorteile zuſichert, ferner Vereinba- 


rungen, bei denen für die Vermittlung bei der Vermietung Zahlungen erhoben 
werden, welche das in ſolchen Fällen übliche Maß überſteigen. Das bezieht 


fid) auch auf ſolcht Fälle, wo der Vermieter oder frühere Mieter bie Vermie⸗ 
tung vom Ankauf von Einrichtungen abhängig machen, oder fonſt irgendwie 


Ge für fid) oder andere Perſonen Vorteile erzielen wollen, die mit ber Mietung 
nicht unmittelbar im Zuſamm enhange ſtehen. | 


Was entgegen obigen Beſtimmungen von Vermietern erhoben wurde, kann 


mit Hinzurechnung der üblichen Prozente zurückverlangt werden. Dieſes Rech— 


tes darf man fich auch nicht im Voraus entäußern. Das Klagerecht in dieſen A 


Sachen verjährt im Laufe eines Jahres. MEME War T 
13. Der Vermieter kann die Miete auffagen, oder jid) den Artikel 1737 
des Zivilkoder zu Nutze machen und den Mietskontr akt ohne Kündigung ſofort 


nur bei wichtigen Urſachen löſen. Solche wichtige Urſachen liegen im Allge- 
meinen vor: a) wenn der Mieter mit der Bezahlung der Miete über den orts- 
üblichen oder den ihm vom Vermieter darüber hinaus gewährten Termin im 
Rüchſtande bleibt; b) Wenn der Mieter mit der Mieteerhöhung, wie fie durch 
das Statut (Art. 2. 3. 4 u. 6) vorgeſehen iſt, oder mit der Erhöhung bis zur 
urſprünglichen Höhe (Art. 10) nicht einverſtanden ift; e) Wenn der Mieter durch 
hartnäckige oder verletzende Ueberſchreitung der obligatoriſchen Hausordnung, 
oder dutch fein rückſichtsloſes, unanſtändiges oder überhaupt unangebrachtes 
Benehmen den Miteinwohnern das Verweilen im Hauſe unangenehm geſtaltet, 
oder die Ordnung im Hauſe ſchwer verletzt; mit dem Betragen des Mieters 


| ſteht das von Perſonen, bie er in feine Wohnung aufgenommen hat, auf glei- 


cer Stufe, wenn der Mieter gegen deren ſchlechtes Betragen, obgleich es ihm 
möglich war, nichts unternommen hat; d) Wenn eine vorzeitige Auflöfung des 

Mietverhältniſſes durch die Schuld des Mieters, wie ſolche Fälle durch den Zivil⸗ 
boder vorgeſehen find, eintritt; e) Wenn der Vermieter, der ſchon vor der Vermie— 
tung das Lokal zur Unterbringung von Arbeitern oder Angeſtellten beſtimmt hatte, 

die Räume zu dieſem Zwecke dringend und ſofort braucht; f) Wenn der Mieter 

das gemietete Objekt oder Teile desſelben jemandem anders für un verhältnismäßig 
hohe Zahlung weitervermietet hat. Im Streitfalle hat der Vermieter zu beweiſen, 
daß ein wichtiger Grund zur Aufſage vorliegt. Wenn die Zerreißung des 


NMietrverhältniſſes aus dem Grunde eintrat, daß der Mieter ſich weigert, die bis 
ur erlaubten Höhe vergrößerte Miete (Art. 2. 3. 4 u. 6) oder die einſtige 
Miete Art. 10) zu zahlen, er aber, ſobald das Gericht die Zuläſſigkeit der 
Mieteſteigerung anerkannt, ſofort erklärt, daß er mit der Erhöhung. einverſtan⸗ 
den iſt, muß die Zerreißung des Mietverhältniſſes aufgehoben werden; die 
zm been des Mieters, die Roffen für das Verfahren zu tragen, bleibt 
1ᷓ4. Die beſondere Einigungsbehörde für Mieteangelegenheiten (Art. 15) 
aentſcheidet auf Antrag des Vermieters oder Mieters, ob die Miete und andere 
Zahlungen den Grundlagen und Borjchrijten dieſes Statuts entſprechen. Diele 
Entſcheidungen find endgiltig und können nicht beklagt werden, können jedoch 
auf Wunſch einer der Parteien in jedem Augenblick geändert werden bezüglich 
eines neuen Zahlungstermins der Miete. Anträge über Aenderungen der Bes 
ſchlüſſe, die nicht auf neue vorhandene Begleiterſcheinungen geſtützt ſind, kann 


m Kraft. Gleichze ifig werden aufgehoben: a) das Dekret über Die zeitweilig | 
ss Parfhriften für ein Moratorium „file. Artikel 1 und 20782, bes Dekra 
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auch andere aus dem Mietverhältnis erwachſende Streitfragen der Entſcheidung 


der Behörde übergeben, die nach obigen Grundlagen zu urteilen hat. Das 


Mietergericht entſcheidet auch über Mietefragen in neuerbauten Häuſern, 15—21. 


Dieſe Artikel betreffen die Tätigkeit der Behörde für Mieterſchutz. 


22. Bei Exmiſſionsklagen darf das Gericht von ſich aus, oder auf An— 
trag des Betroffenen die Exmiſſion bis auf 3 Monate hinausſchieben, ſofern 
ein ſolcher Aufſchub durch die Lage des Betroffenen, insbeſondere aber dadurch, 
daß er aus von ihm unabhängigen Gründen arbeitslos ijt, begründet ij. Zu 
dieſem Zwecke hat das Gericht das Recht, behördliche Informationen einzuzie⸗ 
hen. Die Arbeitsloſigkeit kann von der Staatsbehörde für Arbeitsvermittelung 
beſtätigt merden. Das Aufſchub erteilende Gericht benachrichtigt hiervon gleich— 


zeitig die betreffende ſtaatliche Arbeitsvermittelungs-Stelle und die Gemeinde- 
verwaltung, in welcher der Betroffene wohnt. M 


28. Wer einer Aufforderung des ſtaatlichen Arbeitsvermittiungs-Amtes 


zur Arbeit nicht Folge leiſtet, verliert das Recht auf das Mietemoratorium. ` 


24. Perſonen, welche in der einſtigen rufſiſchen Armee verblieben ſind, 
oder deren Familien, die den Schutz des namentlichen Erlaſſes vom 13. Sep- 
tember 1914 (Geſetzſammlung Nr. 258 vom 18. September 1914) über Ver⸗ 


günſtigungen in Bivi und Kriminal-Angelegenheiten für Perſonen in der 


aktiven Armee oder Flotte, genießen, ihre bisherigen Wohnungen beibehalten 
haben und keine Miete zahlen, können auf Grund dieſes Statuts (Art. 13 


Abſ. 2 Punkt 1) nicht aus dieſen Wohnungen entfernt werden, wenn fie man⸗ 


gels anderer Abmachungen, die laufenden Mieten bezahlen werden, wenigſtens 


vom 1. Oktober 1919 beginnend. Außer dieſer Ausnahme finden für dieſe 


Perſonen die Artikel dieſes Status Anwendung, insbeſondere die Vorſchriften 
für Perſonen, die arbeitslos ſind. Die ſchuldige Miete bis zum 30. Septem⸗ 
ber dieſ. J. einbegriffen von den im erſten Abſatz benannten Perſonen, kann 


nicht Anlaß zu Klagen geben, ſoweit es fid um Ein- und Zweizimmerwoh⸗ 
nungen handelt; wenn es ſich aber um größere Wohnungen handelt und be⸗ 
achtenswerte Nebenumſtände eintreten, kann die Behörde die Zahlung bis zur 
Hälfte herabiegen. Obige Vergünſtigungen werden jedoch nicht zugeſprochen, 
wenn der Mieter ober deſſen Familie von der Weitervermietung der Wohnung 
eeine bedeutendere Einnahme erzielten, ſelbſt aber die Miete, wenigſtens in den 
ihnen möglichen Grenzen, nicht zahlen. Die Beſtimmungen der Abſätze 1 u. 2 
-~ betreffen niht bereits rechtskräftig abgeurteilte Fälle und bereits veranſtaltete 


Exmiſſionen. KE? 
EE Sa cod bu pem 


25. Wer zwecks Umgehung oder Nichtachtung der Bejti mmüngen dieſes E 


Statuts die Unwahrheit bejagt oder die Wahrheit verſchweigt, in anderern 
Weiſe die Verfügungen zu umgehen ſucht, zu ſolchem Vorgehen Andere beredet 

oder dabei behilflich ijt, wird von bet Kreisadminiſtrativ⸗Hewalt und wo 
ſtaatliche Polizeigewalt beſteht, von dieſer mit einer Geldſtrafe bis zu 19,000 
Mark, oder 15,000 Kronen, oder mit Arreſt bis zu 6 Monaten beſtraft. Beide E 
Strafen können auch gleichzeitig auferlegt werden. Die Forderung — Ausbe⸗ 
dingung und Erhebung von Miete oder anderen Zahlungen, oder Verſprechun⸗ BL 
gen über die in biejem Statut fejtgelegten Normen hinaus — unterliegt dern 
Beſtrafung laut den Vorſchriften für bie Bekämpfung des Kriegswuchers. 


26. Das Verfahren vor den Behörden zur Schlichtung von Mieteangele- 


d genheiten iit von jeder Stempelabgabe befreit a 
297. Das gegenwärtige Statut tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in 


libet ben Schub der Mieter und Berhinderung des Wohnungsmangels vom 


16. Januar 1919. Im Titel dieſes Dekrets fallen die Worte „zum Schutz der 
Mieter und“ fort. | E 


28. Wenn bie Zahlung für Miete oder Aftermiete (Sublokator) vor dem 
Erſcheinen dieſes Statuts feſtgelegt worden iſt und die in den Art. 2, 3, 4, 6 


und 9 Abſ. n. 2 feſtgelegten Grenzen überſteigt, oder wenn analog dem Art, 
11 Abſ. 1 die vor dieſem Tage feſtgeſetzte Miete die dort feſtgeſtellten Bedin— 
gungen übertritt, kann der Mieter (Sublokator) im Mieterſchiedsgericht eine 


Verringerung der Miete nachſuchen bis zur entſprechenden Höhe unter Anwen- 


dung beim nächſten Zahltermin. | 


29. Die Beſtimmungen bes Art. 12 beziehen fid) auch auf Vereinbarun- 


gen, welche vor Erſcheinen dieſes Statuts getroffen wurden, die aber bis zu 
dieſem Tage nach gar nicht, oder nur zum Teil erfüllt wurden. | 
: 30. Die Beſtimmungen bes Art. 13 beziehen ſich auch auf Streitigkeiten 


bezüglich Zerreißung von Mieter- und Aftermieter-Berträgen, die bereits gericht 


lich angeſtrengt ſind, aber noch nicht in erſter Inſtanz entſchieden wurden. 
31. Das Aufſagen von Läden, Penſionaten, Hotels im Beſonderen und 
anderer Lokale, auf welche fich die Vorſchriften des Dekrets vom 16. Januar 


1919 nicht bezogen und das vor Veröffentlichung gegenwärtigen Statuts ge⸗ | 


ſchehen ift, ift ungiltig und ohne Folgen. de | 
232. Die Ausführung dieſes Statuts unterliegt den Miniftern der Juſtiz 
und der Volksgeſundheit. qu AIL PES 


— 


|, Bur Ermordung Nikolaus I. 


\ A Dias Juſtizminiſterium der Regierung Koltſchaks in Omsk veröffentlicht ei 
Materialien über die Unterfuchung der Ermordung Nikolaus Romanows, 


die die Zeitung „Sewodnja“ mitteilt. | CS | 
Wichtige Angaben machte eine Fran namens Kapitalina Agafonowa, 


deren Bruder, der Rotgardiſt Anatolij Jakimow, am Morde teilgenommen 
hatte. Im Juli 1918, erzählte die Agafonowa, kam ihr Bruder in furchtbarer 
ges Mad zu ihr. Auf ihre eindringlichen Fragen erzählte er den Hergang 
des Mordes EE ER az | 


Gefängniffes herausgelaffen und im Hofe aufgeſtellt. Es wurde ihnen erklärt, 


und der Thronfolger ſtürzten getroffen nieder. Die übrigen waren bloß ver⸗ 


an, bis fie durch einen Bajonettſtich. getötet wurde. 
im Klublokal des Jekaterinenburger Arbeiterrates den Vorſitzenden des Voll⸗ 
zugsrats Pawlowitſch, ben Kriegskommiſſar Epnrakow und andere Bolſche⸗ 


Worte: „Es waren im ganzen dreizehn, der dreizehnte war ein Arzt.“ Als 
man merkte, daß Kuchtenkow zuhörte, gi ngen die Bolſchewiſtenführer in den 
Garten. Er folgte ihnen nach, verbarg fih in den Biijden und hörte noch 


em ene npe eem 


SS öffentlicht, bie auf Umwegen in Budapeſt eingetroffen iſt. Dieſe Flugſchrif 
enthüllt bie ruſſiſchen Umtriebe Bela Runs, Szamuelis und ihrer Genoſſen 


„ Ungefähr 1 Uhr nachts wurden alle Inſaſſen des Sekaterinburger war auch ſchon infolge feiner Ohrfeigenſcenen und feines provokanten Auftre⸗ 
daß der Feind nahe bei Jekaterinburg ſtehe und daß befohlen ſei, die Strafe 


an ihnen zu vollziehen. Im ſelben Moment knallten Schüſſe, und der Zar | men. Als Einjährig⸗Freiwilliger geriet er in Gefangenſchaft, er wollte Die 


eeelingeſperrt. Später wurde er in Freiheit geſetzt uud kam ganz heruntergekom⸗ 
men in Moskau an, wo er ſeine Dienſte Bela Kun anbot, der dem ehemaligen 
Provinzjournaliſten auch ſofort eine Stelle verſchaffte. Beiläufig zwei Woch 
llang wohnte ich in Geſellſchaft mit den Kommuniſten Kun, Por, Szamue 
und Rundnyanlzky in einem ber vornehmſten Hotels in Moskau. Hier mach 
ich auch die Bekanntſchaft des Karl Vantus, des ſpäteren Volks ommiſſar 
für Ackerbau, der in Budapeſt Holzarbeiter war, infolge ſeiner Trunkenheit 


wundet, und man mußte ihnen mit Bajonett und Kolbenhieben den Garaus 
machen. Ein Hoffräulein der Zarin ſuchte fich zu verftecken. Als man ſie 
wieder einfing, zeigte ſie 32 Wunden. Die Großfürſtin Anaſtaſia Nikolajewna 
verlor das Bewußtſein. Als man ſie anrührte, fing fie furchtbar zu ſchreien 


„ „Ein anderer Rotgardiit, Prokop Kuchtenkow, traf am 18. oder 19. Juli 


| 1 15 erſten Tagen unſerer Bekanntichaft näherte ich mich meinen Landsleuten m 

EC e E hielt fie für ehrliche Politiker und fah noch nicht, b 
ihr ganzes Tun und Laſſen egoiſtiſchen Urſachen entſprang. Nur ſoviel Ro 

auf rund 300 Rubel. Abends fanden oft Champagnergelage ſtatt 


wiſtenführer Sie flüſterten heimlich miteinander, er verſtand aber dentlich bie - 


31 


folgendes: „Geſtern. haben wir ſie begraben und heute wieder ausgeſcharrt.“ 


Aus anderen abgeriſſenen Worten konnte er entnehmen, daß drei Männer, 


Lewotin, Partin und Koſtouſow, den Zaren begraben hatten. Lewotin erzählte, | 


daß die Leichen, als fie gekommen waren, noch warm geweſen waren. Auf 
die Frage, wie die Zarenfamilie angezogen war, erklärte Partin, daß ſie Zivil— 
kleider anhatten, Juwelen oder Wertgegenſtände waren nicht mehr vorhanden, 
die Schönheit des Geſichtsausdruckes (wohl bei den Prinzeſſinnen) war nicht E 
mehr zu ſehen. Dann hörte Kuchtenkow noch die Worte: „Erſt hat man 
erzählt, daß der Thronfolger in Tobolsk (wo die Zarenfamilie früher war) 


geſtorben ijt, und jetzt ſtellt fid) heraus, daß man ihn hier umgebracht hat.“ 


Den Ort des Begräbniſſes wußte der Zeuge nicht anzugeben. Er ſagte nur, » 
daß es in ber Umgebung von SeRaterinburg war. As Br, 


LTEM 


| Volksbetrug und gewiſſenloſe Abenteurer. | a 
| Budapeſt, November 1919. E 


Georg Nanaſſy, ein zweiundzwanzigjähriger Juriſt und einer der Führer - | 
der ungarischen kommuniſtiſchen Bewegung noch vor Ausbruch der Proletarier⸗ p 
diktatur, hat jetzt in Preßburg unter dem Titel „Warum bin ich aus der 


kommuniſtiſchen Partei ausgetreten?“ eine kleine ungariſche Flugſchrift ver⸗ 


— 


tens berüchtigt, doch als Halbnarr wurde er von niemandem für ernſt genom- 


Flucht ergreifen, wurde aber verhaftet und in einem finnländiſchen Gefängnis 


aber aus der ſozialdemokratiſchen Partei hinausgeworfen wurde. In b 


ch feſtſtellen, daß ſie gut lebten. Die Tagesausgaben beliefen ſich pr 


32 


„ UM e eee 


luſtige Abende verbracht wurden. : i NE | | 

Etwa zwei Wochen nach meiner Ankunft, Mitte April, fand in Moskau 
der erſte Kriegsgefangenenkongreß ſtatt, Bela Kun trat als Delegierter der 
ungariſchen Kriegsgefangenen auf. Für die Auslagen dieſes Kongreſſes erhiel⸗ 
ten Bela Kun und ein öſterreichiſcher Kellnet namens Ebentholtz zuſammen 
46,000 Rubel. Bei dieſer Gelegenheit kam es aber zu einem peinlichen Zwi— 
ſchenfall: die beiden Führer Kun und Ebentholtz konnten fich hinſichtlich der 
Aufteilung des Geldes nicht einigen und nannten ſich angeſichts des verlam- 
melten Kongreſſes gegenſeitig Schwindler und Hochſtapler. Von dieſem Zeit» 
punkt angefangen kam auf dem Kongreß nur mehr der Machtwille der unga— 
i 
‚tumänifchen und ſerbiſchen Delegierten gaben ihrem Unwillen darüber lauten 


— 


Ausdruck, daß die beiden Ungarn Kun und Rundnyanſzky mit ihrer Minorität 


den ganzen Kongreß terroriſieren wollten. , 


Im Laufe bes Mai wurde in Moskau ein Agitatorenkurs eröffnet, u 


dem ſich insgeſamt achtzehn Ungarn und zwei Rumänen gemeldet hatten. 
Während des Kurſes erhielten die Hörer volle Verpflegung, Unterkunft und 


Geld. Die Hörer des Kurſes wohnten im Kreml. Sie erhielten auf Anwei⸗ 
Jung Trotzkis dort ihre Wohnungen zugewieſen. Auch Lenin und der Zentral 


ent des Exekutivausſchuſſes, den ungariſchen Kommuniſten für die Beſtrei⸗ 


der Auslagen dieſes Kurſes, von ber Koſt und der Wohnung abgeſehen, 
00 Rubel zur Verfügung geſtellt. Die wirklichen Auslagen beliefen fich 
2000 Rubel, fo daß der 9tejt unter die Führer verteilt werden konnte. 


+ 


Wochen lang ging alles in ſchönſter Ordnung, dann aber hielt Reiner 


te die ruſſiſche Bolſchewiſtenregierung für ausländiſche Propaganda bereits 


| der ungariſchen Kommuniſten hatte ſeine ſtändige Damenbekanntſchaft, mit der 


chen Kommuniſten zum Ausdruck und die ebenfalls anweſenden tſchechiſchen, 


dere junge Leute in einem daneben befindlichen kleinen Zimmer Logis beka: 
en. Der Kurs ſollte vier Wochen dauern. Als Vortragende figurierten Kun, 
zamuely und Vantus. Wie wir ſpäter erfuhren, hatte Szverdlow, der Prä⸗ 


t [eine Vorträge. Der ganze Kurs (bite fich in Anarchie auf; da auch die 
ungenügend war, wurden die erhaltenen Gelder ausgegeben. Während 

gerten, lebten Kun und Genoſſen in fürſtlicher Welſe. Infolge allge o 
Unzufriedenheit wurde dann der Kurs eingeſtellt. Um biefe Zeit ver⸗ 


lion Rubel monatlich. Szverdlow und Radek wendeten ſich nun mit 
ifotberung an Kun, nach dem geſchilderten Muſter der ungariſchen 
muniſtenkurſe ähnliche Agitatorenkurſe auch für andersſprachige Soldaten 
Kriegsgefangene zu organiſieren. Und ſo organiſierten denn Kun und 
nter Führung Pescarius die rumäniſche, unter Thoman und Oſterl of bie . 
ichiſche und deutſche, unter Muna und Beneſch die tſchechiſche und unter az 
bie ſüdſlaviſche Fraktion der Kommuniſten. Die Führer der dn, ` 
r gegründeten 9tationalitdtenfraktionen waren [o ausgewählt worden, — —— 


DOOR 
. .. Sn ber ruffifchen Bolſchewikenpartei kam es infolge des Friedensſchluſſes 
mit Deutſchland zu einer Spaltung, die auch die Ungarn zu einer Stellungnahme 
zwang. Lenin und der rechte Flügel wollten Frieden um jeden Preis, während 


der linke Flügel unter Führung Bucharins gegen einen Friedensſchluß war und 


aten für die Stefanskrone 
in Ungarn. | | 


Sieben Kandid 
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1. SHergog ber Abruzzen, 2. Prinz Otto, 3. Exkaiſer Karl, 4. Erzherzog Albrecht 
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mu der Partei der finksfeitigen ſozialiſtiſchen Revolutionären unter Führung 


Spiridonowa und Bucha rins an. 


> der Maria Spiridonowa zu ſammenging. Kun ſchloß fid) ber Partei der D 
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Ferhältnis zwiſchen den einzelnen Führern war nicht das befte, 
SE | ky auf der einen Seite und Tho⸗ 


man, Muna und Rabinowics auf der anderen Seite fanden ſtändig heftige 23 


den zwiſchen Kun, Szamuely und Rudnyanſz 
Kämpfe um den Beſitz der Macht ftatt. - Die ungariſchen Führer ließen ſich 


auch kleine Unterſchlagungen zuſchulden kommen. So murrten die ungariſchen 
Seher, weil ſie nur 900 Rubel monatlich bekamen, obzwar ber Mindeſtlohn 
für ruſſiſche Arbeiter für 1250 Rubel feſtgeſetzt war. Leiter der Druckerei war 
Szamuely, der die Arbeiter ſchroff abwies. Man ſtellte aber Nachforſchungen 


an und konſtatierte, daß Szamuely bie 1250 Rubel per Arbeiter zwar erhielt, 


aber nach jedem Arbeiter 350 Stube für ſich in Abzug brachte. Eines Tages 
traf E Gewerbetreibender namens Szabo mit 10.000 Kronen Ber | 
mögen in Moskau ein, um hier ein Geſchäft zu eröffnen. Er wurde abet "CUI 
von Kun verhaftet, feines Geldes beraubt und ſechs Monate im Gefängnis 


gelaſſen, bis ihm ein Lungenleiden zur Freiheit verhalf. 


Die Verſchwendungsſucht ihrer ungariſchen Schüler. wurde nun endlich 


den Ruſſen zu piel. Außerdem wurde das Vertrauen in Kun erſchüttert, da 


deſſen Vertrauensmann Janaſik und der Wiener Thoman hiuter dem Rücken 


Lenins mit der ſchärſten Gegnerin der Bolſchewiken, der Revoluttonären Spi⸗ 


ridonowna, verhaudelten. Diefe Frau verſprach Kun und Thoman 300.000 


Rubel für den Fall, wenn es gelingen ſollte, die aus Kriegsgefangenen gebil⸗ 
deten roten Gardiſten auf die Seite die linksſeitigen ſoziallſtiſchen Revolutio⸗ 


nären gegen die Bolſchewiken in Aktion zu ſetzen. Die Verhandlungen wurden 

verraten und zwiſchen Kun und Lenin kam es zu argen Auseinanderſetzungen, 
die ſich noch ſteigerten, als Kun über 276.000 Rubel, die ihm für die uhrai⸗ 
niſche Propaganda übergeben worden waren, keine geuaue Verrechnung geben 


konnte. Hierauf wurden alle nngarijchen Verrechnungen überprüft, fo daß Kun 


a es vorzog, fid) an bie Permer Front zu begeben. Der bevorſtehende Zerfall 2 
der öſterreichiſch-ungariſchen Monarchie brachte Run nach Moskau zurück, wo 


die Rollen verteilt wurden. Kun ging nach Budapeſt, Por war Wien und 


Szamuely Berlin zugedacht. Später vereinfachte man die Durchführung der 


Idee der kommuniſtiſchen Weltrevolution und alle drei Kommuniſten kamen 


mit ihrer Gefolgjehaft und mit falschen Päſſen verſehen nach Budapeft, um 


die Proletarierdiktatur vorzubereiten. = 


es E 


S beftimmt. H 


die längſte aller Liſten. 


Wenn die Orange, eh' ſie noch gereift, | 

Dar kalte Herbſtwind von dem Zweige ftreift, 

Willſt du darum als ungerecht ihn ſchelten? 

Soll er darum für hart und grauſam gelten? — 
Was trotzt die Jugend auf der Wangen Rot? 

Ihr wie dem Alter droht derſelbe Tod. | 
. . Nach feinen Rätſeln darfſt du nimmer fragen, 

Der Schleier wird dir nicht zurückgeſchlagen; 

Sein mächtig Thor hat alle aufgenommen, | 
Doch Reiner ift von dort zurückgekommen. | 
So bleibt es auf ber Welt; der Tod trifft endlich 

Den Leu wie Elefanten nnabwendlich. We l 
Ob du in Freude lebſt, ob in der Trauer, | 
Dein Raſten auf der Welt ift nicht von Dauer, 
Drum jet der letzten Stunde ſtets gemürtig 
Und mach' beizeiten dich zum Aufbruch fertig. 
Zu ſterben iſt uns allen anbefohlen — | 


L4 2 7 + 2 5-4 
Was ijt dies Daſein als ein Atemholen? 


Se Op bie Welt untergehen wird oder nicht, wir ſterben. gd 
Die Todesſtunde ijt. nicht aufzuhalten. Für jeden ſchlägt feine Zeit, 


für jeden kommt die letzte Stunde. 


Nichts iſt ſo gewiß als der Tod. Nichts iſt ewig. 


Ra SH Unſer Leben. ijt in geheimnisvolle Schleier gehüllt. Wir wiſſen nicht 
woher wir kommen, wir wiſſen nicht wohin wir gehen. decer de m | 


Le Gin Rätſel im Anfang, ein Rätſel am Ende. a: 
` Swifden ben Rätfeln liegt unfer Leben, unſere Sehnfucht, unfer Traum. 
Was nutzt unſere Auflehnung gegen den Tode wir find zum Tode 


Du kannſt Weiſe fein wie Salomo, ftark wie Simſon, reich wie 


Kröſus., herrſchſüchtig wie Napoleon, eines Tages mußt du deine Augen für 
< wig: schließen n 8 
o oo Der zählt alle Toten des Jahres 1919 auf? 


Wer nennt ihre Namen? RRR 
Das Totenbuch wäre das umpfangreichſte aller Bücher, die Totenliſte 


` Wir wollen hier einige Namen aus bem ſchwarzen Buche des Qebens 
aufzählen. Namen, die fih in unſerer Geſellſchaft durch unermüdlichen Fleiß 
pmebient gemacht Haber: 88 


Kurz uach der Jahreswende, am 3. Fa- gegangene war auch ein eifriger Sports⸗ 
freund und nahm regen Anteil an der 


—ů— 
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nuar ſchied nach längerem Krangenlager 
der bekannte Fleiſcher⸗Meiſter Adolf 


Rosner im beſten 
Mannesalter aus die⸗ 
ſem Leben. Adolf Ros⸗ 
ner liebte Geſelligkeit. 
Er war ein gern ge 
ebenes Mitglied im 
Mäunergeſang⸗Verein 
„Eintracht“, in einigen 
hieſigen Sportvereinen 
und in der Alexaudro⸗ 


wer Bürger⸗Schützen⸗ 


Gilde, wo er auch die 
Marſchallwürde er⸗ 
warb. Die Lodzer Flei⸗ 
ſchermeiſter Innung 
verlor in dem Verſtor⸗ 
benen ein ganz beſon⸗ 
ders eifriges Mitglied, 
denn Adolf Rosner 
war ein umſichtiger 
Leiter der Gaſtwirt⸗ 
ſchaft dieſer Korpora⸗ 
tion. | 


Am 10. Januar ver 


lor der Verlag der 
Neuen Lodz Zeitung“ 
ſeinen langjährigen 


Mitarbeiter in der els 
Adminiſtration, Herrn Fritz Beeck im 
| g Im Lodzer chriſt⸗ 
lichen Wohltätigkeits⸗ Verein bekleidete 


Alter von 65 Ighren 


Artz Beech. 


Te 


Förderung und Entwickelung desſelben. 
| | Er hinterließ das An⸗ 


Adolf Rosner. 


Fritz Beed über 25 Jahre das Ehrenamt 


eines 


Armenvorſtehers, das 
großer Aufopferung verfah. 


er mit 


denken eines ſtreng 


reellen ſchaffensfreudi⸗ | 
deſſen 


gen Mannes, 
Andenken von Allen, 
die ihm im Leben 
näher 
immer in Ehren ge 
balten wird. 

Louis Albrecht, 


Repräſentant der Lo- 


Daer — Großinduſtrie, 
wurde am 12. April 


auf dem hieſigen evam ` 


geliſchen Friedhofe zur 


ewigen Ruhe beigeſetzt. 
Der Verſtorbene war 


am 2. Juli 1858 in 


Lodz als Sohn des 


Lodzer Induſtriellen 
Julius Albrecht ge⸗ 
boren. Er beſuchte 


hierſelbſt das damalige 
Realgymnaſium und 
ging dann nach Böh⸗ 
miſchLeipa zum höhe 
ren Studium der Han⸗ 

delswiſſenſchaften, wo 


rauf er ins praktiſche Leben eintrat. 


Er kam nach | 
Bankhauſe von A. Goldfeder in War⸗ 


dem renommierten 


Louis Albrecht. 


mo, | D» ei N | 
Der Heim- |. o befand. Hierauf ging er nad 


5 En gland, um am Orte den Ueberſee⸗ 


geſtanden, für 


ten ausgeitatteter - 


i größte Vertrauen 


ten Ratſchläge ſehr > 


tern duch 
trauenspoſten in Banken und finan⸗ 
ziellen, ſowie gewerblichen Inſtitutio⸗ 
Lodzer Handelsſchnle, die er 


ſen hatte. Auch auf dem 


in Vertrauens- 


— 


handel und ſpeziell das Baumwollge⸗ 
ſchäft zu ſtudieren. Nach einigen Sab. 
ren trat er in bie Baumwoll⸗Maunfak⸗ 
tur von Karl Scheibler ein und ging 
jodam als Einkäufer von Rohſtoffen 
und ſpeziell Baumwolle für die größte 
Lodzer Firma nach Amerika, wo er ſich 
einige Jahre aufhielt. Nach ſeiner Rück⸗ 
kehr nach Lodz gründete er hierſelbſt ein 


Agenturgeſchäft, in welchem er mehrere 


engliſche und amerifantf*e Baumwoll⸗ 
und Textilmaſchinenfirmemrepräſentierte. 
Vor mehreren Jahren trat er dann in 
die Baumwollwaarenfabrik von Gampe 
und Albrecht ein und wurde nach dem 
Tode ſeines Vaters Mitinhaber der 
Firma, die er am Wee 

1. Januar 1913 in NE 

eine Aktiengeſell⸗ 
ſchaft der Baum⸗ 
woll⸗Mauufaktur 
von Gampe und 
Albrecht umwan⸗ 
delte. Der ver- 
ſtorbene Louis Al⸗ 
brecht war ein mit 
großen FFähigkei⸗ 


vornehmer Ge. | 
ſchäftsmann von 
geſchärſtem Blick 
und flotter leich⸗ 
ter Orientierung 
in den jeweiligen 
geſchäftlichen Si- 
tuationen u. Kon⸗ 
junkturen. Die 
Lodzer Geſchäfts⸗ 
welt brachte ihm 
auch ſtets das 


entgegen u. wußte 
ſeine wohlgemein⸗ 


u ſchätzen. Louis 

Alhrecht bekleidete 
in Lodz neben zahl 
reichen Ehrenäm⸗ 


Kurator der zweiten 
Herz geſchloſ⸗ 
erz geſchloſ⸗ 
Gebiete der 
überall 


nen. Er war 
beſonders warm in ſein 
Philantropie wußte er ſtets 


Dort helfend einzugreifen, wo Hilfe Not 

tat, er machte hierbei keinen Unterſchied 
in Konſeſſion noch Nationalität. | 
Am 5. Juli verſchied in Warſchau 
S ber frühere Präſideut der Stadt Lodz 


labps8lam Pienkowski im 


Alter von 75 Jahren. Der Verftorbene, 
der über 40 Jahre in Lodz tätig war, 
und über 30 Jahre den Poſten eines 


| Wladys law Pienkowski. 
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Präſidenten der Stad bekleidete, war 
mit unſerer Stadt ſehr eng verbunden. 
Der Krieg, der in ſeinen Begleiterſchei⸗ 
tungen für die Menſchheit jo unzählige 
Enttäuſchungen gebracht hat. war auch 
für den Verſtorbenen eine harte und 
ſchwere Prüfung. Zur Verſchönerung 
Unſerer Stadt trug Pienkowski viel bei. 
Dank ſeiner Initiative entſtanden imLau⸗ 
fe der Jahre der Park in der Sienkiewicz⸗ 
Straße, der Stadtpark in der Dzielna⸗ 
Straße und zuletzt der große Park in 
der Panska⸗Straße. a | 
Der Lodzer Graßinduſtrielle Karl 
Kröning wurde am 26. Juli plötz⸗ 
lich infolge eines Herzſchlages aus die 
een ſem Leben abbe- 
rufen. Sein plötz⸗ 
liches frühzeitiges 
Hinſcheiden löſte 
nicht nur bei den 
Seinen grenzen⸗ 
loſe Trauer aus, 
ſondern wurde 
auch von den pere 
ſönlichen Freun⸗ 
den, deren er Dank 
ſeiner liebenswür⸗ 
digen Charakter⸗ 
eigenſchaften ſehr 
viel beſaß, auf⸗ 
richtig bedauert. 
Seine am 29 Juli 
auf dem alten 
evangeliſchen 
Friedhofe erfolgte 
Beerdigung fand 
Unter jebt großer 
Beteiligung ſtatt. 
Am 29. Juli 
wurde unſer Mit⸗ 
bürger Herr Srie- 
drich Stenzel 
zu Grabe getra⸗ 
gen. Als Sohn 
des Bäckermeiſters 
gleichen Namens 
in der Srednia⸗ 


viele hervorragende Ver⸗ Straße Nr 58 geboren, übernahm er 


nach dem Tode des Vaters deſſen Bäcke⸗ 
rei, die er etwa 40 Jahre leitete Mit 
Friedrich Stenzel iſt ein rechtſchaffener 
Meiſter alten Schlages und ein biederer 
hilfsbereiter Mann von dannen ge⸗ 
ſchieden. F 
Armin Fritze, Generaldirektor 
der Firma Leonhard, Woelker und Gir- 
bardt, verſchied am 17. Auguſt im Alter 
von 56 Jahren. Er wurde am 5. März 
1864 in Oberweißbach in Thüringen 
geboren. Als Sieb zehnjähriger kam er 
zum erſtenmal nach Lodz, und war zwei 
Jahre in der Leonhardt jchen Fabrik 
tätig, worauf er die Webſchulen in 


Aachen, Antwerpen und Verviers be⸗ E 


ſuchte, um dann bie Leitung einer Ter- 
tilfabrik in Kottbus zu übernehmen. 
Im Alter von 28 Jahren trat er zum 


Karl Kröning. 


zweiten Male bei der Aectiengeſellſchaft 
Leonhard, Wölker & Girbardt in Lodz 
ein, wurde bald die rechte Hand des, 


Herrn Mannfatturrats Grnit Leonhardt 
und ſchließlich Generaldirektor des m eit 


blieb fein Name immer im Hintergrunde, 


| Beriönlichkeit ift mit Louis Ewald 
am 21. Auguſt aus diefem Leben ge- 


Unternehmens, in welcher Stellung er 
bis zu ſeinem Tode verblieb. Das früh⸗ 
zeitige Hinſcheiden Armin Fritzes iſt 
nicht nur ein unerſetzlicher Verluſt für 
die Firma Leonhard, Wölker & Girbardt. 
ſondern trifft auch unſere Stadt, denn 
auf kommunalem Gebiet und im Wohl⸗ 
tätigkeitsweſen war er ein eifriger Mit⸗ 
arbeiter und Förderer der Beſtrebungen 
des unvergeßlichen Manufakturrats Ernſt 
Leonbardt und deſſen allzeit mildtäti⸗ 
gen Gattin Dorotha geb. von Heldreich. 
Gin. beſonderer Zug im Chararkter 
Armin Fritzes war feine große Beſchei⸗ 
denheit. Nie und nirgend drängte er 
ſich vor und auch dort, wo gerade ſeiner 
Mitarbeit ein großer Teil am Gelingen 
des ganzen Werkes zu verdanken war, 


| Armin Fritze. ; p . 


| oder wurde, bant feiner Beſcheidenheit Ru A 
überhaupt nicht genannt. : a. 


Eine im ſportlichen Lodz bekannte 


er 


ichteden. Er war viele Jahre hindurch 
Mitglied der Radſahrer⸗Sektion des 
Turnvereins Aurora“ und beteiligte 


fld auch auf dem Gebiete der Leicht. 
athletik. Den Vorzug gab er jedoch 
| dem Radſport und im Tourenfahren 
ſtand er ſtets mit an der Spitze. In 
der Bliite feiner Jahre wurde Ewald 
vom „dem unerbittlichen Tod Dabin- 
| > „SehtSanmalt F rancis zek Ma 
. über die Grenzen des Landes bekannten EI CET verſchied am 19. September im 


68 Jahren auf feinem Land⸗ 


gute in Kwiatkowice. Der Verſtorbene 
war ein hervorragender Juriſt⸗ und eine 


des Landes, das in Maternticki einen 


He widmete fid mehr ihrer zahlreichen 


tigen aber hatte ſie ſtets gedacht und im 


Stillen Wohltaten geiht, in dem Sinne 
ihres verſtorbenen Gatten, 


di. J. wurde Dr. med. Alfred Kruſ che 
auf dem hiefigen evangeliſchen Friedhoſfe 
zur ewigen Ruhe beigeſetzt. Mit Dr. 
Alfreb Kruſche ift eine der markanteſten 
Perſönlichkeiten, aus ber Lodzer Aerzte 
welt dahingeſchieden Dr. med. Alfred 


ſchau geboren, abſolvierte daſelbſt das 
6. Gymnaſium und bezog darauf die 


ſtudieren. Um fid) nach ſeiner Abs 
vierung der Univerſität in ſeiner Spe⸗ 
zialität auszubilden, ging er zu Opes 


— — 
Sr 


in Lodz allgemein bekannte Berfönlich- 
keit, Er nahm regen Anteil an dem 
politiſchen und wirtſchaftlichen Leben 


Seiner treueſten Söhne verlor. 

Eine edle Menſchenfreundin tft am 
20. September mit Frau Martha 
Ziegler geb. Bouricke aus dieſem 
Leben geſchieden. Die Heimgegangene 
war die Gattin des ihr vor einigen 
Jahren in den Tod vorangegangenen 
Viceprüſes des Lodzer chriſtlichen Wohl: 
tätigteits⸗Vereins, Rudolf Ziegler. An 
die Oeffentlichkeit trat dieſe Fran wenig, 


Familie. Der Armen und Hilfsbedürf— 


Louis Ewald. 


Am Sonnabend, den 27. September 


Kruſche war am 13. Juli 1858 in War⸗ 


Univerſität in Dorpat, um Medizin zu 
leren ich nach ſeiner Abſol⸗ 


zialſtudien nach Paris, Wien, Berlin der 


Gründung der 


Franciszek Maternicki. 


Jahre 1886 3als praktizierender Arzt in 
Lodz nieder. Lange Jahre hindurch war 
er Ordinator und Chefarzt des Alexan⸗ 


| Martha Ziegler geb. Bouridie. > m 
der⸗Hoſpitals, nahm tätigen Anteil an 
und Warſchau und ließ ſich ſodann im tungsſtation, des Hoſpitals des Hauſes = 


40 41 


der Barmherzigkeit und der Heilanſtalt auch der Name des verſtorbenen Dr. 


U deren Mitbeſitzer er mar. Fer⸗ Alfred Kruſche in Lodz ungewöhnlich gründer und Vorſtandsmitglied des] Großbetriebe eingefügt hat. Der Ser» 
„Unitas“, deren Mitbeſitzer er war. Fer⸗ | ; d 


Vereins ber deutſchſprechenden Katholi⸗ ſtorbene war Präſes der Verwaltung 
ken von Lodz und Umgegend, wo ſeine der Aktiengeſellſchaft, deren Gründer er 


vd a 


ner war er viele Jahre Präſes ber popu: | populär geworden. 


Dr. Med. Alfred Kruſche. 


lärſten Lodzer gemeinnützigen Inſtitu⸗ 
tion, der Lodzer Freiwilligen Feuerwehr. 
Nachdem in Lodz ſich ein Aer 


gebildet hatte, wurde 
er zum Präſes desſel⸗ 


ben berufen; er war 
Vorſitzender der medi⸗ 


ziniſchen Sektion des 

Komitees zur Hilfelei⸗ 
i [nus für den polniſchen 
Soldaten u 


daten und nahm 
lebhaften Anteil bei 


der Schaffung des Las 


ó 2. Er war auch 


einigung ehemaliger 
Dorpater Studenten 
Der Gruppe Polonia“ 


Porſitzender der Ver⸗ 


er kraftvoll war, um 
die ganze Vielſeitigkeit 


des modernen Lebens 
zuſammenzufaſſen und 


zu geſtalten. Er fand 


immer noch Zeit, ne⸗ 


ben ſeiner großen be⸗ 


ruflichen Tätigkeit fih 
Zahlreichen Lodzer ges. 
meinnützigen Inſtituti | 
und ihnen feine Arbeit und 
zur Verfügung zu ſtellen. 


zakett⸗Eiſenbahnzuges 


ba. In demHeim⸗ 
igenen wohnte 
niverſeller Geiſt, 


b Kenntniſſe 
Sa ik den | fig 


5 Eduard Schönfelder. 


onen zu widmen | Anregung. 1 
Chriſtl. a ; 


Leopold Lorenz. p 


zteverein Zu Turek gebore 


lichen L 


à 
1 


+ 


H 


Eduard Schönfelder verſchied 


im beſten Mannesalter am 1. Oktober. 
t, kam er im Knaben⸗ 
alter beendeter don err 
nach beendeter © 
zeit bei der Aktiengeſ. 
Julius Heinzel ſeine 
kaufmänniſche Lauf⸗ 
bahn begann. Nachdem 
er alsdann der Reihe 
nach bei den Firmen: 


Schul⸗ 


Neumann und Aktien⸗ 


Gej Hermann Schlee 


erfolgreich tätig war, 
ging er mit 25 Jahren 


zu der hier allſeits be⸗ 
kannten Firma Gebr. 


Hüffer über und beklei⸗ 


dete daſelbſt den Poſten 

eines Adminiſtrators 
unb kaufmänniſchen 
Beraters, bis in die 


letzten Tage ſeiner 


Krankheit hinein. Der 


Verſtorbene nahm an 


den Aufgaben bes täg⸗ 
ens regen An⸗ 


teil und gab beſonders 


. auf dem Gebiete der 
allgemeinen Wohl⸗ 
SS Tabrtepilege vielfach 
Er war Mitg 


talied des 
vereins z. geg. Unter 
deſſen Gründung, Mit⸗ 


Hermann Schlee. | 


Verdienſte als Schriftführer beſonders 


hoch angeſchrieben werden und daher 
der Verluſt des ſo frühzeitig Dahinge⸗ 
ſchiedenen umſo ſchmerzlicher empfun⸗ 
den wird. "Z 
Am 31. Oktober wurde Leopold 


Lorenz, der langjährige Leiter und 


Hauptbuchhalter der Firma M Stola- 


rof zu Grabe ae ragen. Leopold Lorenz 


erblickte das Licht der Welt in Peters⸗ 
burg. Er kam vor 33 Jahren nach Lodz 
und trat in die Firma H. Hüffer ein, 
die in der Folge in den Beſitz der Firma 
Stolaroff überging. In dem induſtriellen 
Unternehmen war Leopold Lorenz unun⸗ 
terbrochen tätig. e = 


In Brandenburg a H. verſchied am 


11. November ber obser Großindu⸗ 


ſtrielle Hermann Schlee im ehren- 
vollen Alter von 80 Jahren. Der Heim⸗ 


gegangene war der eigentliche Gründer 


der Firma und des Lodzer Unterneh⸗ 


. mens, aus welchem in der Folge bie: 


heutige Aktiengeſellſchaft der Hutmanu⸗ 


ſaktur von Hermann Schlee hervorging. 


Mit dem Heimgegangenen iſt eine für 
bie Lodzer Induſtrie ſehr bedeutſame 


Peerſönlichkeit von binnen geſchieden, denn 


Hermann Schlee war nicht nur allein 
Gründer der Lodzer Hutfabrik, ſondern 
er war der erſte, der die Wollhutfabri⸗ 
kation als neuen Induſtriezweig nach 


Polen verpflanzte und in die Reihe der 


Karl Taube. 


Li 


war. Hermann Schlee mar eine markante 


Perfönlichkeit voller Begeiſterung für 


jede gute und edle Sache und obgleich 
er ſelbſt im Auslande wohnte, verſtand 


er es, durch Hilfsbereitſchaft und einen 


ſtark ausgeprägten Opferſinn auch die 
Lodzer philantropiſchen, humanjtären 
und gemeinnützigen Inſtitutionen durch 


belangreiche Zuwendungen zu unterſtützen 
und zu fördern. | 


Ein Beamter, ob er dem Staate Bie 
rekt dient, oder indirekt ihn fördert 
durch ſeine Dienſte, die er einem Privat⸗ 
unternehmen widmet, bat ſeine vor⸗ 
nehmſte “licht erfüllt, wenn er ehrlich, 
fleißig und treu iſt. Dann gebührt ihm 


die Anerkennung ſeiner Mitmenſchen. 


Ein ſolcher Beamter war Karl Taube 
der am 27. Mai ſeine Augen für immer 
blog. Er war nur 54 Jahre alt. e⸗ 


worden, und hiervon gehörten 37 Jahre 


ſeiner Arbeit der Aktiengeſ. J. John. 


Nach bem Beſuch des Gymnaſſums in 
Oſtrowo und der höheren Gewerbeſchule 
in Lodz trat Karl Taube noch als Sling 
ling in bie Aktiengeſ. von J. John ein 
und brachte es als eifriger und hinge⸗ 
buugsvoller treuer Arbeiter bis zum 


Leiter der mechaniſcher Werkſtätte. Die E 
ganze Arbeit eines arbeitsreichen Lebens 
war auf dieje Weiſe einem Unterneh- 


Anerkennung verdient. 


H 


men gewidmet. Ein ſeltener Fall, der | 


| E bes Kreditvereins der Stadt Lodz bei Aufnahme 
von Rue des Kreditvereins. 


: a 


Preis einer 


w | P" onus CO bis zur Dluga 
sa vide Nowo⸗Zegielniana). 


Benennung à %ͤ;ũ l poln. SCH Ch 
| | Länge | | 
der pur E 3 „ae aż Duce tee = 
4 na Am EE eu Kop. 
E DOE In der ganzen Länge 8 ( — 
© Andreja Von der Petrikauer bis zur Koscinsf. Alle 7 | 50 
DODA „. „ Kosciuszki Allee bis zur Wulczansfa = 0. — 
„ „ Wulczausla bis zur Diung .  . 4 50 
„ vw Dluga bis zu Gipowa , 3 — 
„ w Lipowa bis zur Lakowa. f Zs 
Anna „ n Petrikauer bis zur Kosciuszko⸗Allee ; 5. — 
I „ „ Kosciusko⸗Allee bis zur Wulczanska. 3 
„„ VE „ Wulczanska bis zur Duga. | 2 
a EC „ „ Dinga bis zur Pausta 2 
m Dies - — [$t der ganzen Ränge a" 2 sd 
% a | Von der Petrikauer bis zur Koscinszto⸗ Alle ; 7 
= „ „ Kosciuzsko⸗Alle bis zur Wulczauska. 6 
„ „ Bulegansta bis zur Dluga ` R rw E 
łu n Duga bis zur Pansta . o 
„ u Panska bis zur Zakama. 2 
| „ „ U Zakatna bis zur Leszna > 
f E Leszua bis zum Stadwald Dl 
Bac; un In der ganzen Länge | d 
p Vom Platz Koscielny bis zur PEN i 2 
is 1 Bon ber Franziszkanska bis zur Baluter Grenze 1 * 
| Brzetua In der ganzen Länge d. h. von der Petrikauer bis | 
| | zur Sieufiemicza .. N 
goes In der ganzen Länge d. ge von 1. der Demo bis A 
e zur Miljonowa „„ „ 
> Gegietniana ^ | Weftlich | ci 
| Von der Petrikauer bis zur Ltr as 
Zachodnia bis zur Wulszansta PD 
Ai 


Benennung 


der Straße 


Cegielniaug 


Ciemna. 


Cmentarna ` 


Czerwona 


Gzenitodowsta | 


Dembowa 
Dluga 


Dobra ` 


Zremuamafo 


1 


. Dzielna - 


| Dzladowa gen. 


Zelazun 


- Giütetynbhrotn 


SE T 


x ^ ixi 


Oeſtlich: 
Von der Petrikauer bis zur Wschodnia. 


„ % Kilinski bis zur Skwerowa 


Vom Targowy Synek bis zur Magiſtracka 


Von der Petrikauer bis zur mitt, ` 


2 "mg: H 


> EH i 
Ger long Von der e bis zur Large 


niż Targowa bis zur e 


In welcher Länge 


„ „ Wschodnia bis zur Kilinski 
"oa Skwerowa bis zum Targowy Rynel. 


Von der Magiſtracka bis zur Wierzbowa 
„ „ Wierzbowa bis zur Sagal nkowa 
„ „ Rybna bis zur Piwna Es 
sir sk Piwna bis Ende Gs SE | 

In der ganzen Länge. f 

In der ganzen Länge . 


In der ganzen Länge d. p. von der Graniczna bis 25 


zur Przendzalnianazn . E" 
In der ganzen Länge 


Von der Ogrodowa bis zur Rońftantynowata. 


NC Konſtantynowska bis zur Zielona 

„ n gielona bis aur Rozwadowskka. 

„ „ Rozwadowska bis Ende der Straße. 

„ „ Przendzalniana bis zur Nowa. 

„ „ Nowa bis zur Zagajnikowa . 

„ „ weſtlichen Stadtgrenze bis zur Wlodzimierska 
„ „ Wlodzimierska bis zur Oficerska e 
„ „ Oficerska bis zur Żytnia. ` 

„ „ Zytuia bis zu Stildt's Fabrik. 

„ „ Sitildt's Fabrik bis zur Stodolniaua 

„ „ Stodolniana bis zum Stary Rynek. 


% „ öſtlichen Stadtgrenze bis zur Zagajniko owa 


DNE UN Zagajnikowa bis zur Tramwajowa . 
Tramwajowa bis zum Targowy Nynek 


Vom Targowy Rynek bis zur Skwerowa 


Von ber Skwerowa bis zur Kilinskiſtr.. 
„ „ Kilinskiſtr. bis zur Wechodnia cinecjie 
und Sienkiewicza anderſeits 


Von der Wschodnia u. Sientiewieia is zur . 


Petrikaner 


Iii. der ganzen Länge von der Zoe tis jut Wlo⸗ 


dzimiereka 
In der ganzen Länge 


Kilinskiſtr. bis zur Przendzalniana. 


In T ganzen Länge 


ipee pig A SE 


1-5 
In. per gungen Länge. %%% a aT 


| Przendgzalniaia bi$ Ende ber ee EX 


„„ 


A 


SO "I 


e 


Preis einer 
poln. U Elle 


erw: Preis einer P | : Benennung 
ber Stef : In welcher Länge poln. UElle E . ber Straße 


a | ARE Lipowa 
Gazowa In der ganzen Länge . — 50 Kë WW Ä 
— Glówna vel Bon der Petrikauer bis zur Sienkiewicza 5 50 ed Lubelska 
Rokieins ka „ „ Sienkiewicza bis zur Kilinskiſtr 5 | — | E | 
„o Stlmślijie. bis zur Targowa . 4 | m ou] l 
„ „ Wodna bis zur Hagajnłowa . ; 1 50 B Lniſy 
i Zagajnikowa bis zur u m l | ==" d | Rutontiersfe 
Golembia | 3n der ganzen Länge — 60 5 , | 
Górny Ryuek | Im ganzen Kreiſe. 4 | — 
Grabowa — | In der ganzen Länge d. B. pou be Zonge bis ! 
| bis zur Miljonowa 1 — „ Ey 
Graniczna | In der ganzen Länge — 50 ge KLagicwnicka 
| Guüernaforsft In der ganzen Länge ; Dir Be ET Ronfoma ` ` 
3 Sum In der ganzen Länge d. h. von ber Wolowa bis a 2 : 
- se] oos zur Radwanska l 1 2557 | Lenezyeka 
n Jaluba Bere In der ganzen ng ! a a 2 = mu cq Lomzyuska 
Jeiozolimska In der ganzen Länge isto WE e 3 "I a Lowicka 
Juliusza In der ganzen Länge | | "a | 75 s | Magiſtrackla 
= Kaisla . | 3n ber ganzen Länge zx Xd dy 76-99. | Ei deis 
- Ramienna In der ganzen Länge m; 4 | — ** Mala 
Karola Bon der Petrikauer bis zur Wulczanska d denas 37 A Mania 
II, „Wulczanska bis zur Dluga 2 50 R rl Miedziana 
annes, dans Dluga bis zur Pansla. ; LS — s EG | 
Karolewska | In der ganzen. Länge . 4 1 50 = | Sienfrwicza » 
Kontna Von der Wulczanska zum Brute d. h. bis e Ra OMS E 
EE zum Haufe Nr. 8768 1 | 50 
Vom obengenannten Wege, einschl. bis zur Fabrik | „„ 
CVVT WE DE n Milionowa 
„ Von der Fabrik von Allart bis Ende der Straße 1 — | 80 Milsza 
Kielecka vel In der ganzen Länge d. Ch von der ea bis „ 
Petersburska zur Lenczyek. — | 60 | | 
Kijowska In der ganzen Länge. — | 60 TEA 
Kolejna Ju der ganzen Länge 3 — Moſtowa 
 fonftanfynotosta | Vom Nowy Rynek bis zur Zachodni iB. ous Nawrot 
. Von der Zachodnia bis zur Dluga 5 — Poe 
| n vw Dinuga bi zur Panska ` 3 50 . 
„ u Panska bis zur Batontna 2 25 | D 
„. Zakontna bis zur Leſchna ; 1 50 SH 
* | Vou Leſchna einſchl. bis zur Fabrik von Żutowati | 1 25 Niska 
Von der Fabrik von Zukowski bis An Stantwald. Eole Nowa 
Koseielun In der ganzen Länge 2 50 Rowowiejsta 
„Shatła ` Inn der ganzen Länge | „ | 
fat 200 | Bom Kee Stadtgrenze bs zur Nowo⸗ Bor- „ . U. Cedleinana 
S Von der Nowo⸗Zarzewska bis zur Zarzewska. V | 2 
` pe In der ganzen Linge bon. der Bee big ien NS „ 
| zur Andrzeja i | fościdsjto-Mle | 


2 bene i 


| „| Su ber ganzen Binge ` 


Ion 


In welcher Länge 


In der gargen Länge d. h. von. der Zawadzka bis 


zur Milsza . 
Von der früheren CNN bis zur Nowo⸗ 
Zarzewska oe 
Bon Det Nowo-Zarzewska bis zur E 
In der ganzen Länge 
Von der Zgierska bis zur Stodolniana. 
n „ Stodolniana bis zum Tanfaniring A 
Vom Danfaniring bis zur Rybna . 
Von der Rybna bis zur Oficerska. 
„ „ Ofieerska bis zur Stadtgrenze. 


In der ganzen Längen 
[Vom Hofpital des Roten Kreuzes bis zur Teezeuſtr. | 
Von der Tietzen⸗Straße bis zum Ende der SE | 


Ju der ganzen Länge e 

In der ganzen Länge . 

In der ganzen Länge . 

Von der Pulnocna bis zur Srednia 

SN Srednia bis zur Cegielniana E 

In der ganzen Länge ADS : 

Sabrifsanftebhung . | 

In der ganzen Länge b. h. von der ` Serbian 
bis zur Wodna 

Von der Dzielna bis each ` 

„ Przejazd bis zur Gluwna 

„ „ Gluwna bis zur Brzezua 

„ Brzezna bis zur Tylna . 


ES, I 


| In der ganzen Länge. 
Von der Wulczanska bis zur Dluga 
SEH j Dluga bis zur Panska 


‚ Bansfa bis zur Lafowa. | 
* Łątowa bis zum Ende ber She 
In der ganzen Länge . 
Von der Petrikauer bis Sienkiewicz 

„ „ Sienkiewicza bis zur Kilinskiſtr. 
„ Kilinskiſtraße bis zur Targowa 
Targewa bis zur Wodna 
„ Wodna bis zum Ende der t Stufe ` 
gu ber ganzen Länge | | 
In der ganzen Länge 
Vom Neuen Ringe bis zur Brücke 


"n 


171 pn 


| Bon ber Bride bis zum Ende der pet S 


„ „ Dluga bis zur Pansfa :. 
„ „ Panska bis zur Lipowa > 
. a Lipowa bis zur Zakontna 


tt 


— 


no 


i ; : " ndrzeja bis ue Pa : 


Preis einer 
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eer bis zum Bahnſtrang b. = gi 


| 
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Preis einer 


| Preis einer 


Benennung 


Benennung "pr | 6 | | . (d | 
Geer e Straße In welcher Länge poln. QElle der Stöße In welcher Länge | poln. CI Elle 
ped | bl. Kop. SE | Rbl. Kop. 
Nowo⸗ In der ganzen Länge d. h. von der Wulczanska Podrzeczn Von der Zachodnia bis zur Fabrik Poznanski 2 | — 
Wulezanska bis zu den evangeliſchen Friedhöfen — 60 Paluanlemn Von ber Petrikauer bis zur Wóhodnia. |. „| 6 50 
Novo: Von der Rzgowska bis zur Krucza > 2 = „ „ Wschodnia bis zur Kilinskiſtr. 81 
E „ „ Krucza bis zur Sumaldfa 1 25 „ ir Kilinskiſtr. bis zur Targowa . 3 25 
2 | n „ Suwalska bis zur Warszawa 1 | — „A „ „ Targowa bis zur Magiſtracka. 1 75 
Ko | na „ „ Warszawska bis dw u 75 Pulnoena „ „ Nowomiejska bis zur Wschodnia 5 — 
. Nong fyner SP Im ganzen Kreiſe | ONE SEE sz „ „ We3dobnia bi zur Solna 8 | 50 
Ddeska In der ganzen Länge — 60 | | , Solna bis zur Franciszkanska. 2 50 
Oficerska | Sn ber ganzen Länge — 50 Bulnocna (norma) Vom Biedermannſchen Teich bis zur Biet E 
, R: Von der Nowomiejska bis zur EU 5 — | eiinſchl. Helenenhof. 1 25. 
ES te a rop bis zur Dluga . © SEE EZ Przejazd Bon der Petrikauer bis zur Sienkiewicz 6 50 
J „ „ Dluga bis zur Cmentarna — i NE UE ME „ „ Sienkiewicza bis zur Kilinsliſtr. D eer. 
SR 1 p m Cmentarna bis zur Gazowa 1 SSC ii „ Kilinskiſtr. bis zur Targowa . 3 50 
d „ „ Bazowa bis abr. Letnia — 60 „ „KTargowa bis zur Wodna . 2 | — 
$ SH In der ganzen Längen NE dE e | TEN „ „ Wodna bis zur Sagajrifoua . — 1 | 25 
| Orla In der ganzen Länge Dc e Przędzalniana | „ „ Przejazd bis zur Gluwna à 1 | 25 
Pas In der ganzen Länge — 60 I „ Gumna bis zur Fabryczna I Sen 
Pangia PVon der Konſtantynowska bis zur Zielona 2 | BO „ „ Fabryczua bis zur Zarzewska. = 60 
| „ „Zielona bis zur Benedykta 3 50 | SE = „ Zarzewska bis zur alten Stadtgrenze — 1::50 
„ „, Benedylta bis zur Andrea 2 50 fong | Si der gangen Linge bis zum jübüden Friedhaf. | — | 75 
„ „ Andrzeja bis zur Rozwadowska dt Puſta | Von der Petrikauer bis zur Sienkiewicza 3 25 
> BE Lu | m Rozwadowska bis dg EE e 1 Ze 50 Cer Se i " 1". Sienkiewicza bis zur Kilinskiſtr. 2 75 
$ get In der ganzen Länge SSE . — | 50 Radomska In der ganzen Länge — 60 
Montuszki In der ganzen Länge E 6 | 50.- Radwanska Von der Petrikauer bis zur Wulezanska a 
: bein Y dele Von ber Wulczanska bis zur Puja SE 3 50 I „ „ Wulczanska bis zur Dluga „ 
„ „ Dluga bis zur Panska en 47 2 50 „ „, Dinga bis zur Panska- 1 50 
„ „ Panska bis zur Lipoma. |. . — 1 50 %%% ͤͤĩ 7]ĩ ?k dd „ Panska bis zur Sen, 1 | 25 
> „ a, Lipowa bis zur Leszna eh Ę 1 25. Rawska In der ganzen Länge | . 
om rc Leszua bis zum Stadtwald debes Noficinsfa | Vide Gumna `. — : — — 
Petersburska "en der ene | DET ds Rozwadowska | Bon der Petrikauer bis zur Kosctnsgtb- Alle | 5 50 
‚del Kielecka ae : * P 90 | Iw oos Kosciuszko⸗ Allee bis zur Wulczanska 4 DE 
Pi Vom Neuen Ring bis zur Przejazd- Staje E 12 | — „ „ Wulczanska bis zur Dluga ; WE = 
Von ber Przejazdſtr. bis zur Zut —— 210. — ` | E Dluga, bis zur Pansła .. . SES 
| un  „ Nawrot bis zur Gluwna EEN 88 Rözana In der ganzen Länge von der Rontna bis am Ä de 
Zum Gluwna bis zur Emilienſtr. N A Dorfe Rokicie : „| — 60 
colos wu Emifienfte. bis zum Gurny ee? SS „44 — Ruska In der ganzen Länge E — 50 
| Bom Gurny Rynek bis déi alten ES „2 50 Rybna IIn der ganzen Länge — 0 
In der ganzen Länge — 60 Rigowska Von der alten Stadtgrenze bis zur Neuen AR 1 | 25 
D | Sm ganzen Kreiſe. S | "£8 50 | „ „Neuen Zarzewska bis zum Górny Rynek. 2 90 
ac Targowy Im ganzen Kreiſe. a | |. 2 Senatorska „ „ Sosnowa bis zur Lenczyeka d. h. in der Mor 
o | Bon der Petrikauer bis zur ŚBulegansta 55; c I ganzen Länge | 1150 . 
lw oo Wulczanska bis zum Grbe: der Zar VCH | Siedlerka In der ganzen Länge d. d von der Kilinsliſtr bis esa 
“er In der ganzen Länge Ex 3 a a, 4 7 5 60° „V R żut Lenczycka. E „„ 00 
Ce EN be Dluga bis zur Panata E ES 2 50 |. Glierniemicfa | Ju der ganzen Länge d. h. von der Pojenózolninna EINE 
I. oO Panta bis zur Lipowa Vola ee bis zur Mrogteang, e .- — 60 
ern NS pror bis zur Latoma:. SS 1.50 SEkiadowa Von der Kilinskiſtr. bis Stweroma 42 50 
eh Se : gn Cer Ee e cn NOE ee %% etae D Skwerowa b zur Trembacka. AM 2 Joe? 


E 
2 itae 


Stkwerowa 


Stowianska 


n 


Solna 
Sosnowa 


Spacerowa 


Sporna * 
Srebrzynska 


Srednia 


Za Stary Rynel | 
Stodoluiana 


Sucha 


Snuwalska 


Szkolna 


Targowa 


— Sfacfa - 


E Trembacta . 


Sa Tramwajowa 


| | GT 


s ru 
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= Berfäanste | 


Von der Franeciszkanska bis zur Grenze von Helenenhof. 


u: Ju der ganzen Länge 
| Sur ber ganzen Länge. 


Vom Neuen Ring bis zur Sagar v 
Bou der Wschodnia bis zur e 


In der ganzen Länge 
In der ganzen Länge 


| In der ganzen Länge 
Ju der ganzen Länge d. h. von der Dzielna bis 


Von der Sienkiewicza bis zur Kilinskiſt. | 
I. Ju der ganzen Länge 


La „ Przejazd. bis zur Gong 


E 55 Fabryezna u. Gubernatorska bis zur, pue 
mes w > bis. du Pane 


— 48 


In welcher Länge 


In der ganzen Länge. 
In der ganzen Länge d. h. von Ge gaxjeats bis 
zur ⸗Millionowa 


Vom Helenenhof bis zu Ende der EE 


Ju der ganzen Länge . 
Ju der ganzen Länge . 


Vide $Ogroboma . 


Kiliuskiſtr. bis zur Targowa . 

Targowa bis zur Magiſtracka. 

Magiſtracka bis zur Wierzbowa 
Wierzbowa bis zur Zagajnikowaoam 
Zagajnikowa bis E Ende der ee | 
m ganzen Kreiſe . 


Von der früh. Stadtgr. bis zur e : 
ln Nowo⸗Zarzewska bis zur E l 

In der gauzen Länge 

Von der Pułnocna bis zum Plat Targowy . 

Vom Geleis der Fabrik⸗Eiſeubahn bis zur Sodet 

Von der Przejazd bis zur Gwna . 

"Vom Gluwna bi8 żur Tylna . 


zum Geleis ber Fabrik⸗Eiſenubahn . 


E a Immobilien au Deler Straße gelegen, werden | 


bis zur Zeit ber Regulierung genannter E 
keine Anleihen erteilt —— -— 


„ „ Kilinski bis zur Emilienſer | 

i n TRIERER, Stadtgrenze bis zur. Neuen Sar 
zewska. 

Von der Neuen Zarzewska bis zur Bacjewsta 


Vou der Pulnocna bis zur Srednia 

„ „ Srednia bis zur Kamienna 
„ „ Kamtenna bis zur Kolejowa 
„ „ Kolejowa bis zur Przejazd 


„ „ Gluwna bis zur Fabryczna u. Guberndt. | 


Ee 


— 


=> 


AE OU WE 


Preis einer 
poln. O Elle 


Em ot | R Kop. 


der Straße 


Wilcza 
| ZBłodzimiersta 


Zielona | 
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Benennung 


In welcher Länge 


Miljonowa bis zur Zarzewska. 


Kilinskiſtr. "=. 
| „ „ Zarzewska bis zur alten Stadtgrenze 
Wierzbowa „ „ Srednia bis zur Dzielna 


„ Dzielna bis z. Geleis der "Stot Sit - 
Zn der ganzen Länge 
In der ganzen Länge 


Wodna . | Bom Geleis der Fabrik- Eisenbahn bis gu Bur? 
| Von der Przejazd bis zum AA e 2 
Wodny Rynek Im ganzen Kreiſe. 
Wolborska In der ganzen Länge | 
Wołowa ` Ju der ganzen Länge 
Wulczanska Von der Soir Shauffee bis zur Neuen Wul⸗ 
SCH czanska 
Bon der Neuen Wulczanska bis zur Rontna . 
„ „ Kontna bis zur Radwanska 
„ „ Radwanska bis zur Anna 
„ „Anna bis zur Andrze ja ; 
P „ „ Audrzeja bis zur Zawadzska 
Wschodnia , „ Wolborska bis zur Pulnoena . 
„ „ „ pułnocna bis zur Srednia 
v [| , „„ Srednia bis zur Dzielna. 
Wysoka Vom Geleis der Fabrik-Eiſenbahn bis zur Sitat. 
E Bon bet nn bis ee KE 
Zachodnin 3 odrzeczua bis zur Ogrodowa. 
| 3 PW ES Kee bis zur Zawadzka ; 
E , i iy , Bamabzta bis zur Cegielniana . 
„ „ „ Cegielniana bis zur Zielona 
| Sagajnifoma „ „ Srednia bis zur Przejazd 
D „ „* Przejazd bis zur Gluwna , 
AR. Zatoutna „ Konſtantynowska bis zur Podlesna : 
Zarzewska Vom Gurny Rynek bis zur Krucza 
Von der Krucza bis zur Sosnowa einerſeits und 
Suwalska andererſeits | 
[Von der Sosnowa n. Suwalska bis zur Warſchawsla 
[eeinerſeits u. Dembowa andererſeits. ; 
Von der Warſchawska u. Dembowa bis dur fti 
| | linskiſtr. | 
| HE Von der filinafitr. bis zur Scaniczna 
Zawadzka 1 Petrikauer bis zur Zachodnia 
dee „ „ Zachodnia bis zur Długa 
| | „ „ Długa Dë zur Panska 
ENS es „ „ Pangia bi8 zur Lipowa . 
Zgiersla „ „ Podrzeczna bis zur Lutomierska 
P. TUM „ „ Lutomierska bis zur Baluter Grenze. 
„ „ Petrikauer bis zur Zachodnia 


Zachodnia bis zur Wulczanska. 
a e bis zur > SCH 


. 


ho ER EDEN WODZE 


PYRA 


Preis einer 


E Benennung x | In welcher Länge poln. Elle 
der Straße Ä | | 5 
in ee Al Kop. - 
E Zielona Von der Dluga bis zur Bangfa 3 50 
w Po. „ „Panska bis zur Zakontna 2 | = 
o deus Le „ Batontna bis zur 0 1 | 25 
5 B Leszna bis zum Stadtwa 1 (— 
| Seton Wit ge Im ganzen Kreiſe. ; | 3 50 
M Błota In der ganzen Länge d. 5 von ber SE bia bur | 1 TP E. 
SG | Wodna. : S iei | 1 — o 
! dé. Fabr. Von der Rokicinska bis zur SH „Bai d |— | 60 
Eon grid, Vide Dziadowa .  . „„ Hr t $ | 
i Żytnia (d | Sn An Länge 35 ELA | ha Ot: Am 6. Januar 1920 begeht ber oa Dekan, Prälat W. Tymieniecki, 


die Feier ſeines 25jährigen Prieſterjubiläums. Dieſe Feier tritt aus dem 
na | 5 VE E Rahmen ähnlicher Subiläumsgedenkfeiern erheblich heraus. Iſt doch Prälat 
3 Ge ŚR 28 | Tymieniecki in Lodz nicht nur eine ſehr populäre, HEH aud) eine allgemein 
Grundlagen zur Abſchätzung der Plätze. | geſchätzte und beliebte Perſönlichkeit, die EH aud) in den Kreiſen der nicht 
>> ^d) Die Abſchätzung der. Plätze wird laut den Preiſen vorgenommen, die für 
e die Straße feſtgeſetzt ſind, an der der betreffende Platz gelegen iſt, jedoch nur für 
einen Flächenraum der erſten 100 Ellen, gerechnet von der Straße nach der Tiefe. 
des Platzes, ungeachtet beffen, ob die Plätze bebaut ſind, oder nicht. 

2) Der 1 Teil be? Platzes wird auf dem Flächenraum der nächſten 
je 100 Ellen nach der Tiefe um 1/3 niedriger berechnet, als die erſten 100 Ellen. 

J) Die weiteren 100 Ellen nach der Tiefe werden mit 1/4 des Preiſes für 

Vi die erſten 100 Ellen eingeſchätzt. Der übrige Teil des Platzes. d. h. über 300 

Ellen von der Straße aus gerechnet, wird im 22 au. "fto des Preiſes der i 
AR erften 100 Ellen abgeſchätzt. 

„ 4) Die Abſchätzung der Pl übe, die ſich von einer bis zur anderen parallel 
| liegenden Straße hinziehen, wird auf die Weiſe vorgenommen, daß jede der beiden 
Hälften des Platzes nach den Preiſen abgeſchötzt wird, die für die betreffende eg 
Straße feſtgeſetzt ſind, an der die Hälfte des Platzes gelegen iſt. A 
95) Gdpligć werden nach der höheren Preisnorm der beiden Straßen ein⸗ 
x geſchätzt, an denen ſie gelegen ſind, wobei für nicht über 75 Ellen an Joe; d ber 

" cn Sint. ein o bon Pd d rud wird. 


i ga $ ` R 
LU eiert 


5 "ithellldgen Bevölkerung unſerer Stadt größerer Syntpathier und Word dg btw zn v 
erfreut. Die Verdienſte, bie fid) der Jubilar in Lodz erworben, find unge- | 
wöhnlich groß nnb vielfeitig, fie find nicht nur auf kirchlichem Gebiete, ſon⸗ 
dern auch humanitären und philantropiſchen Gebiete zu finden. Dank ſeiner 
ielbewußten Tätigkeit, feiner Umficht und vor allem feiner unermüdlichen 
Schaffensfreudigkkeit es tjt gelungen, den begonnenen Bau der Heil. Stanislaw 
Se EE bie eine ie int Süden PRE Stadt it, bis eh den KRA 


Prälat Wincenty Tymieniecki. F E pues 
na A : . H 9 
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zu Ende zu führen. Die Kirche, bie jid) in majeſtätiſcher Pracht in jener Ge- 
PEN a EM erhebt, 15 einſt die Wiege unſerer heutigen Induſtrie ge- 
ſtanden, iſt ein Wahrzeichen des großen Opferſinns unferer Stadt. | Diejen 
Opferfinn in den Reihen unjerer Bürgerſchaft wußte Prälat Tymieniecki zu 
wecken und zu erhalten, bis das Werk ſeinem Ende zugeführt war. Mit 


ſeltener Energie und unermüdlichem Fleiß hat er das vor zwei Jahrzehnten 


nnene Werk zu Ende geführt und damit ſeinem Namen unvergänglichen 
Glanz bereitet. Als der A ausbrach und bie Not und das Elend unter 
der Arbeiterſchaft unſerer Stadt immer mehr um ſich griff und das Schreckens⸗ 
geſpenſt des Hungers und der Kälte immer näher rückte, da ergriff er die Initia⸗ 
tive zur Erſchaffung von mehreren Fürſorgeanſtalten für Kinder und Hilfsbe⸗ 
dürftige, die heute unter der Geſamtbezeichnung „Philantropiſche Anſtalten 
der Stanisław Koſtka⸗Gemeinde“ beſtehen und zahlreichen Kindern und Er— 


Die Glocke Zygmund. 


wachſenen einen ſicheren Zufluchts⸗Hort in dieſer prüfungsvollen, ſchweren 


Kriegszeit bieten. In der Lodzer Geſellſchaft erfreut ſich der Jubilar allge— 
meiner Verehrung. Seiner Initiative ijf der Guß der Zygmunt⸗Glocke in 


Lodz zu verdanken; der Glockenguß, ſowie die Ueberführung der Glocke nach 


der Kirche geſtalteten ſich zu großen nachhaltigen Feiern. Als dann vor 2 
Jahren die Glocke der Requiſition durch die Okkupanten verfallen ſollte, war 


es abermals Pfarrer Tymieniecki, dem es gelungen war, die Glocke vor dem | 


Untergange zu retten. 


Der Jubilar entſtammt einer altehrwürdigen Gutsbeſitzerfamilie; von 5 


SC ijt er ber jüngſte. Er beſuchte das Gymnaſium in Czenſtochau und 
n 


odz, nad) deffen Beendigung er bas Seminarium in Warſchau bezog, wo 
et am 6. Januar 1895 die geiſtliche Weihe empfing. Schon im Seminarium 
lenkte er die Aufmertſamkeit des damaligen Erzbiſchofs Popiel auf ſich. Er 
übernahm nach feinem Austritt aus dem Seminar das Predigeramt in der 
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Parochiekirche in Skierniewice, kam dann nach Lodz als Hilfsgeiſtlicher an 


die Heil. Kreuzkirche und war gleichzeitig Präfekt an der Handelsſchule. Im 


Jahre 1899 ernannte ihn der Erzbiſchof Popiel zu ſeinem Kaplan, in welcher 


Sigenſchaft er auch den Erzbiſchof nach Rom begleitete, wo er dem Papſt 
920 RT, An wurde. Einige Seit ſpäter erhielt er die D E 
Słomczyn bei Warſchau und wurde ſpäter als Probſt in ber ch SE 
Gemeinde in Lowicz angeſtellt. Als im Jahre 1910 in Lodz Die ( 2. e 
der Stanisław Koftka=Kirche gebildet wurde, wurde Wicenty Gymieniecki deg 
Leiter biejer Parochie und zum Probſt der Stanislaw eee 
Seit dieſer Zeit iſt er unermüdlich ſegensreich an derſelben Kirche ed = 

drei Jahren wurde er zum Lodzer Dekan ernannt. So darf Ma e + ag 
ber 25jüfrigeu erſprießlichen Tätigkeit bes Prälaten W. Tymieniecki nicht un⸗ 


beachtet vorübergehen, ſondern er muß ſich zu einer Feier geſtalteu, an MORE 


Die Stanislous-Roftka-Kirhe in Lodz. 


EN 


alle Kreiſe ber Einwohnerſchaft und alle Schichten der Vevölkernng von Lodz 


teilnehmen. Zu den zahlreichen Glück- und Segenswünſchen, die dem tat⸗ 


˖ ; Gr mir den unſ⸗ : | : 
'üjtig ſſorger an feinem Jubeltage zugehen, geſellen wir auch ben unje | 
5 b gütige Gott ihm Geſundheit, Kraft und Stärke verleihen, 


damit er in ſeinem Amt weiter eine ſegensreiche Tätigkeit entfalten kann. 


SI i 


ES Bevölkerungszahl und Induſtrie. Im Sabre 1848, als 
die Revolution in Europa hoch ging, erlebte die Lodzer Induſtrie eine arge 


Stagnation, denn ruſſiſche Truppen hielten ſcharf Acht auf die Grenzen und 


ein Warenaustauſch war unmöglich. Während des Aufſtandes 1863 hatte 
Lodz wieder eine induſtrielle Kriſe zu beſtehen. Damals waren auch die Roh- 
materialien [o geſtiegen, daß bje Fabrikation unlohnend wurde. Auch die 
Fabrik von Ludwig Geyer ſtellte den Betrieb ein. Laut Aufzeichnungen im 
Magiſtratsarchiv wurdeu aus Lodz 196 Perſonen feſtgeſtellt, die an dem Auf⸗ 
ſtande teilnahmen. Von ihnen wurde 1 gehängt, 37 wurden nach Rußland 
geſandt, teils durch Gerichtsurteil, teils auf adminiſtrativem Wege, 8 erlitten 
Verwundungen und wurden Invaliden und 135 Perſonen kehrten nach Hauſe zu⸗ 
rück. Die übrigen 15 Perſonen find wahrſcheinlich gefallen, da von ihnen nichts 
weiter vermerkt iſt. | | 


 . Die Snbujtrie in Lodz zog immer mehr bie Bevölkerung zur Stadt. 


. 41860 zählte Lodz 29,506 Einwohner, 1870 bereits 47,650, 1880 — 77,592, 
1890 — 136,091, 1900 — 294,864, 1910 — 423,727 und zu Beginn 1914 
L 411,862 Einwohner. ) „„ | | 
An Fabriken mit 4 und mehr Stühlen waren in Lodz nach ben Ma⸗ 
a ga Munch tätig: 
186 


0 — 149 Fabriken und 502 einzelne Werkſtellen. Sie beſchäftigten p 


E 8512 Arbeiter uud erzeugten Waren für 4,181.285. Rol. 


1870 — 284 Fabriken und 485 Werkſtellen. Es arbeiteten 7668 Ar⸗ 


beiter. Produktion für 8,217,148 Rb. 


1880 — 330 Fabriken und 269 Werkftellen mit 18,005 Arbeitern. Pro | 


duktion: 38,330,343 Nor. 


1890 — 496 Fabriken und 225 Werkſtellen mit 26,220 Arbeitern. Pro- 
[ | | | 


- buktion : 50,975,618 9151. 


Rubel. | | GAGA 
| 1910 — 721 Fabriken mit 89,173 Arbeitern. Produktion: 188,174,191 


Rubel und 1913 — 794 Fabriken mit gegen 100,000 Arbeitern. Produktion: | LN 


Dei Bolt, Wm 


195,982,024 Rbl. 


An den beiden letzten Jahrzehnten ſiedelten die Handweber infolge | E 
Teuerung ber Mieten und Lebensbedingungen in die kleineren Nachbarſtädte ou 


oder aufs Land über. 


Während des Weltkrieges ruhte die Lodzer Induſtrie, da bie Okkupan⸗ 


ten die Rohmaterialien und Waren fortnahmen und die Maſchinen demon⸗ 


tierten. Die Bevölkerung, die vor dem Kriege 477,862 Perſonen betrug, als 


„ Side Zahlen find ber Statiftik des Magiftrats entnommen. Bekanntli | aben wir 
aber in Lodz ftefs jo ſehr viele unangemeldete Perſonen gehabt, daß die Zahlen P Wirk⸗ 


B II 


— a i aint — 
e H ` - |» 


et 00 — 442 Fabriken mit 40,443 Arbeitern. Produktion: 70,444,620 ^ | — 


Nowoſolna ein Teil des Dorfes Antoniew Stokowski; aus der Gemeinde 


Inm Jahre 1907 wurden bie Vorſtudien beendet. 1909 war das Projekt aus- 


tigung des Projektes bis zur Einführung der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung in 
Lodz aufzuſchieben. | | z 


Dänemark — Wierzbowa 8, Griechenland — Fokfal 16, Spanien — Seroz 
zolimska 30, Holland — Śniadecki 11, Norwegen — Hypoteczuna 1, Perſien 


Japan — Zielna 45, Jugoſlawien — Wielka 33, Rumänien — Hotel 


uc. Ge wöhn liche Briefe: bis 20 Gramm Gewicht 25 Pfg., jede 
weiteren 20 Gramm oder deren Teil 15 Pfg. Höchſtgewicht 250 Gramm. 

Hruckſachen: bis 50 Gramm Gewicht 10 Pfg., jede weiteren 50 

Gramm oder deren Teil 5 Pfg. Höchſtgewicht 1 Kilogramm. Zeitungen pro 
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Baluty und Radogoszcz noch nicht zur Stadt gehörten, wo vor dem Kriege zirka 


120,000 Einwohner verzeichnet wurden, war im Januar 1918 nach den Daten 


des Magiſtrats mit Baluty und Radogoszcz auf 341,829 Perſonen geſunken. 
Territoriale Vergrößerungen. Im Jahre 1906 wurden 


zufolge allerhöchſt beſtätigtem Miniſterialbeſchluß nachſtehende Ortſchaſten dem | 
Weichbilde der Stadt Lodz einverleibt: von der Gemeinde Radogoszez bie Ro- ] 


 lonte Zubardz und ein Teil bes Dorfes Doly; von der Gemeinde Chojny 


Teile der Dörfer: Widzew, Dombröwka, [Dombrömka Mala und die Kolonie 
Chojny; aus der Gemeinde Brus: das Dorf Karolew und Teile der Dörfer 
Rokicie Stare, Brus und Rokicie Nowe. Der territoriale Zuwachs betrug 
1915 Morgen: Im Jahre 1915 wurden der Stadt auf Verfügung der Ok⸗ 
kupationsbehörden weitere 3685 Morgen hinzugefügt, und zwar aus der Ge⸗ 
meinde Radogoszez Teile der Dörfer: Zabieniec, Radagoszez, Baluty Stare, 
Doly, der Güter Julianow und Maryſin 2, ſowie der ganze Flecken Baluty | 
Nowe, das Vorwerk Maryſin 1 und die Kolonie Baluty; aus der Gemeinde 


Chojny ein Teil der Dörfer: Widzew, Zarzew, Dombrowa, Chojny und ein 
Teil des Vorwerks Chojny; aus der Gemeinde Brus Teile der Dörfer: Ro⸗ 
kicie Stare, Rokicie Nowe, Brus und das Vorwerk Brus. : 

Kommunale Einrichtungen. Seit 1869 befigt Nod; Gasbe- | 
leuchtung. Am 24 Dezember 1898 wurde der Tramway⸗Verkehr eröffnet. Im 
November 1901 begann das Schlachthaus ſeine Tätigkeit. Das Elektrizitäts⸗ 
werk begann im Jahre 1908 mit der Stromabgabe. Seit dem Jahre 1900. 
ſchwebt das Projekt der Erbauung ſtädtiſcher Waſſerleitung und Kanaliſation. 


gearbeitet. Das ruffiſche Miniſterium des Innern empfahl jedoch, bie Beſtä⸗ 


Anm. Obige Daten find dem „Dziennik Zarządu” entnommen. 


Konſulate in Warſchau. a: 

Braſilien — Wilcza 44, Vereinigte Staaten von Amerika — Fredry 8, 

— Piękna 10, Portugal — Sto-Krzyska 28, Serbien — Senatorska 36, 
Schweiz — Hoża 48, Schweden — Zielna 37, Frankreich — Al. Róż 2, 


„Briſtol“, Italien — Fredry 6, Miſſion der Ententeſtaaten — Hotel „Briſtol“, 
Oeſterreichiſch-ungariſche Liquidationskommiſſion — Jerozolimska 70. : 


git. und 3eleyput-St. 


Der inländiſche Poſt⸗Tarif. 


Poſtkarten: einfache 15 Pfg., mit Rückantwort 30 Pfg. 


3 
1 
i 
d 


i 


l 
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Geſchäftspapiere und Warenproben: bis 250 Gramm 


| 25 Pfg., bis 500 Gramm 50 Pfg., bis 750 Gramm 75 Pfg., bis 1000 
Gramm 1 Mk. Höchſtgewicht 1 Klgr. dë 
Das Einſchreiben jeder Briefjache 25 Pfg. 


Reklamationsgebühr: 50 Pfg. | i 
Geldanweiſungen: bis 10 Mk. 20 Pfg., bis 100 Mk. 70 Pfg., 
jede weiteren 100 Mk. 20 Pfg., Höchſtſumme einer Anweiſung 1000 Mk. 


SS 2 Mk. 50 Pfg. Das Anweiſungsformular 5 Pfg. 


außerſtädtiſche. 


Wertbriefe: bis 20 Gramm Gewicht und bis 100 Mk. deklarierten 


Wert 1 Mk., jede weiteren 20 Gramm 15 Pfg., jede weiteren 100 Mk. 
20 Pfg. Wertbriefe ſind bis 1000 Mk., nach einigen größeren Poſtämtern 


bis 10,000 Mk. zugelaſſen. | | 
Poſtpakete: bis 5 Klgr. 2 Mk., jedes weitere Klgr. ober deſſen Teil 


| 190. Begleitabrejje 15 Pfg. Höchſtgewicht 10 Klgr. 


Bemerkung: Die Stadtkorreſpondenz koſtet ebenſoviel wie die 


| Der ausländiſche Poſttarif. 
Gewöhnliche Briefe: bis 20 Gramm 50 Pfg., jede weiteren 20 


: Gramm oder deren Teil 30 Pfg. Höchſtgewicht 250 Gramm. 


Poſtkarten: ein fache 30 Pfg. | ! 
Diruckſachen und Zeitungen: bis 10 Gramm 10 Pfg., jede 


weiteren 10 Gramm oder deren Teil 10 Pfg. Höchſtgewicht 1 felgr. 


Warenproben: bis 50 Gramm 20 Pfg,, jede weiteren 50 Gramm 


: oder deren Teil 10 Pfg. Höchſtgewicht 1 Klgr. 


Geſchäftspapiere: bis 50 Gramm 50 Pfg., jede weitere 50 Gr 


oder deren Teil 10 Pfg. Höchſtgewicht 1 Sgr. ` 
Das Gin] chreiben jeder Briefſache 50 Pfg. 


Telegraphen⸗Tarif. 


In Stadttelegramme: jedes Wort von höchſtens 15 Budftaben 
10 Pfg., das Telegramm mindeſtens 1 Mk. = | = 

| an tlandstelegramme: jedes Wort von höchſtens 15 Buchſtaben 
20 Pfg., das Telegramm mindeſtens 2 M,, | | 


Selegramminein Nachbarland: das Wort 50 Pig, das 


Telegramm mindeſtens 3 Mk. — 


Die Abſchrift bes Telegramms koſtet für jede begonnenen 100 Wörter 


über aufgegebenes Telegramm 25 Pfg. 3 É P | 


Telephon⸗Tarif. 


A. Fur ein Dreiminuten⸗Geſpräch : in einer 25 Kilometer⸗Zone 1 Mk., in 


| einer 50 Klm.⸗Zone 2 Mk., für jede weiteren 50 Rim. 1 Mk. Bei dringlichen 
Geſprächen wird die dreifache Gebühr erhoben. Für Benachrichtigung durch 
einen Boten im Falle des Ferngeſprächs wird 1 Mk. erhobn. 


2 $ Entſchädigung für verlorengegangene Poſtſendungen. 


Die Poſtverwaltung verantwortet: 1) Für eingeſchriebene Briefe nur 


< bann, wenn fie verloren gehen und zahlt eine Gntfjdbigung von 40 Ml. oder 
0 Kronen ohne Rücksicht auf den wirklichen Wert des verlorenen Briefes. 
2) Für Wertbriefe und Pakete, wenn ſie verloren gehen oder der Wert per^ — — 


VOR e E A: 


E 
il 
E. 
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ringert wird. Die Poſtverwaltung zahlt dann eine Entſchädigung nach dem 


gewöhnlichen Wert, den der Gegenſtand am Tage und im Orte, wo er 


aufgegeben wurde, beſaß, mit ber Beſchränkuna, daß bei Wertbriefen und Pa⸗ 
keten die Entſchädigung nicht mehr als die Wertangabe betragen kann. Bei 
Paketen ohne Werkangabe bis 3 Klgr. können höchſtens 30 WR. oder 45 
Kronen, bis zu 5 Klgr. 50 Mk. oder 75 Kronen und bei jedem weiteren Klgr. 


Anſprüche auf Entſchädigung müſſen vom Empfänger im Poſtamte vor 
Abnahme der Sendung gemacht und auf der Empfangsbeſtätignng vermerkt 
werden. Die Anſprüche auf Entſchädigung von Seiten des Abſenders oder 
deſſen Bevollmächtigten müſſen auf Grund des Aufgabeſcheines ſpäteſtens nach 


6 Monaten geſtellt werden. Dieſe ſechsmonatige Friſt beginnt mit dem erſten 


Tage des der Aufgabe folgenden Monats. 


Staatliche und ſtädtiſche Behörden 
| der Stadt Lodz. 


Kommandantu r, Petrikauerſtr. 104, Kommandant Kapitän Afa 
fred Bilyk. Au | FR E 
Starofteider Stadt Lod ſt, Al. Kosciuszki 1, Chef der Sta⸗ 


roſtei Bogdan Zbrozehk. 


Abteilung für Konzeſſionen und ſtädtiſche Selbſt⸗ 


> verwaltung, Al. Kościuszki 16. 


Sanitäts⸗Abteilung: Petrikauerſtr. 85. 

Hygieniſches Inſtitut: PBańskajtr 115. LEE 
Beterinär- Abteilung: Wulczanskajtr. 140. | RAE 
Staroſtei für den Lod zer Kreis, Chef derſelben (Volks⸗ 


Kommiſſar), Antoni Remiszewski „Al. Kościuszki 16. 


Kreisverwaltung, Petrikauerſtr. 100. 
Kommunalverwaltung, Al. Kosciuszki 16. 
Kreis⸗Polizei⸗Inſpektor, Al. Kosciuszki 16. 

Wege⸗ und Bauabteilung, Al. Kosciuszki 3. 
| Kreis-Sanitäts-Bermaltung, Petrikauerſtr. 85. 
 Kreis-Beterinär-Abteilung, Setrikauertr, 85. 

Staatliche Textil⸗Einkaufs⸗Kommiſſion für Ar⸗ 


PT tike [bes erſten Beda rfs, Al. Kosciuszki 1, 1. Eingang, 3. Etage. d 
| . Borjigenber Ing. Meyer. | [de ade A 
> Polizeiverwaltung. | 
Zientral⸗ Büro, Al. Kościuszki 1. i 
Chef der Polizei — Richard Galler. 
Büro⸗Chef — Paul Förfter. © 
Krimin 


masz o w. 


5 Straße 18. 
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Polizei-Kommiſſariate. 


J. Kommiſſariat — Alte Zarzewska 47. 
II. KR: Starolajtr. 26. 


III. N Kilinskiſtr. 185. 
We 3 Dlugaſtr. 29. 

V. 5 Wschodnjiaſtr. 38. 
VES A Plac Kościelny 6. 


VII. "NN Zgierskaſtr. 64. 
Komitee für Arbeitsloſe Panskaftr. 115. | 
Volkskommiſſariat zur Fürſorge der Rikwan- 
derer, Przejazdſtr. 4. | | | 


Kommiſſariat bes Miniſteriums für Handel und 


Induſtrie. Al. Kościuszki 1. n 
Finanzverwaltung, Al. Kosciuszki 16. 


Polniſche Landes⸗Oarlehns⸗Kaſſe, Petrikauerſtr. 57. 


| Gegenſeitige Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 

für das Königreich Polen, Kilinskiſtr. 102, Inſpektor Ste 

fan Sluboroski. | | 
Bezirksgericht, Panska 115. | | 

Friedensgerichte der 9 Bezirke, Dzielnaftr. 41. 
Hypotheken⸗ Abteilung, Sredniaſtr. 17. 


Magiſtrat der Stadt Lodz. 


Präſident der Stadt: Lodz Alexis Rzewski. 
Vice⸗Präſidenten: Wojewódzki und Faterfon. 
Die Kanzlei der Stadtoerwaltung, Neuer Ring 14. 
Stadt⸗Rat, Srednia 14. N SKS 
Berpflegungs-⸗Deputation, Srednia 16. 
Zinsloſe Darlehns⸗Kaſſe, Moniuszko 10. 
Städtiſche Steuerkaſſe, Neuer Ring 14. 
Schul⸗Deputation, Olginska 3/44. 
Bau ⸗Deputation, Neuer Ring 14. 
Geſundheits⸗Deputation, Neuer Ring 14. 


Garten- und Forſtdeputation, Kilinski 95 (Sienkiewicz-Park. l s 


Brot- unb Mehl⸗Verteilungs-Komitee, Andrzeja 4. 
| Notare beim Lodzer Bezirksgericht. 
Borowski Eugen — in Zgier z. 
Czorneeki Jan —Fronerszak — T o- 


Chrempinski Jozef — } gr? pta. Ke 
Chorzelski Alfred — Brzeziny. 
| . Chrzanowski Czesław — Petri⸗ | 


che a. 


kauerſtr. 96. 


Kosinski Włodzimierz — Petrikauer⸗ Nr. 57. 


Korn Stefan — Srednia 21. 5 
Kuharski Władysław — Ba bias | 


Lechowiez Karl — Tomas 


zo w. ` boer 28. 


EW .. 


Lada Julian — Konſtantinerſtr. 5. 
Medrzyeki Władysław — Srednia 3. 
Przegalinski Jan Michal — E 
| Due „ Frankowski 
Pietroszewicz Edward — O zor kow 
Rakomiecki Bronislaw — Lask. 
Roßmann Kazimierz — Cegielniana 


Nyfinski Walerjan — Petrikauer 46. 
Saroſiek Wiktor — Nowy Rynek 9. 
< Smoliński Alexander — Średnia 11. 

Trofanowski Eugeniusz — Petti⸗ 


Vereidigte Rechtsanwälte. ie 


Abramowicz Henryk — Cegielniana 
Nr. 47. 


Askanas Mauryey — Cegielniana 7. | 


Dobranicki Stanisław — Cegiel⸗ 
niana 79. | 

Vogel Alfred — Kilińskijtr. 11. 

Filipkowski Edward — Konſtanti⸗ 
nerſtr. 19. 

Frydmann Dyonizy — Betrikauer 47. 

GolRonbt Jan — Dzielna 16. 

Kobylinski Stefan — Dzielna 28. 


Kon Piotr — Przejazd 6. 


Kon Maurycy — Sienkiewicza 4. 

Krukowski Henryk — Petrikauer 80. 
Krukowski Bernard — Nawrot 8. 
Jaſienski Bolesław — Petrikauer 71. 


Lachmanowicz Joſef — Srednia 21. 


Lange Joſef Bol — Sienkiewicza 31. 


Lewy Jakob — Ewangielicka 5. 


Łaski Joſef — Poludniowa 20. 
Makow Stanisław — Petrikauer 85. 
Miſſala Wojciech — Zachodnia 41. 
Majerſon Edmund — Cegielniana 70. 
Neumark Adolf — Cegielniana 36. 
Pelka Sarostam — Al. Kościuszki 3. 
Plauer Rudolf — Cegielniana 52. 
Poznański Czesław — Sienkiewicza 
Nr. 67. : | 
Stożkowski Tomasz — Petrikauer 56. 


 Stypułkowski San — Przejazd 7. 


Więckowski Jan — Konſtantiner 17. 


Wyganowshi Wlodzimirz — An- 1 


drzejaſtr. 3. 
Zelazowski Antoni — Sienkiewicza 
Nr. 21. | 


Gehilfen der vereidigten Rechtsanwälte 


Dahlig Arno Alexander — Skwe— 


rowa 1. | | 
Fried H. — Srednia 5. 


Goldring Leon — Petrikauer 17. 
Landsberg 9Blab. — Sienkiewicza 4. 
Lipszye Marek — Betrikauer 87. 


Advokaten. 


Abramowicz Maurycy — Wschodnia 
Nr. 72. | | 
Albrecht San — in Lask. 


Bernard Jan — Ster y ko w. 


sę Dziegielewski Wackaw — Pabia⸗ 


Dzieniakowski Leonard — Dzielna 7. 
Finkftein Zacharias — Poludniowa 2. 


Januszewski Theodor — Konſtan— 
tinerſtr. 19. a 


© Kunińskt Joſef — Zachodnia 36. 


Lasocki Piotr — Lask. 


Opinski Antoni — Konſtantiner 18. 


Mietkiewicz Antoni — Zielona 28. 


Nitkowski Ludwik —-Pabtanice. 
Piecewicz — Witoszyński Adam — 
Tomas zow. | 
pisarski Mieczysław — Andrzeja 7. 


Rychter Wladyskaw — Kilinski 136. 


Ulkowski Joſef — Babianice. 
Zawadzki Juliusz — Łęczyce. 
Sieliński Anton — Szkolna 12. 


Gerichtsvollzieher beim Lodzer Bezirksgericht. ! 


> Andrzejewski Jan — Petrikauer 27. 


Bofiński SE — Shwerowa 1. 


Gałczyński Alojzy — Lask. | 


Hyhkiel Konrad Neue Targowa 18. 


| | Lachowicz Bronisław — Łęczyce e. 


alenty — Puſtaſtr. 9. 


Piatkowski Stanisław — Sienkle⸗ 


wicza 31. "Rc | 
Stanisz Teofil — Konſtantiner 51. 
Snzin Kazimierz — Szkolna 14. 


Starowicz Edmund — Tom a $4010 d 


Walter Wacław — Brzez iny. 


. Stedjtskonjulenten. R Ge 


Ackerberg A. — Poludniowa 2. 
Balle A. — Petrikauer 85. 
Busyn C. — Ogrodowa 3. 


| Gersdorf A. Petrikauer 84. Mob 
; Kaifer C Radwanska. 35. 


Kokotek M. — Petrikauer 88. 


EK NUS 


„Straż Polska, Przejazd 8, Redakteur und Herausgeber Luejan e 


Lewinski F. Petrikauer 66. | Szapiro S. — Betrikauer 24. broroski. 


jeeki A. — Przejazd 4. Szapiro D. — Wschodnia 58. ER REA | | | 
a e St. — et 47. ET A. — Petrikauer 0 X Axes " a Polski“, Petrikauer 106, Redakteur und Herausgeber Mar⸗ 
| Weinberg M. — Petrikauer 39. E celi Sachs. 


= Steinſchneider E. — Srednia 38. 
| Landmeſſer (Geometer). 


Gasiński" K. Radwanskaſtraße | Stojanowski J. — Petrikauer 111. 
Nr. 3 Szymański — Sienkiewicza 31. | 


„Harap“, Zachodnia 37, Humoriſtiſches Wochenblatt, Redakteur und Es 
E 850 Kſigzek. | 2 

„Reue Lodzer Zeitung“, Petrikauer 15, Redakteure und Herausgeber: 
Alexander Miller und Alexis Drewing. ? i 

„Lodzer Freie Preſſe“, Petrikauer 86, Redakteur und Herausgeber: Jo⸗ 
hann Krieſe. | | | | | 

„Lodzer Tageblatt“, Petrikauer 16, Herausgeber E. Hamburski, Redak⸗ 
teur J. Uger. 

„Volksblatt“, Petrikauer 37, Redakteur und Herausgeber: Lazar und 
Sjrael Kagan. | 

„Freie Bühue“, Zeitſchrift für Literatur und bra 


v" CE Beterinär⸗Aerzte. | | | 
d Stojanowski S. — P trinauer 211. | Reczkiewiez Jan — Brzezinskaftraße 
Walmann S. — Andrzeja 30. Nr. 14. | x: 
E | Banken und Kreditgeſellſchaften. 


Handelsbank in Lodz, Al. Kosciuszki 15. AM ausgeber Heinrich Zimmermann. Ar! 
Lodzer Kaufmannsbank, Petrikauer 74. | | ; | g : NICA ü 
Walſchauer Handelsbank, Abteilung Lodz, Dzielna 17. | A | : Schul⸗Behörden. 1 
Weſtbank, Abteilung Lodz, Petrikauer 52. uu | ioa Städtiſche Schul⸗Deputation, Olgenska 5. 
Petersburg⸗Rigaer Handelsbank, Filiale Lodz, Petrikauer 57. on | p o Schul-⸗Inſpektion A 5. 
Lodzer Städtiſcher Kreditverein, Srednia 19. — Vezirks-Schulrat | moo wb | 
Bank—Induſtrielle Handelskammer der chriftlichen Kaufleute : | 
und Juduſtrieller in Lodz, Petrikauer 80. Lehr⸗Anſtalten. | Ä 


8-kl. Höhere Real Handelsschule der Lodzer Kaufmannſchaft, Dzielna 58. 
8⸗kl. Knaben⸗Gymnaſium des Schulvereins „Uezelnia“, Neue Ziegelſtr. 9. 
2. 8⸗kl. Knaben-Gymnaſium, Placowa 13. | | 
8=kl. Knaben-Gymnaſium von A. Zimowski, Targowa 85:7. 
8-kl. Knaben-Gymnaſium von E. Braun, Dzielna 37. | 
8=kl. Ober-Realſchule, Dzielna 501. | 
8-hL Deutſches Real-Gymnafium, Rozwadowska 7. | 
. 8=Rl. Knaben⸗Gymnaſium von L. Szakin, Petrikauer 18. 
A⸗kl. Knaben⸗Progymnaſium von Tomaszewski, Ogrodowa 26. 
deht, Knaben⸗Progymnaſium von E. Krügeß Zawadzka 9. 
4-kl. ſtädtiſche Bürgerſchule, Targowa 16. Ä 
6⸗kl. ſtädtiſche Handelsſchule, Kilinski 103. 
Jüdiſches Knaben⸗Gymnaſium, Magtſtracka 7. 


Altien⸗Geſ. der Lagerhäuſer „Warrant“, Petrikauer 56. 
Handels⸗Induſtrielle Geſellſch. Gegenſ. Kredits in Lodz, Mo- 
i niuszki 10. i 
Gefellſchaft Gegenſ. Kred. Lodger Induſtrieller, Evangelicka 15. 
Lodzer Gegenſ. Kreditgeſ., Petrikauer 43. | | 
Sefellichaft Gegen]. Kredits Lodzer Kaufleute und Induſtrieller 
Pedtrikauer 117. SC | | 
: Lodzer Geſellſchaft Gegenſeitigen Kredits, Petrikauerfir 87. 


A A s Dr „+ Sb 
Baluter Geſellſch. Gegen). Kredits, Zgierska 56. 
— Bubarbzer Geſellſch. Gegenſ. Kredits, Zgierska 21. 
Lodzer Leih- und Sparkaſſen⸗Geſellſchaft, Sienkiewicza 31. 


V , S Andrzeja 3 Polniſches Rehrer-Seminar, Czerwona 6 
| h POSEŁ w n Konſtantiner 53. Deutiches Lehrer⸗-Seminar, Evangelicka 13. | NU 
„„ : M NE er 2. Höhere 6⸗kl. Volksſchule mit 16 Ubteil., Srednia 45. Dow 
COL RE ERA es [uga 28. Handelsſchule der Geſellſchaft zur Verbreitung kaufmänniſcher Wifjens 
Pa es j T Przejazd 14. Schaft, Dluga 46. | | or 
34 ` A 8«RL Mädchen⸗Gymnaſium von R. Sobolewska, Duga 90. 


2. Baluter Leih⸗ und Sparkaſſen⸗Geſellſchaft, Lagiewnicka 25. 
Chojner Leih⸗ u. Sparkaſſen⸗Geſ., Chojny, Ragowska 101. 
Nadogoszcezer Leih- u. Sparkaſſen⸗Geſellſchaft, Zgierska 64. | 
Lodzer Hand werker Leih- u. Sparkaſſen⸗Geſ. Sienkiewicza 40. 
| „ Franciszkanska 27 


1. Polniſches Mädchen⸗Hymnaſium von L. Piątkowska und W. Mas 
cińska, Wulezanska 55. SES TI: ZER, T ! 
8⸗kl. Polniſches Mädchen⸗Oymnaſium von S. Rajska, Sienkiewicza 37. 
8-kl. Mädchen⸗Handelsſchule von L. Siennicka, Petrikauer 157. | 
8-kl. Mädchen⸗Gymnaſium von A. Rothert, Al. Koscluszki 71. 
7ekl. Mädchen⸗Hymnaſium von M. Schnelke, Evangelicka 9g. T 
8-kL Mädchen⸗Gymnaſium von S. L. Ab, Zielona 8. | NE 
8-kl. Mädchen⸗Gymnaſium von E. Joszunska⸗Zeligman, Pol udniowa 18. 


Lodzer Mariawiten „ „ „ 
Lodder Leih- und Sparkaſſe, Alte Zarzewska 40. 


„Rozwöj“, Al. Kosciuszki 41, Redakteur Viktor Gzajewski. | 
= „Kutjer Lödzki“, Zachodnia 37, Redakteur St. Kfiążek, Herausgeber 


Mädchen Gymnaſium von M. Hochſtein. Wulczanska 23. 
7=kl. Mädchen⸗Gymnaſium von Klara Wolfſohn, Zawadzka 23. 
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Mädchen⸗Gymnaſium von E. Bezdezska, Dluga 31. 

7⸗kl. Mädchen-Schule von H. Miklaszewska, Sienk'ewicza 61. 
Tki. Mädchen-Schule von F. Zbijewska, Dluga 10. 

7⸗kl. Mädchen⸗Schule von J. Pryszewiczewicz, Sienkiewicza 35. 
"ch Mädchen⸗Schule von E. Orzeszkowa, Al. Kościuszki 21. 


Mädchen⸗Gymnaſium auf den Namen „A. Mickiewicz”, Sienkiewicza 35. 


4. kl. Mädchen⸗Schule von H. Cholewicka, Petrikauer 120. 
Jüdiſches Mädchen-Hymnaſium, Olginska 1. gë | 
‚Sprach unb Handelskurſe v. S. M. Poznanski, Sienkiewicza 22. 
—. Gymnafial-Rurfe für Erwachſene, Placowa 13. 

Fach⸗Kurſe v. Ing. M. Borcewski, Dluga 90. 
Esperanto⸗Kurſe, Rodger Gsperanto-Berein, Dluga 90. 
Symnaſial⸗Vorbereitungs⸗Kurſe von Kalmanowiez. 

Zeichen- und Schönſchreibe-Kurſe von W. Piaſecki, Andrzeja 37. 


z Handarbeitsſchule von A. Krowicka u. L. Jaſinska, Zarzewska 19. 
Höhere Weibliche Handwerker-Schule v. A. Kopydlowska, Petrikauer 154. 


» Mädchen⸗ und Fröbel-Schule v. P. Gojſt, Kamienna 5. 
AN. Mädchen⸗Progymnaſium von M. Hauſer, Petrikauer 209. 


Abend⸗Kurſe ber ruſſiſchen Sprache von Prof. L. Biedrzyeki, Dzielna 40. 


Ezmnaſtifche Kurſe von M-me Maybaum, Kosciuszko⸗Allee 69. 


e. . Oymnafíal-Surfe mit ruſſiſcher Unterrichtsſpr von T. Breitma 
Cegielniana 36. | | UN 0 | )ts]p ache ; eitmann, 


Buchhalter⸗Kurſe von Theodor Großmann, Sienkiewicza 29. 
Vuchhalter⸗Kurſe S. Mantinband, Przejazd 12. 
Buchhalter-Kurſe Minna Buchholtz, Przejazd 22. 
Praktiſche Handelskurſe von Paul Kühn, Karola 8. 
Buchhalter⸗Kurſe H. Lubinski, Petrikauer 79. e 
Fröbelſchule M. Roſenthal, Panska 9g. 
Fröbelſchule und Kurſe von S. Osmałowska, Skwerowa 18. 
Fröbelſchule und Kurſe v. M. Zorzyeka. Sienkiewicza 31. 


Fröbel⸗ und Vorbereitungsſchule v. S. Kleidt⸗Okun, Kosciuszko-Allee 57. 


Iröbelſchule u. Kurſe v. Marie Weſolek, Petrikauer 84. 
Fröbelſchule u. Kurſe von K. Weigelt, Nawrot 12. 


Schule der Schönen Künſte v, Georg Lemann, Nawrot 9. 


Schule der Schönen Künſte des Kunſtmalers R Radwanski, Petrik. 99. 


Muſikſchule von A. Türner, Petrikauer 86. 


Muſikſchule von A. Winnicki, Petrikauer 19. 
Muſik⸗Lyceum von H. Kijenska, Krutka 9. 
Muſikſchule auf den Namen „Chopin“, Petrikauer 92. 


Vereine und Verbände. - 


|... Bobzer Kreis⸗Hilfs⸗Ausſthuß, Petrikaner 96. 
Fi.inanz⸗Kommiſſion, Petrikauer 96. : 

.... Bodger Orts⸗Hilfs⸗Ausſchuß, Petrikauer 96. | 
Muſeum für Kunſt unb Wiſſenſchaft, Petrikauer 91. 


Schulverein „Macierz Szkolna“, Petrikauer 150. 


Blldungs⸗Verein, Dluga 877 
Bildungs⸗Verein „Wiedza“, Petrikauer 10. 


Volks⸗Bibliothek, Andrzeja 14. 


Dieutſcher Schul- und Bildungs-Verein, Petrikauer 243. 
Loder Esperanto-Berein, Dluga 990. 


! 
E 
a 
— 4 
E: 


>. Mater Joel, Dzielna 4 — Chirurg. | rd 
| Armann David, Konftantiner 18 — Herz- u. Bruſtkrankheiten. 
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Esperanto-Informations-Büro für Polen: Redakteur Heinrich Zimmer⸗ 


mann, Petrikauer 15; Oskar Bexmann, Poludniowa 13. 


Muſik⸗Verein auf den Namen „Chopin“, Petrikauer 92. 
Geſang⸗Verein „Lutnia“, Petrikauer 31. | NE 
Lodzer Männer-Gefang-Berein, Petrikauer 248. 

Gefang-Berein der St. Trinitatis-Gemeinde, Zawadzka 5. 
Geſang⸗Berein der Sohannis-Gemeinde, Nawrot 31. 

Geſang⸗ Verein „Cäcilie“, Wulczanska 129. 

Geſang⸗Verein „Cantate“, Kilinskiſtr. 139. 

Geſang⸗Verein „Concordia“, Kilinskiſtr. 139. 

Geſang-Verein „Zoar“, Petrikauer 283, 

Radogoszezer Kirchen⸗Geſang⸗Verein, Braierſtr. 14 Radogoszcz. 
Geſang⸗Berein „Gloria“, Konſtantinerſtr. 5. 
Geſang⸗Verein „Aeol“, Kilinskiſtr. 139. 

Lodzer Theater-Verein, Dzielna 12. 

Turiſten⸗Klub, Kilinskiſtr. 139. 


„Union“, Przejazd 5. 


Turn⸗Verein „Eiche“, Alexandrowska 128. | 
Rabcqoszczer Turnverein, Zgierska 150 in Radogoszcz. 
Lodzer Sport- und Turn=Berein, Sa&outna 82. 


Deutſprechender Meifter- und Arbeiter Verein, Andrzeja 19. 


Deutſcher Schul- und Bildungs-Berein, Petrikauer 243. 
Lodzer Zither⸗Verein, Nawrot 22. 

Lodzer Symphonie-Orcheſter, Dzielna 12. 

Chriſtl. Commis⸗Verein z. g. H, Puſta 10. 

Lodzer Aerzte-Berein, Andrzeja 3. | | 

1. Lodzer Immobilienbeſitzer⸗Verein, Krutka 4. 

2. Lodzer Immobilienbeſitzer⸗Berein, Petrikauer 46. 
Apotheken⸗Beſitzer⸗Berein, Gluwna 50. | 

Berein Lodzer Drogiſten, Petrikauer 69. | 
Verein Polniſcher Kaufleute un? Induſtrieller, Andrzeja 31. 
Techniſcher Verein, Andrzeja 3. | 
Landwirtſchaftlicher Bezirks⸗Verein, Kilinskiſtr. 50. - 


Berband der Landwirte und landwirtſchaftlicher Genoſſenſchaften, Ki- 
linskiſtr. 50 RER w | | | 


Polniſcher Lehrer-Verein, Andrzeja 4. 


Polniſcher Commis⸗Verein, Petrikauer 108. 


Poſt⸗Tetegraph und Telephon. 


i 


Direktion der Poſt, der Telegraphen u. Telephone, Przejazd 38. 


Poſt-Amt, Ecke Przejazd und Kilinski. 


Telegraphen⸗Amt, Moniuszki 4. 


Telephon⸗Amt, Moniuszki 4. 
„ Aerzte. 


Aronſohn Zygmunt, Zielona 5 — Frauen krankheiten. 


e ikiewiez Czeslaw, Petrikauer 84 — Chirurgie unb Frauenkrankh. 
3 Baumgarten Dedi Petrikauer 83, Innere Krankheiten. „„ 

Bechmann Ernſt, Zawadzka 3 — Innere Krankheiten. 
. — Botte, Iſydor, Petrikauer 6 — Snnere Krankheiten. 


Bräutigam Henryk, Kosciuszko⸗Allee 53 — Innere und Nervenkrankh. 
Brzozowski Razim., Petrikauer 55 — Frauenkraukheiten. 
Caderski Jan, Zgierska 87 — Gindk. u. Frauenkrankheiten. 
Cohn Makjymiljan, Djielna 28 — Frauenkrankheiten. 
Chylewski Bronislaw, Gluwna 51 — Frauenkrankheiten. 
Czaplickl Bruno, Petrikauer 124 — Naſen⸗ und Ohrenkrankheiten. 
Gzarnożył Rajb, Cegielniana 10 — Innere Krankheiten. 
Dongiel Leopold, Pulnoena 42 Innere Krankheiten. 
Drübin, Petrikauer 120 — Frauenkrankheiten. 
Dutkiewicz Winc., Petrikauer 50 — Bener. und Hautkrankheiten. 
Eljasſohn Joſef, Zachodnia 37, Innere Krankheiten. 
Eljasberg Bernard, Petrinauer 66 — Innere Krankheiten. 
Elkies Eſter, Zawadzka 30 — Innere Kranhheiten. 
Elram Artur, Petrikauer 181 — Innere Krankheiten. 

Erdmann Kazim., Andrzeja 3 — Chirurgie, 
Fajl Morje, Panska 58 — Kinderkrankheiten. 
Falk Ludwig, Nawrot 7, Innere Krankheiten. 
Fiſcher Wilhelm, Petrikauer 200 — Chirurgie u. Hautkrankheiten. 
Fiſchmann K., Petrikauer 145 — Innere Krankheiten. 
Frenkel H., Kosciuszko⸗Allee 36, Kinderkrankheiten. 
Frenkel Bronislaw, Krutka 10 — Nervenkranhheiten. 
Friedberg Zenon, Konſtantiner 20 — Innere Krankheiten. 
Gajewicz Wincenty, Konſtantiner 17 — Innere Krankheiten. 
Garlinski Wladyslaw, Przejazd 36 — Augen⸗Krankheiten. 
Gibianski Adolf, Krutka 10 — Innere Krankheiten. NE 
Golz Zygmunt, Andrzeja 3 — Haut- und Geſchlechts⸗Krankheiten. 
= Goldblatt Hugo, Petrikauer 17 — Augenkrankheiten. 

Goldberg Henryk, Karola 4 — Chirurgie. 
Goldblum Natan, Przejazd 36 — Innere und Nervenkrankheiten. 
Goldenberg Arkad., Nawrot 38 — Innere uud Frauenkrankheiten. 
Goldfarb M., Zawadzka 18 — Haut- und Geſchlechts Krankheiten. 
Goldmaͤnn Antoni, Petrikauer 86 — Chirurgie | 
Goldſtein⸗Polak Ella, Cegielniana 45 — Augen-Krankheiten. 
Großglück Adam, Al. Kościuszki 27 — Veneriſche Krankheiten. 

Großmann Sch., Ceglelniana 31 — Innere u. Kinderkrankh. 
Sundlach Ludwig, Al. Kosciuszki 24 — Kinderkrankheiten. 

Gutentag Stan., Al. Kosciuszkt 22 — Kinderkrankheiten. 
Habertau Karl, Stenkiewicza 34 — Innere Krankheiten. 

Halbrecht Abram, Petrikauer 26 — Innere Krankheiten. 
Handelsmann Bronisl., Sienkiewicza 31 — Kinderkrankheiten, 
Helmann D, Petrikauer 68 — Hals-, Naſen⸗ u. Ohrenkrankheiten. 

Holenderska Sura, Lipowa 20 — Augenkrankheiten. 

Herz Jan, Kilinskiſtr. 78 — Ginäk. und Geburtshilfe. 
Jtzigſohn Iſaak, Cegielniana 49 — Innere Krankheiten. 
FJaſinski E., Petrikauer 96 — Ehirurgie. | 

* Gafinski Xawery, Petrikauer 108 — Frauenkt. u. Geburtshilfe. 
Jelſchanski Sjaak, Benedykta 36 — Innere Krankheiten. 
Jokiel Razim., Al. Kościuszki 13 — Innere und Kinderkrankheiten. 
Juſtmann Stanisl., Zielona 17 — Innere und Nerwenkrankheiten. 


Kantor Salomon, Petrikauer 144 — Haut⸗ und Geſchlechtskrankheiten. | 


Kantor Michal, Krutka 10 — Chirurgie. 


Kerer⸗Gerſchuni Cug., Petrikauer 121 — Srauenkrankteiten. E SĘ 
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Maczewski Kazimierz, Plocka 26 — Kinderkrankheiten. 
Michalshi Joſef, Andrzeja 3 — Augenkrankheiten. D Ke 
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Klinger Pawel, Alter Nan Z — Janere u. Nervenkrankheiten. 
Klozenberg Fabjan, Stenkiewieza 18 — Innere und Nervenkrankheiten. 
Klukom Otanisl, Zawadzka 8 — Innere und Orthop. | 
Kolinski Joſef, Petrikauer 84 — Augenkrankheiten. 

Kolski Wolf, Sienkiewicza 68 — Chirurgie. ER 

Kohn Stanislaw Jerzy — Wschodnia 76 — Innere Krankheiten. 
Kohn Henryk, Sienkiewicza 63 — Innere Krankheiten. 

Kohn Bolesław, Petrikauer 113 — Chirurgie. 

Kohn Jakob, Sienkiewicza 18 — Frauenkrankheiten. | 
Kopeinski Stefan, Petrikauer 121 — Innere und. Nervenkranhheiten. 
Kotzin Wolf, Petrikauer 71 — Herz- und Bruftkrankheiten. 
Koziolkiewiez Franciszek, Dzielna 40 — Innere u. Frauenkrankheiten. 
Knichowiecki Bronisław, Nawrot 2 — Kinderkrankheiten. *: 
Krakowski Edmund, Beirikauer 53 — Innere Kranbheiten. 

Krotowski Maurycy, Dzielna 2 — Innere Krankheiten. B 
Kuleiowska Konſt., Drewnowska 75 — Innere und Augenkrankheiten. 
Kummant Alexander, Betrikauer 260 — Chirurgie. . | 
Landau Leon, Cegielniana 55 — Innere Krankheiten. 

Langbard Pawel, Zawadzka 10 — Geſchlechtskrankheiten. 

Lebenſohn Roza, Poludniowa 58 — Innere Krankheiten. RE 
Lewkowicz Schmul, Konſtantiner 12 — Gefrhlechts- und Hautkrankh. 
Laſota⸗Lewinſohn Stan., Zgierska 11 — Innere Krankheiten. | 
Leyberg Jakob, Krutka 5 — Geſchlechts- und Hautkrankheiten. 


Libiszowski Edmund, Dluga 87 — Innere Krankheiten. 


Littauer Bictór, Cegielniana 6 — Geſchlechts⸗ und Hautkrankheiten. 


Litmanowicz Herszlich, Krutka 12 — Chirurgie. 


Loewy Benjamin, Krulka 5 — Innere Krankheiten. DE 
Łaski Wincenty, Poludniowa 2 — Kinderkrankheiten, ` 


Lugomshi Zygmunt, Emilienſtr. 6 — Frauenkrankheiten u. Geburtshilfe. 
Lukaſiewicz Franciszek, Sosnowa 1 — Innere Krankheiten. 


Markowicz P., Konſtantiner 18 — Fnnere Krankheiten. 

. Sta&om Zygmunt, Poludniowa 9 — Innere Krankheiten. 
Manitius Stefan 

Margulies Alexander, Sienkiewicza 18 — Magenkrankheiten. 

Margolis Israel, Krutka 10. — Innere Krankheiten. Ke 

Marynowshi Stanisl., Dzielna 1 — Frauenkrankheiten. 


— Innere Krankheiten. 


Marks Mieczysław, Krutka 9 — Chirurgie und Frauenkrankheiten. 


Malowiſt Jakob, Cegielniana 15 — Innere und Kinderkankheiten. 
Maslanka Makſym., Zawadzka 16a — Kinderkrankheiten. 


Maslanka Adam, Zawadzka 16a — Kinderkrankheiten. 
Maybaum Jozef, Petrikauer 175 — Magenkrankheiten. 


Michalski Ladyslam, Petrikauer 152 — Kinderkrankheiten. Ce 


Mierzynski Zdzisław, Krutka 4 — Innere Krankheiten. 


= Mikulski Antoni, Petrikauer 97 — Nerven krankheiten. 
Mittelſtaedt Edward, Sienkiewicza 67 — Nervenkrankheiten. 


Mogilnicki Tadeusz, Sienkiewicza 37 — Kinderkrankheiten. 


` Ofteckt Teofil, Nawrot 8 — Innere Krankheiten. 


Papierny Neoch, — Poludniowa 23 — Frauenkrankh. u. Gebuttsh. Ee 
Pcilis Iſaak, Petrikauer 29 — Chirurglſe. 
Pinkus Wladyslaw, Al. Kosciuszki 13 z Innere Krankheiten. 2v 
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Polakowski Wtod., Undrzeta 5 — Frauenktankheiten. 
Poznanski Alekſ., Zielona 14 — Obren= und Naſenkrankheiten. 


Praſchkier Fiſchel, Cegielniana 39 — Frauen- und innere Krankheiten. 


Prechner Zdzislaw, Zawadzka 19 — Kinderkrankheiten. 
Prybulski Leib, Zawadzka 1 — Haut- und vener. Krankheiten. 
Rabinowitſch David, Zielona 3 — Naſen- und Ohren⸗Krankheiten. 
Rabinowitſch Minna, Szkolna 16 — Innere Krankheiten. 
Rakowski Symcha, — Srednia 4 — Innerere Krankheiten. 
Rokomski Herſchel, Zachodnia 41 — Innere Krankheiten. 

Reitler Rozalja, Al. Kosciuszki 32 — Frauenktankheiten. 
Roſchewitſch Joſef, Petrtkauer 164 — Innere Krankheiten. 

Rotſpan Guſtav, Dzielna 36a — Innere Krankheiten. | 
Roſenblatt Georg, Betrikauer 35 — Ohren- und Naſenkranhheiten. 
Rojter⸗Kurjanski, Al. Kosciuszki 32 — Frauenkrankheiten. 
Roſenblatt Erneſt, Zielona 14 — Augenkrankheiten. a , 
Rozenewajg David, Dzielna 9 — Kinder- und innere Krankheiten. 
Rożaner Herſch, Dzielna 9 — Haut- und Geſchlechtskrankheiten. 
Rueger Henryk, Petrikauer 165 — Innere Krankheiten. 

Rundo Hermann, Zawadzka 15 — Innere Krankheiten. 
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 Sadkomski Henryk, Petrikauer 120 — Magenkrankheiten. 


Sachs Mieczyslaw, Konſtantiner 7 — Innere Srankheiten. 
Samet Sime, Cegielniana 7 — Kinderkrankheiten. 


Skalski Stanislaw, Rokicinska 47 — Innere Krankh. und Geburtshilfe. 


Skibinski Ryszard, Petrikauer 236 — Frauenkranhheiten. | 
Skuſiewitſch Felix, Andrzeja 13 — Gejdhledjtskrankkeiten. — — 
Selmann⸗Schuſchkiewitſch R., Dluga 11 — Innere Krankheiten. 
Silberſtrom Iſaak, Zielona 11 — Haut: und Geſchlechtskrankheiten. 
Silberſtrom Maurycy, Wschodnia 65 — Innere Kranhheiten. | 

. Smolenski Waclaw, Andrzeja 65 — Innere Krankheiten. 


Sokolowski Tadeusz, Przejazd 14 — Chirnrgie. 


Sonnenberg Emanuel, Zielona 8 — Haut- und Geſchlechtskrankheiten. 
Sonnenberg⸗Bergſohn H., Olginska 10 — Innere- unb Frauenkrankh. 


DS Solowiejczyk Jakob, Rozwadowska A — Innere Krankheiten. 


Stanislawski Wladyslaw, Petrikauer 97 — Haut- und Geſchlechtskr. 
Staweno Tomasz, Petrikauer 225 — Innere und Kinderkrankheiten. 
Stawowczyk Viktor, Sienkiewicza 29 — Haut- uud Geſchlechtskrankh. 


Steinberg Abram, Benedykta 3 — Orthopädie. uh 


Sterling Severin, Petrikauer 111 — Innere Krankheiten. 
Swidwinski Adolf, Wodny Rynek 5 — Innere Krankheiten. 


Schojber Jakob, Sienkiewicza 9 — Chirurgie. 


x Schajerowicz Leon, Krutka 6 — Geburtshilfe. | 
Scherowitſch Sjaak, Neuer Ring 2 — Frauen- und Kinderkrankheiten. 


Schumacher Hermann, Benedykta 1 — Innere Krankheiten, 


Schydlowski Henryk, Petrikauer 292 — Innere Krankheiten, 
Schyldkret, Straße des 1. Maj 11 — Innere Krankheiten. 
Tenenbaum Abram, Petrikauer 17 — Innere Krankheiten. 


Tenenbaum Guſt. Petrikauer 17 — Frauen⸗Krankheiten. 


Tochtermann Adolf, Al. Kosciuszki 49 — Innere Krankheiten. 
Tomaszewski Antoni, Andrzeja 3 — Chirurgie. 

. .&emasaemska Matylda, Andrzeja 3 — Chirurgie 

JIauobias Stan., Zachodnia 36 — Proſek too. 

BVenulet Franz, Panska 115 — Bakteriolog e. 


Watten Ignacy, Al. Kosc'uszki 53 — Chirurgie. 

Weismann Nupin, Petrikauer 18 — Innere Krankheiten. 

Weinberg Iſaak, Rozwadowska 11 — Bruſtkrankheiten. 

Wildauer Alexander, Petrikauer 31 — Innere Krankheiten. 
Wolfſohn M., Wschodnia 17 — Innere Krankheiten. | 
Wolynski Abram, Petrikauer 121 — Naſen⸗ und Ohrenkrankheiten. 
Wretowski T., Rozwadowska 6 — Innere Krankheiten. 

Ziegler Artur, Petrikauer 101 — Kinderkrankheiten. 


Ab Berta, Petrikauerſtr. 85. 
Abramowitſch⸗Leoy, Evangelicka 5. 


Aron Emma, Dzielna 3. 


Aronſohn M., Petrikauerſtr. 101. 
Bobad Dawid, Betrikauerftr. 69. 
Boruch Fajga, Konſtantinerſtt. 12. 
Bette Salo, Petrikauerſtr. 165. 
Bloch⸗Fiſcher Chaja, Konſtantiner 12. 
Boroſiewitſch Joſef, Gluwna 7. 
Bornezin⸗Gordinar Schene, Kouſtan⸗ 
tinerſtr. 18. | 
Botwinnik Jakub, Gluwna 62. 
Bitenski J. Konſtantiner 5. 
Cienzar Aron, Petrikauerſtr. 82. 
Chwat M., Petrikauer 55. 
Cieſielski M., Poludniowa 8. 
Czlenar Santa, Srednia 20. 
Dikmann Sara, Petrikauerſtr. 37. 
Dlugatſch Marje, Zawadzka 6. 


SPoöring Friedrich, Petrikauer 243. 
Dreiſenſtock N., Petrikauer 89. 
- Oreiber Fanni, Petrikauer 24. 


Ehrlich Riba, Kilinskiſtr, 45. 
Elefant Regina, Przejazd 30. 
Epſtein Liba, Zielona 6. | 


|. Gpfte n Reznik M., Dzielna 20. 
CFrenkel⸗Lewinſohn R., Nawrot 38a. 

Freund Abram, Zgierska 13. Sp 
„Friedberg Zygmunt, Konſtantiner 20. 
Friedländer Fanny, Szkolna 17. 
Jauchs Ajzyk, Andrzeja 3. | 
Gaijſt Perla, Dzielna 11. - 


Götz 9tofalja, Dluga 67. 


E Gielfand B,, Dzielna 31. 


Ginsburg Lew, Gluwna 7. 
Gittis Sjaak, Petrikauer 1. 


SGSlücksmann Chawa, Wulczanska 2. 
Guünther Leopold, Petrikauer 157. 
Goldberg Selicja, Petrikauer 107. 
Sioldenberg Chawa, Nawrot 38a. 
^. Goldenberg Michal, Petrikauer 124. 


Zahnärzte. 


Goldmann⸗Schutmann S., Cegel⸗ 
niana 22. | 

Goldin-Barudin Z., Konſtantiner 18. 

Grünſtein⸗Garkawic B., Neuer 
Ring 9. | 

Gruzownik L. 1. Maja 20. 

Grünberg L. Nowo⸗Cegielniana 39. 

Grützhändler⸗Lomabarg F., Przejazd⸗ 
Straße 8. 

Gurwitſch, Dzielna 22. 


Gutentag⸗Cienzar M., Petrikauer 82. 
Gntzmann Gottlieb, Sienkiewicza 83. 


Haberfeld Jakob, Andrzeja 2. 
Halpern Roſa, Neuer Ring 11. 
Halpern Jofef, Petrikauer 88. 
PA R Abram, Panska 41. 
ermann Jofef, Zielona 1. 


Hermann Marja, Sienkiewicza 60. 


Holzmann L, Gluwna 50. 
Hurwitſch B., Wschodnia 55. 
Katzenbogen N., Petrikauer 70. 
Kagan Fajga, Andrzeja 46. 
Kaiſer Hinda, Zawadzka 27. 
Kapotta Lewek, Zgierska 24. 
Kapotta H, Gegielniana 43. 
Karmazyn Bern, Petrikauer 15. 
Karmazyn Jakob, Poludniowa 2. 
Klaczko Chaja, Panska 77. 


Kleszezelski Jofef, Petrikauer 130. 


Klukow Guſtav, Petrikauer 3. 
Kohn Helena, Rozwodowska 6. 
Kopelowiez Hana, Pulnoena 1. 


Kaprowshki E., SBetrikauer 35. 


Krzepicki Aron, Srednia 2. 


Kulczycka E., N.⸗Cegielniana 24. 
Super Friedmann Liza, Petrikauer⸗ 


Straße 307. | 


Lew Seek, Cegielniana 3656. 
Lewi Anna, Evangelicka 5. 
Lewin⸗Sendowska E., Petrikauet 37. 

Lewinſohn⸗Frenkel R., Nawrot 38 b. 
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gemit H. Fuchs, Petrikauer 50 
Lewit Schajndel, Petrikauer 17. 
Libera M., Sienkiewicza 53. 
Lisker Menczynska! B., 1 Maja 5. 
Litwin Rafal, Petrikauer 108. 
Lubranicka M., Zielona 28 
Luboſchitz G., Wschodnia 31. 
Labienska Hel ena, Petrikauer 14. 
Raski Wladyslaw, Gurny Rynek 3 4. 
Morawiecki Waclaw, Sienkiewicza 46. 
Majeranz Izydor, Poludniowa 24. 
Markus Berta, Poludniowa 24. 
Mendelſohn R. Rzgowska 59. 
Metzig Hugo, Wulczanska 112. 
Morgenſtern E., Nawrot 23. - 
Neufeld⸗Monic A, Wulczanska 41. 
Neumann Abr., Srednia 13. 
Pojecka Ryf ka, Poludniowa 18. 


GE GE M., e 
54. 


N Straße 
Polinowska M. Dluga 31a, 
Pruſſowa Hinda, Petrikauer 145. 
Przy ulska Zirra, PARE POS 1. 
Ritt Roman, Petrikauer 126. 
Rofen Fajga, Kilinski 47. 
Roſenblatt Salomea, Lipowa 56. 
Noſenzweig Chr., Wschodnia 29. 
A Roſenmann⸗ Frydberg R., Sienkie⸗ 
wicza 50. | 
Nuba ſchm⸗Ropoport t, Goangelickae 
Straße 7. 


Rzedowska fter, uge, 189. 


3 Salzwaſſer M., Krutka 5 


Saurer Roman, Petrikauer 6. 


Segalewicz J., Zgierska 16. 
Seeidengart 55 Zawadzka 10. 
t. Zawadzka 22. 


> śBiniosjewski: M. Betrikaner 95. 


3 Charemza M., Srednia 10. 
Dianielecki W., Petrikauer 27. 


; : Epfſtein M., Petrikauer 225. 
— $ludjowski B., Dzielna 4. 


e Gorfein S. Inhab. dd Karolnin, SE 


Woschodnia 54. 


S : Groszkowski W., Konſtantiner 17 


Hamburger, Zgiersk a 75. 
E aan J., Brzezinska 24. m 
1 ſperktewiez M., QM S 54. 

e sa A, Weener 164. 


| 


Apotheken. 


| Kupke A, Brgiginsta 54. 
: Labudzinski J., Gluwna 50. 
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OW ACHU Itzko, Metrikauer 99 
Sotolamshe M., Dluga 23. 
Sokolow T „Sienkiewicza 37. 
Stein Ludwig, Brzezinska 20. 
Stein Mauryey, Konſtantiner 9. 
Schapiro Ruchla, Dluga 11. 
Schatenſtein⸗Lewit M., Gegielniana- 
Straße 15 
Schmojs Marja, Cegielniana 23. 
Schapocznik Iſgak, Zacodnia 40. 
Schlam Morje, Srednia 5. 


Schatten Olga, Sienkiewicza 83. 


Sperling B, Poludniowa 9. 
Stattler T., Kilinski 40. 


Schwarz Mendel, Panska 15. 


Teplitzki Abram, Petrikauer 121. 


Tomaszewski San, Rozwadowska 4. 


Toronczyk Leon, Cegielniana. 46. 
Uhlenbrok B., Puſta 9. 

Urbach Moric, Srednia 8. 
Urowilſch Moritz, Zawadzka 17. 
Watnicka Sara, Dzielna 49. 
Wlodowski Piotr, ee 113. 
Wolff, Panska. 39. | 
Bolkowiez E., Srednia 3. 


Zalemann⸗Zadiewiez Z. ee NES. 


Straße 164. 


Zalemann⸗ Kaufmann p Benedykten- po ux 


Straße 33. 
Zaricka C, Milſch a 19. | 
Zejtin Chaskiel, a 8 12. 
Ziegelberg F., Petrikauer 3. 


Zucker J., Petrikauer 31. 
Zuchker Maxim, Petrikauer 192. 
Zadiewicz Adolf, Petrikauer 164. 
Zadiewicz H. Petrikauer 164. 


Zytnicka Perla, e 9. 


Leinweber M., Neuer Ring 3. 
Lipiee M., Petrikauer 191. 
Ludwig E, Alter Ring 9. 
Markus S., Gegielniana 61. 


Müller F., Petrikauer 'I 
Pietrzykowski: M., Alexanderſtr. 37. E 


Pijarski S., Benedykta 9. 


id d. Segni S Se Ap. " ; | 


Gluwna 5. : SS 


Keilich K., Gluwna 52. — 
. Cegielniana 23. ` 
| Konſtantiner 54. 
Kloſowshi I., Andrzeja 2. 
E. N Ké 90 29. 
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Noſenblum M., Cogie 12. 


Roſenzweig S., Andrzeja 26. 
Sokolemicz W., Przejazd 19. 
Swiderski P., Ae 57. 


Tom Artur, Betrikaner 191. 


Winnicki E., Petrikauer 307. 
Miodarski W. Alexandrowska 80. 
Wujcicki F., Zarzewska 27. 


Zundelewicz J., Petrikauer 25. 


Drogerien. 


Askanas o. Cegielt niana 42. 
Askauas L., Pulnocna 16 
Bislons A., Cegielniana 2. 
Chadzynski K., Gluwa 51. 


Cohn W., Sienkiewicza 24. 
= Chanachowicz J., Srednia 20. 


Shurgiel SA Konſtantiner 75. 
Chertak B., Wulczanska 78. 


Da browsbi A, Zgierska 51. 


Dietel Arno, Pelrikauer 157. 
Dlugacz B., Dinga 6. 


Doroſchew L., 1. Hajo 36. 


Dryl Z., Srednia 26. 

Dziwinski L., Petrikauer 35 
Epſtein und Sohn, Rzgowska 5. 
Frydmann S., Zgierska 30. 


Frydmann J., Nawrot 35. 
Güttel Hugo u. Comp., Milſcha 26. 


Glück L., Dluga 95. 


Gembl (rk M., Benedykta 2. 
Grünbaum J., Radwanska 40. 
Heimann B., Benedykta 21. 


Heine G., Prz eloan 37. 
Hermolin w Petrikauer LT. 
Heimann E., Zawadzka 19. 
Jentys B., i inski 146. 
Joskowicz G., Dluga 27. 


Kl lwelowicz u. = 
Klimaſchewski S 


Kolczyk N., Cegielniana 34. 
Koprowski J., Nowomieiska 15. 
Lipinska A., Nowomiejska 1. 
Link A., Rok:cinska 51. : 
Lipinski A. u. A. WBojciehowski 
Petrikauer 59. 
Lubezynski Az., Lutomierska 21. 
Liwszye A., Zgierska 8. 
Majewski St., Petrikauer 24. 
Oftromogi/ski M, Andrzeja 51. 
Pilz u. Paſchke, Sluwna 67. 
Perlmutter D., Dzielna 22. 
PVomerantz OŁ, Petrikauer 16. 


| Bopławski A., Rzgowska 7. 


Przyſucher Cegielniana 69. 
Radzikowski W., Alexandryjska 56. 
Rzepkowicz W., Nawrot 17. 
Roſenblatt A., Zielona 3. 

Sikorski J., Rokieinska 6. 
Sliwowshi A., Pab. Ehauſſee 34. 
Slomnicka R., Wschodnia 38. 
Spieß u. Sohn A-G., Petrik. 107. 
Stein M., Konſtantiner 9. 

Tom Artur, Andrzeja 37. 

Tom A., Brzezinska 20. 

Trautwein K., Benedykta 35. 
Tymann B., Zgierska 20. 


| — Witowski W., Poludniowa 13. 
Wolfſohn J., Gluwna 20. 


Wollmann B., Zawadzka 12. 
Winawer A., Bqierska |; 
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Die Juden find in der ganzen ziviliſierten Welt verbreitet, überall haben 


= ſie mit großer Zähigkeit an ihrer Religion und ihren Geſetzen feſtgehalten. 


Durch die Jahrtauſende hindurch — ſeit der Zerſtörung Jeruſalems — haben 
ſie ihre Eigenart bewahrt, trotz der vielfachen Verfolgungen, denen ſie in ver⸗ 


Se gangenen Jahrhunderten, in bem öſtlichen Ländern bis auf den heutigen Tag, 


i ausgeſetzt waren, find fie nicht in anderen Völkern aufgegangen. Wie fid) die 
Juden über die einzelnen Länder verteiten, geht aus unſerer bildlichen Dar- 


ſtellung hervor. Merkwürdig iſt dabei, daß in Paläſtina, dem eigentlichen 


i Heimatland der Juden, gerade bie wenigſten leben. | 
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Die „Neue Lodzer Zeitung” ift heute bas ttefte in deulſcher 
Sprache erſcheinende Blatt im eee Kongreßpolen. Die Leiter 5 
der Zeitung ſtehen ſeit über 28 Jahren als Journaliſten im Getriebe 
der Stadt Lodz und waren ſtets beſtrebt, die nationalen 1 ätze, 
die in Lodz aufeinanderprallen, nach Möglichkeit auszugleichen und 


Wahrung aller Rechte der Minoritäten bezüglich 
der Erhaltung der nationalen Eigenart, Mutterſprache und freier 
A Daher war und ilt die „Neue SE Seltung. , 


in Kongreßpolen. In ET Sntereffe liegt es, daß die m 
Lodzer Zeitung“, ungeachtet all der durch bie fortwährend wachſende 
Teuerung verur'achten Schwierigkeiten lebensfähig bleibe und 
möglichſt ſich weiter ausbaue, nachdem ſie, ungeachtet aller ihr be— 
reiteten Hinderniſſe auch während des Krieges ununterbr odeń 


Dazu iſt es erforder: ich, daß das Publikum ſelbſt mithilft, die 


und ſie in ausgiebigſter Weiſe als Inſertionsorgan benutzt. 


Als verbreitetſte in Lodz eee en Zeitung 
iſt die „Reue Lodzer Zeitung“ ein RE 


erfolgreiches Inf tfertio nsorgan. 


Je mehr unſere treuen Leſer uns behilflich ſind, die „Neue | 


mir x ausgeſtalten. 


Verlag und Sangen ` 
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* m kursus dauert 3 Mona 
und kosfef 10.— Mark. 
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I Lodzer Zeitung“ bringen von H. Z-nn. 
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Ing. M. ABRAMSON 


Lodz, 


a Nr. 10 


x GESCHÄFT ` » 


 KLBRÜMBERG 


LODZ 
- Pefrikauer- Strasse Nr. 31 
 TELEPHON 12-84. 


Elektrische 


ul. Piotrkowska 157. 


== Eigene Reparaturwerkstatt. = 
| Engros- und Detail- Verkauf 


 sámflicher elektrotechn. Bedarísartikel. 


Dauernd ab Lager lieferbar: 


= ZAKŁAD KRAWIEGKI -| 
da. cs ELEKTRON 
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^ -elektrotechniki === | 


| US? Sklady Elehírotechniczne. -» KJ 
| zakk sprzedaż nsn Smarów | Daat, 


a Pelze werden zur r Sommer | 
F Manning angenommen. 


Motore und Dy namomaschinen, Ä 

Kabel und Leitungen für Hoch- und 
Niederspannung, 

Zähler, 

Glühlampen und Armaturen i Bn jeder 
Stärke bis 2000 Watt. | 
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su r ambulante Kranke, Zgierska 1 17. 
‚empfi üngt: 

.2—8 Chirurgische Kr ankheiten 
45 Kinderkrankheiten ur 

5—68 Nasen-, Ohren- u. Halskrankh. 
6—7 Lungen u. Herz- Krankheiten. 


10—11 EEN i 
11—12 Innere u. Nervenkrankh, 
12— 1 Frauenkrankheitem 
2— 8 Haut- u. Venerische Krankh. 
al Pockenimpfangen täglich von 10— 11 Uhr vorm. 


Konsultation 5 Mark. —=> Visiten für die Stadt werden angenommen. 


| Sprzedaż wedilin 
OC S koszernych 


własnego wyrobu firmy 


Ankauf 2 Pelzwaren. 


ene Str. 38, 30 


STORM erste Etage. . 


ul. n e Nr. o 


K Zakład Ślusarska - mechaniczny. 
. 1| Budowa maszyn (szarpaczy) i pędni. 
||  -. racje maszyn przedzalniezych. 


| Piotrkowska 18. 
 Filje: Dzielna 2 a., Pańska 39. | | 
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Eine hochlohnende Nebenbeschaftigung 
ist die Herstellung von 
Dachziegeln, 
Hohlblöcken, 


" Deunnenrähren, | 


Brückenrökren 
usw. aus Sand und Zement mit 


- Maschinen und Formen für Handbeiried ` 
der Maschinen- Fabrik 


E ski- Str. 


A - (widze wska) | 


| | = BBWENEHESAEBEN, Mm ad Nr. 154. = | Tx 
A E H m mil SA t Wins e asie pen ce in UN Fabrik Wilkommen. E: 


Repe- 


Webufenstlien und | 


Ze al Binkowski . © Ko. Haschinen „Fabrik, 


vorm. Alex. Bü rgel — Lodz, Podlzsnasfr. Nr. 4 


B Jacquardmaschinen, Webeblätter, Litzen u. dgl. Mechanische Sphlosserel- 
ene werkstatt. — Annahme von Reparaturen, === 
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Piotrkowska p Telefonu 175. 


TEN LODZ 
4  Petrtkaugr 1. 4/16. | 


; Samochodowe Warsztaty 
 Reperacyjne 


Ę Bei paraeja ie wszelkich 
| systemów, motocykli, motorów płu- | 
| gowych. gazowych, ropnych (stabi- | 
| lowych),magnetów, ,karboratorów, | 
wszelkiego rodzaju maszyn i.t.p. 
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Reparaturen. von Autos aller SA 

- steme; Moterrädern, Motorpflügen, 
Gas- und Naphtha-Motoren (sta- 
bile), Magneten, Karboratoren u. 
aller Art Maschinen usw. 


Auf Lager: Pneumafiks, Benzin, 
Schmieren und Aufo-Zubehörteile. 


Nas kladz zie: : pneumatyki, Benzyna, 
smary, aksesarja samochodowe 
Kauf u. Verkauf neuer u. gebrauch- 
fer Automobile, sowie Erteilung 

von Ratschlägen für Kaufende. 


| Kupno-Sprzedaż nowych i uży- 
N pany samochodów. — Porady 
p dia DA > 


Muro Techniczne i Skład Maszyn 


BRACIA GOLDLUST, Lä n 


Micke Tadeusza Kościue ME tím. 32. 
my gatrowe, cyrkularne i taśmowe. e Noże maszynowe i tarcze SZMETYIOWE. 


p Specjalność: Kompletne urzadzenia tartaków i beczkarni, fabryk | 
fornierów, zapałek, fortepianowych i posadzkowych, stolarni meblowych | 
| i budow lanych, zakładów powozowych i szczotkarskich. 
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Werkstatt ketibdir u Hal 
nu Lodz, Fe we Mr. 7. 


Spezialität: 


s oparaıren von Dynamomaschien amd Eekfromotre. Ę 


= Anfertigung von Kollektoren aller Systeme. || 


bichi- ht- unà Kraft-Anschluss an das Loder Beklrizisätswerk. $ 


Lager von Dynamomaschinen, Elektromotoren u. sámtl. Materialien für elektrotechnische Zwecke, ; 


Lodz, Nawrot-Strasse 4. 


— [aper aller Gattungen Uhren, Gold- und ltem, === 


Eigene Reparatur- Werkstätte aller Art Uhren: Turm-, Auto-, Elektri- 
. sche», Prä.isions- und Taschen-Uhren. — Reelle u. prope Beeienung! 


fr. az. & M LODZ == A 
|. ELEKTROTECHNISCHES BÜRO. | 


E Annahme. sämtlicher. elektrotechnischer Arbeiten und Reparaturen von "gp 
 Dynamomaschinen und Motoren aller Systeme. Elgktrischa bichfanlagen. - "o Za f 
. Regulierung von Bogenlampen und Sygnalisierungs-Anlagen. C E 
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| m iw und Schreihmaterien Niederlage 


en-gros und en-detail, von . 


A. U. LUKSENBERG 


Lodz, "etrikauerstr. 31 
hat ein reichaltiges Lager in allen Artikeln der Papierbranche 
und übernimmt 8 für Büros und Behörden. 


M. FEIN i S-ka 


(własna bocznica kolejowa) została 3 2 ul. cagrena 24/15 : v. i | 
na ulióe Weglowa Nr. 12. | 3 
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Petrikauerstr. 29 
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Privat- Wohnung: Ziegel-Strasso N 20. 
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Zn um zz E zu EX Em pm em Lager. = NENNT 


IM 
AXE 
Gre 
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Zawsze na składzie gotowe 
====== Wyroby futrzane. ——— 


In der Niederlage werden sämtliche 
Bestellungen u. Reperaturen unter 
meiner pers. Leitung ausgeführt 


Przy skladzie wykonywam wszel- 
kie obstalunki i reparacje pod 
moim osobistym kierunkiem. 


— 


Für die Sommersaison übernehme 


futra na przechowanie ich unter Garantie 
pod gwarancją. Pelze zur Aufbewahrung. 
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Na sezon letni przyjmuję 


A ini uf 


| Herren-Garderoben- Atelier IE 


ETT TT og Blacharskich b | BERNARD KĘ RYSZT A pas 
UOAGODA* C | 


ulica Cegielniana Nr. 34. 


werden Herren-Garderoben nach den neuesten 
S englischen Journalen geschmackvoll ausgeführt. 


Bemerkung: Aller Art Pelzarbelten werden am Platze unter peraönliöher I E | 


| przyjmuje wszelkie roboty galanferyjno- „blacharskie | 
pibus mop SE 


e am cer lg wal UN "äm. E 


p I egzystuje. f 


S ? wykonywa. akuratnie i 1 T: 


8 “A! Annahme von Pelz- z- Reparaturen. >| = 


> dawniej ; A. Labinsld 
Piotrkowska Nr. 166 


» poleca: 


„Pouoffa” 


, ndhezyiny ` ` 


WI Wi cylindrowe - 
= deo 
roślinne ` | 

„ Wazelinowe e den 29 dg skór, 
smar do lin i wazeline, pleine, avito do aprefur i szpiki 
hu: przędzalni l wszelkie przetwory chemiczno-fechniczne. 


Firma egzystuje o od roku 1900. 
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P gazowe. 


> — 
BI OBUWIA 
masazy: tir dat Z ug, 


_ damskiego, męskiego i dziecinnego 


Al. Piotrkowska Nr. 165. 


| Y m 
A Sandberg, Łódź | 9 t R. Korn, Cgieintana 29, 


zahle ti höchsten Preise. - 


| S. GROSSMANN, 


` od 1903 roku. 


Pryjmuje wszelkie ost Téniritj 


Milsza Nr. 36. 
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 Materjaly elektrotechniczne 
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Petrinauer-Strasse 24. 8 


| Die Versicherungsgesellschaft hat auf Grund der von der 
Polnischen Regierung genehmigten Statuten ihren Geschäfts- 
betrieb in folgenden Versicherungszweigen eróffnet: 


Versicherung gegen Feuerschaden, 
I Versicherung gegen Betriebsstillstand 
| infolge Feuer, Blitz und Explosion, | 


Verlust an Gewinn u. sonstigen Betriebs- 
anlagen während des Betriebsstillstandes sw ` 


überfälle. 

Versicherung gegen Glasbruch. 
» Lebensversicherung, Unfallversicherung 
|| Haftpflichtversicherung. Hagelversicherung 
I! Transportversicherung, Nutzversicherung. 


ragendsten Versicherungsinstituten des Auslandes. 


| A Aufsichtsrat: | | 
Dr. Ernest Rd m, Józef Aleksandrowicz, Dr. Witold Celichawski, Adolf Dauhe, 


cielski Juljan Kraczkie icz, Kazimierz hr. Hwilecki Stanistaw hihicki, 


| | Verwaltung : | 
„Bentyk Barylski, Leonard Babinski, Sfanistaw Wafraszewski. 


ll Direhtions-Büro: Warschau, Marszałkowska 124. H. 


Agenturen in allen grösseren Orten der Republik Polen. Incasso Mh a 


der Lebensversicherungs-Prämien sowie Auszahlungen der fälligen ` 
E Vergichernngskapitalien der Versicherungsgesellseh.- ,Rossya". | 


 Hauptvertretung für Lodz: 


Versicherung gegen EEN und Raub- A 


Die Gesellschaft nat Geschäftsbeziehungen mit den hervor- ; 1 | 


Dr. Kazimierz Hacia, Leon Herbst, Paweł Jarnuszkiewiez, Władysław Kaś. | || Si? 


E Anata! AE Bartłomiej Popławski, Juljan OCZ Józef hr. dna ez | E w ` 
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in modernster Weise ausgebaut | E 2 - e, | 
Safes- Anlage bei der Zentrale in Lodz. Sr. H — Oddziały: 
|. EE ^ f Gdańsk Lwów, Kraków, Minsk, Wilno, Herby Pr. — Częstochowa, 


Mysłowice 


| TRANSIT-MAGAZINE in LUBLIN. — M B m d ios 5 N Poe wej Szczakowa — Gzanica, Iiłowo— Mława. 
AGENTUREN:. Chełm, Zamość und Ostrowiec. || 4 
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98898888888 — b 


Rapsöl, Firniss 
Oele: Maschinen- Cylinder-, Motor-, Lager, ; 
| Spindel- und Gasöl (hell und dime) 

Technische Fette: Ko? | 
Távotta; Vaselin, Wagen- Schmiere, Siede- : 
Noste, Retorten, Carbolineum, Exikator. . 


Cement, Naphtha- Teer, ‚Naripech, Dach- “Pappe. 
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Schöne Auswahl in | DROGERIE 


Pelz „Waren 


wie Herrenpelze, Damenpelze, Jaquetts 
und Ga: nituren laut neuester Mode. “ 


Pünktliche Ausführung. Annehmbare 
| Preise. — Annahmn sümtl. Reparaturen, 


-emyfiehlt: 
Ee Backpulver, Likör- P 
u. Schnapsessenzen, Mineralwässer, 

- Badeinpredenzien sowie 
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: E weng Pelzwaren und a ite | B 
Emanuel Sieradzki, I 


LODZ, Petrikauer-Strasse 15. 
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Moniuszki 2 (Meyers Passage) | 


-Erstes nd ältestes Geschäft dieser Branche am Platze. 


| Griindungsjakr 1892 


empfehlt: 


T. Flügel, Pianinos, Harmonlums, Autoplanos, 
> Spielapparate, sowie elektrische Pianinos. | 
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- Aktien- Gesellschaft der Damplhierbrauerdi 
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3 empfiehlt ihre gutgelagerten, allgemein bekannten und beliebten 
| ar — Flaschen 
"4 "e und 
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` Pilsner, Münch- $ 
ner, Bayrisch 
und Wacholder 4 


Sowie chemisch- reine t Kohlensäure 3 
aus eigener Fabrik in 10 und '20 Kilo Stahlflasehen. für Biere | 
E ‚Drunkappatats, Sodawasser- Fabriken und Bade. Anstalten. ] um 
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| „Firmy S-rów D. EICHLER” | 
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me: WICHTIG für DAMEN! * 
In dem Damenschneider-Atelier von 


P. HAUS E R LODZ, Gluwna 31, T 


9 Offlzine rechts. 1. Eingang, 2. Etage, 


werden Kostüme, Kleider, Mäntel angefertigt sowie sämtliche Pelzarheiten 
ausgeführt. Ebenso w erden auch Umarbeitungen vorgenommen und wie 
; neu hergestellt. 


Billigste Preise... o t sl nenn Reelle Bedienung. 
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Farbholz- und. Gerbstoffe Extraktfabrik 


EICHLER R Nachfolger" 


: | Inhaber : OSKAR SCHWEIKERT 
at Wulczanska- Str. 21- 213. 


|: FABRYKA EKSTRAKTU DLA GARBIARNI | Z DRZEWA FARBUJĄCEGO ` 


S Se Właściciel OSKAR SCHWEIKERT ` 
` ŁÓDŹ, Wólczańska Nr. 2il - 243. 
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. poleca: Smaczne śnia dania, obiady 
i kolacje. Dobrze pielęgnowane piwa 
z browaru S Se K. Anstadta, oraz 2 

rowe wina, wódkii likiery. 


` Ceny. przystępne. Ceny przystępne. 


Anhatier: F. S CH NEL KE 
à Empfiehlt: ‚Frühstück, warm und kalt, orziialiciić 4 
E Mittag e u. Abendbrote, mit allen Delikatessen reich. 
"Wd ^ beschicktes kaltes Buffet, gutgepflegte Biere von 
i K K. Anstadts Erben, erstklassige Weine sowie in= und 
EN E =... Liköre u. Schnäpse in großer Auswahl. | 
éi ` i | Mifige Pr Preise. | | 
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kusnierskie 
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> wykonane podług najnow- 
, eh fasonów i po cenach. 
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- Braci Piozawiz, tra 41. 
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s Neuer Ring Ne. 6 
Gewesener Arzt der Entbindungs- 
ginükologiscken- Klinik von Professor 
Jordau in. Krakau und im Hospital 
in Warschau. 
- Gegen würtiger: Ordinator einer 
geburtshilflichen Klinik. 
sm) von 9—11 und v. 4— 6 nachm. - 
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à 5 gegründet Lodz, e UM 
| 1824 SUSE SIDE andrzejaso 
d Silberne Medaille 1828 Grand Prix 1900 Grosse Goldene Medaille 1912. 


empfiehlt: Drahtgewebe jeglicher Art, E runneng aze (Kupfer) 


eflechte, Durchwürfe für Kohle u. Sand. $tahldrahtmatra- > 
‚zen, F FuBabs.reicher, Handsiebe aus Metall, Seide u. Rossha&ar, ` 
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- Mechaniczna Fabryka Wędlin 
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Si Z dniem I-ym lipca r. b pierwszorzędny zakład ubiorów 
EW A. BEKERA CL 
ce" PIOTRKOWSKĄ Nr 111. IJ 
Pracownia zaopatrzona wcąż w najnowsze modele; 
wielki wybór różnych materjałów, jak też futer Futra wykończone 
na miejscu. Przyjmuje obstalunki de wykonania w ciągu 48 godzin. 
Z poważaniem M. BEKER. 
88888888 GEGEEBEGSEEEEEGH E EEG EE EIERE PT 
p m at IS—— u 271005 D aU W ZZ A ER A 


GEGEN HAUSSCHWAMM 


ferner für Fabriks- Kontor- und Wohnräume, Läden, Küchen und Baderdume empfehlen - wir unsere 
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Aparaty do odbijania . kopji (rotografy). Maszyny do 
liczenia (arytmometry). Numeratory. Papier woskowy 
„ E „szybkoschnący do rotografów wszelkich typów. Taśmy, 
A kalka i farby. Biurka i stoliki pod maszyny do pisania. 

" Wszelkie  utensylja do maszyn biurowych i t. P. 
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„Neue ECH zeitung i 

Reltestes Blatt in Lodz. © Erschien auch wäh rend des Krieges ununterbrochen. 

Im finden in Lodz nirgtnd so quie Deren als In der 
„Neuen Lodzer Zeitung” 


Organ der deutschsprechenden Einwohner Polens. 


[^ BIURO INFORMACYJNE DLA A ESPERANTA w POLSCE 


SIEDZIBA WI w ŁODZI. 


Klerownicy: Redaktor u. cymerman, „ Piotrkowska 15 i 0. Berman, Południowa 13. 
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"w prasie krajowa], wya materjał propagacyjy na ażde fq żądanie |, t. P. 
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10 reichhaltiges Lager von Grammophon- . Pathefon-Platten me D Musik Instrumente 
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Heinr. Wyss & Komp. 
Gegr. i819. LODZ, Milsch-StraGe Nr. 17. egr. 1870. 
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